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Eine Fachpublikation stellt sich vor

Von der Idee...

... zu m Entwu rf...

for (;;)
{

printf("Zeit in SEK (0 ... Abbruch)");
scanf("%ld",&eingabe);
if (!eingabe) break;
umwandeln(eingabe,&std,&min,&sek)j
pr; ntf

("%71d 5 =%4d h%3d m%3d 5\n",
eingabe,std,min,sek);

}
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Eingabe einlesen
Abbruch, wenn 0

Iumwandeln I
Eingabe ausgeben

... zum Kode ...

...zum Programm.

Sie mit! Als
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86 1 1 40 WordStar FX·85 Quer PCC·TGM PCC·TGM PCC-TGM Fall

86 2 2 SO WordStar FX-85 Quer PCC-TGM PCC-TGM PCC-TGM FOLI

86 3 3 90 WordStar FX-85 Quer PCC·TGM PCC·TGM PCC-TGM FOLI

86 4 4 72 WordStar FX-85 Quer PCC-TGM PCC-TGM PCC-TGM FOLI

87 1 5 53 WORD+ FX·85 Quer Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA
Fancy-Font

87 2 6 52 WORD+ FX·85 Quer Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA
F.ncy-Fonr

87 3 7 64 WORD+ FX-85 Quer Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA
Fancv-Font

87 4 8 41 WORD+ FX·85 Quer Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA
Fancv-Font

88 1 9 61 VENTURA HP-LJ·II Hoch Creditanstalt PCC-TGM PCC·TGM CA

88 2 10 56 VENTURA HP-LJ-II Hoch Creditanstalt PCC·TGM PCC-TGM CA

88 3 11 44 VENTURA HP-LJ-II Hoch Creditanstalt PCC-TGM PCC·TGM CA

88 4 12 30 VENTURA HP-LJ-II Hoch Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA

88 5 13 30 VENTURA HP-LJ·II Hoch Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA

89 1 14 70 VENTURA Hp·LJ-1I Hoch Creditanstalt PCC·TGM PCC-TGM CA

89 2 15 43 VENTURA Hp·LJ·1I Hoch Creditanstalt PCC-TGM PCC-TGM CA

89 3 16 60 VENTURA HP-LJ-II Hoch PCC-TGM PCC-TGM PCC-TGM WUV

90 1 17 5 VENTURA HP-LJ-II Hoch PCC-TGM PCC-TGM PCC-TGM WUV

90 2 18 56 VENTURA HP-LJ-II Hoch PCC·TGM PCC·TGM PCC·TGM WUV

90 3 19 44 WORD HP-LJ·II Hoch EÖ5PC PCC-TGM PCC-TGM EÖ5PC

90 4 20 66 WORD HP-LJ-II Hoch E05PC PCC-TGM PCC·TGM E05PC

91 1 21 44 WORD HP-LJ·II Hoch EÖ5PC PCC-TGM PCC-TGM EÖ5PC

91 2 22 86 WORD HP-LJ·II Hoch E05PC PCC·TGM PCC·TGM E05PC

91 3 23 96 WORD HP-LJ-II Hoch E05PC PCC-TGM PCC-TGM E05PC

91 4 24 70 WORD HP-LJ·II Hoch E05PC PCC·TGM PCC-TGM E05PC

91 5 25 106 WORD HP-LJ-II Hoch E05PC PCC-TGM PCC-TGM EOsPC

92 1 26 68 WORD HP-LJ·II Hoch excon PCC·TGM PCC-TGM WUV

92 2 27 84 WORD HP-LJ·II Hoch CompDelphin/PCC-TGM PCC·TGM PCC-TGM WUV

92 3 28 80 WORD Hp·LJ·1I Hoch PCC-TGM/Werbun9 PCC·TGM PCC-TGM WUV

92 4 29 108 WORD HP·LJ-II Hoch PCC-TGM/Werbun9 PCC-TGM PCC-TGM WUV

93 1 30 92 WinWord Hp·LJ-1I Hoch PCC-TGM/MCCA/ PCC·TGM PCC-TGM. WUV
Abos/Werbuno MCCA ADIM

93 2 31 82 WinWord HP-LJ-II Hoch Abos/Werbun9 pe-NEIiS -Eigenverlag PCC-TGM, Zlin
MCCA ADIM

93 2. 32 76 WinWord HP·LJ·II Hoch Abos/Werbung pe -NEIiS -Eigenver/ag PCC-TGM, Zlin
MCCA ADIM

93 3 33 82 WinWord HP·LJ-II Hoch Abos/Werbun9 pe -NEIiS -Eigenverlag PCC·TGM, Zlin
MCCA ADIM

93 4 34 82 WinWord HP-LJ·4·1200 Hoch Clubs/Werbun9 pe-NEIiS -Eigenverlag PCC-TGM, Zlin
MCCA, ADIM
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His Master's Voice
'" SeUß' 13 .

Wir sind Amateure, was die Kunst des Zeitungsmachens betrifft aber wir fühlen uns
als Profis in unserem jeweiligen Fachgebiet und benutzen diese Zeilen, um Ihnen un­
sere Absichten näher zu bringen.

non-profit ist eine Maxime der Vereine und Mailboxen, was aber nicht mindere Quali­
tät heißen muß; es sagt nur, daß die Vereinsbetreiber diese Fachthemen nicht als
Hauptberuf vorantreiben, sondern als ein zusätzliches Anliegen betrachten. Gerade
non-profit-Unternehmen haben es schwer, in professioneller Umgebung zu bestehen.
Die PC·NEWS wollen eine Informationsplattform für non-profit-Unternehmen sein. Un­
terstützen Sie diese Aktivitäten!

Lernen ist etwas, was jeder PC-Käufer vor sich hat. Wir bieten uns an, Sie dabei zu
begleiten! Lehren ist für viele unserer Autoren der Hauptberuf, denn sie sind Lehrer.
Profitieren Sie von ihren Erfahrungen beim Umgang mit dem PC!

Datenübertragung ist ein wichtiges Anliegen der Vereine. Falls Sie sich mit diesem
Thema beschäftigen wollen, finden Sie über die PC-NEWS Gesprächspartner und Gleich­
gesinnte.

Wenn Sie sich mit dem PC nicht nur als Anwender auseinandersetzen wollen, sondern
auch manchmal die 'Motorhaube öffnen', sind die pe·NEWS für Sie eine ideale Ergän­
zung auf dem Zeitungsmarkt. Bestellkarte am Ende des Heftes_ Die pe-NEws sind im
Abonnement oder als Clubleistung von PCC-TGM oder MCCA erhältlich. Lesen Sie die
nächste Ausgabe Probe (Themen auf Seite 36) und senden Sie die Antwortkarte am
Ende des Heftes jeweils bis spätestens 14 Tage nach dem nächsten Redaktionsschluß
ein.

Wollen Sie aktiv mitarbeiten, Ciubabende und Seminare besuchen, an Sammelbestel­
lungen teilnehmen, verschiedene Clubdienste in Anspruch nehmen, Kontakt zu ande­
ren finden? Werden Sie Mitglied beim PCC-TGM; verwenden Sie die Anmeldekarte am
Ende des Heftes. Über die laufenden Aktivitäten des PCC-TGM berichten die pe-NEWS,
für Clubmitglieder kostenlos.

Sie sind am Erlernen einer Programmiersprache interessiert? Die ADIM bietet Ihnen ei­
ne ausgewogene Skriptenreihe, die auch an Schulen als Schulbuch verwendet wird.
Derzeit läuft bei der ADIM eine Modem-Sammelbestellaktion. Die ADIM erfordert keine
Mitgliedschaft; aktuelle Informationen über Neuerscheinungen lesen Sie in den pe·

1lfIl5..

Sie wollen aktiv am BTX-Geschehen teilnehmen? ISDN ist für Sie interessant7 Der MC­
CA weis in Sachen BTX immer Rat l Mit dabei sind alle gängigen Endgeräte wie PC,
AMIGA und MUPID, eine eigene Mailbox und eine Ausladsgruppe, die sich mit BTX der
Nachbarstaaten beschäftigt. Als Mitteilungsforum dienen die pe-NEWS, die für einen
geringen Unkostenbeitrag im Mitgliedsbeitrag enthalten sind.

Sie wollten schon immer eine gut gewartete Maiibox benutzen? Besuchen Sie völlig
unentgeltlich einmal His Master's Voice oder eine der vielen anderen FIDO-Boxen . Sie
finden Freunde und Gieichgesinnte! Eine eigene Sondernummer (PC-NEWS-321 der pe·
NEWS berichtete über FIDO und wie man es effektiv nutzt!
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PE·NEWS die Autoren

Eine Fach ub/ikation t /lt ·ch v

Adler, Ingomar, Absolvent der höheren Abteilung rlir Nachrichtentechnik und Elektronik für

Berufstätige. NA92B. Teilnehmer am Speziallehrgang flir Mikroelektronik.

Baron, Wemer, Cr. Lehrer an der höheren Abteilung für Betriebsteehnik im TOM, 1992193,

TEL: 33-1-26
Bartos, Narben, Dipl.-lng.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

ElekUonik im TOM. LeIter der Spez.lallelugänge für ElekUonik. 1992/93,

TEL: 33-1-261341.
Berghofer. Werner, 2:310/90. l()()@fjdooet.org, Gründer des FIDO-Net Austtia.

Berthold, Robert, Ing.Mag.. Lehrer an der höheren Abteilung tur E1ekUot.eehnik Im TOM.

Kustos für mehrere EDV-8ale, Inhaber der Firma EBUS (EDV-Beralung und Schu­

lung). TEL.: 604·42·69.

Gap, Quo. Dr., Präsident des Kreisgerichtes Komeubwg, u.a. befaßt mit EOV-Albelt in der

Justiz und -schulung von JustizpersonaL Pe-Einführungen für Rechtsberufe. TEL:

290·23-18, B1'X 912·214-392.

Czibula, Narben, Ing.• Techniker bei excon.

Eckl. Klaus PeteI, Dipl.·lng., Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik im TOM, Kustos Nr das Labor Nachrichtentechnik. BTX: 912·216-439.

Dobusch, Thomas. 2:24112.1.
Fiala. Franz. Dipl.-Ing.. Lehrer an der höheren Abteilung rur Nachrichtentechnik und

Elektronik im TOM. Redakteur der PC·HEW5. BTX: 912-218-242; F1DO 2:31011.36.

Frank!, Martln. Absolvem der Abteilung Nachrichtentechnik, TOM.

Fleck. Eduard, Dipl.-Ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik Im TOM. TEl..: 33·1-26.

Fischer, Othmar, Dipl.-Ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik im TOM im Ruhestand, Autor verschiedener Lehrbücher für den Un­

terricht.

Gebel, ..loset M.. Fernmeldemonteur. Seit 1992 im ordentlichen Vorstand und seit 1993 Lei·

ter der ISDN- Gruppe des MeCA. BTX: 912212112: FIDO: 2:313/9.35

Grasserbauer, Doris, TGM (NK91, SLME92, SEBRA92).

Gschwendner, Wolfgang, Absolvent der Abteilung Nachrichtentecnik, TOM.

Hallas. Manfred, TOM (NA92, SEBRA92, SLME93).

Hasenberger. Ronald, Absolvent der Abteilung Nachrichtenteenik. TOM.

Manisch, Günther, Ing.. Inhaber der Firma excon.

Hausensteiner, Oerhard, Absolvent der Abteilung Nachrichtentecnik, TGM.

Hofmann. Christian, Absolvent der Abteilung Nachrichtentecnik. TGM.

Huber, Andreas, Absolvent der Abteilung Nachrlchtentecnik, TOM.

Kmet. Gerhard, Radio Austria, Leiter des Produkmarkeungs für die TELEBOX und für

VSAT. TELEBOX RAC-KMET.

Hirt. Alexander. Schüler des Spez.iaUehrgangs Mikroelektronik im TOM. Absolvent des

Tagesschulkollegs ElektromJt

lllsinger. Werner. Ing. EDV-GesmbH, Absolvent des TOM. Sysop der Mailbox His Master's
Voice. 815-48-71 (USR HS'f OS). FJIX) 2:31011.0.

Jelinek. Kurt, Ing, Fachlehrer in der Abteilung Nachrichtentechnik am TOM

Kostal, Paul, Absolvent der Abteilung Nachrichtentecnik, TOM.

KönJg, Rudolf. Dipl.-Jng.. Vorstand der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik am TOM; Obmann des PCC-TOM_

Kraus, Uwe, Dipl.-lng" Lehrer an der höheren Abteilung rur Nachrichtentechnik und

Elektronik im TOM. TEL: 33-1-261342.

Krebs. Arnulf 0 .. Dipl.·lng. war nach Absolvierung des Studiums der Kulturtechnik und

Wasserwirtschaft zunächst als Assistent am Institut für Wasserwirtschaft der Uruv.

für Bodenkultur in Wien tätlg. Danach sammelte er in der Wirtschaft prakusche

Erfahrung als Mitarbeiter in einer Untemehmensberatung. Seit 1989 ist er als

Unternehmer aktiv. wobei er sich mit der Anwendung der Informatik im Umwelt­

schutz (- Umweltinformatik) auseinander setzt. Zu diesem Zweck gründete er 2

Unternehmen und entwickelte als EUREKA~Projekt em Expenensystem für den

Umweltschutz bis zur Marktreile. seit 1991 beschäftigt er sich mit Fuzzy Logic

und vertreibt seit dem u.a. die Produkte der Firma INFORM.

Krelml. Peter, Mag, OR, Leiter der Abteilung llI7 im BMUK.

Leeb. Eernhard, Absolvem der Abteilung Nachrichtentechnik, TOM.

Ludwig. Harald. Assistent und Absolvent der Abtellung Nachrichtentechnik. TGM.

Marschat, Peter. Musiker, Leiter der MUPID-Gruppe. MCCA. ETX: 912212253.

Melchart. sepp, Dipl.·lng.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik Im TOM. TEL: 33·1·26/343.
Neidhart. Walter. Mag., Lehrer am Schulzentrum SpittallDrau.

Nltsche, Wolfgang. Dr., Lehrer an der höheren Abteilung für Elektrotechnik im TGM.

Rechnungsprüfer des pce-TOM.

Nowotny. Roben. Ing.• Inhaber der Firma nels. Absolvent der Abteilung Nachrichtentech­

nik, TOM.

Ostermaier. Paul, Ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtenteclmik und

Elektronik im TOM, Beirat des PCC-TOM. Tel: 33-1-261353, BTX: 912218759.

Pfalzmann. Erich. Absolvent der Abteilung Nachrichtentechnik. TOM.

Pflegerl. Siegtied. 01' .• ÖStefTeichischer Konsul in Istanbul.

Pokomy, Robert. Ing.• Absolvent des Speziallehrganges rur Mikroelektronik am TGM.

Relermann, Dieter. Dipl-Ing., Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik im TGM~ TEL: 33-1-26.

Riemer. Walter. Dipl.-Ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik. und

Elektronik im TGM, Leiter des Rechenzentrums der Abteilung. Autor mehrerer

Lehrbücher für den Unterricht. Ingenieurkonsulent für Elektrotechnik.

BTX: 912-216-422.

Sabor. Josef. log. Obmannste!lvertreter und Leiter der Anbietergruppe des MCCA: im BTX

seIt 1986. Anbleter unter der Leitseite '5617. seIt 1988. Im Hauptberuf Beamter

der Wlener Linien. BTX: 912222 510.

Sautner. Johannes. Student der Betnebsinformatik an der UNI·Wien. 1989 Emstieg in die

BTX·Szene mit DECODIX 1.02. Autor mehrerer BTX.-Progranune basIerend auf

DECODIX. seit 1992 im erweiterten Vorstand des MCCA. BTX: 912-222-628.

Schart, Wolfgang, Dip!. -Ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik im TGM. ETX: 912-218-218.

Scheuermann, Herbert. Dipl.-Ing.. Vorstand der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik

und Elektronik rur Berufstätige am TGM.

Schlatte, Gerald, Dr., Direktor der HTL·KIagenfurt.

Schlosser, Roland, Absolvent der Abteilung Nachrichtentechnik und Elektronik am TOM.

Schlögl, Helmuth, Jahrgang 1940. Obmann des Btx- u.Microcomputer Clubs seit 1983,

beschäftigt sich seit 1981 mit BTX (Pilotversuch 300 Teilnehmer), Beruf Bankbe­

amter, seit 1960 in der OiroCredit Bank (vormals Girozentrale). davon 25 ~ahre

EDV, bis 1991 mit BTK

Schluderbacher, Helmut, Student an der TU-Wien, Mitarbeiter beim pce-TOM.

SeldI, Markus, Absolvent der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und Elektronik,

derzeit Informatik-Diplomand an der TU-Wien: 'Modell einer Eisenbahn-Abrollan­

lage in Echtzeitverarbeitung': Autor der Programme im Pt'HEW5-Sonderdruck S2,

Computerge5tÜtzter Unterricht von Othmar Fischer.

Smola. Robert, Mitglied beim PCC·TGM.

Sokol, Wolfgang, Assistent an der Hochschule für Bodenkultur in Wien.

Streisselberger. Franz, Mag. Lehrer an der HBLVA tur Chemie.

Strohmeyer. Heldrun. Mag.• AHS-Lehrerln rur Informatik. Russisch und Geschichte, tätig

im Bundesministeriurn für Unterricht und Kunst, Abt 1l/12; u.a. befaßt mit dem

Thema "Schule und neue Technologien', (Multimedia. Telekommunikation. Com­

puterspiele), BMUK, Wipplingerstr. 28/6/626. TEL. 5312013526.

Syrovatka, Roben. ing.• Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elekuonik am TOM; Obmannsteilvertreter des PCC-TOM.

Tbumfarth. Robelt. Dipl.-log.• Lehrer an der höheren Abteilung ffir Nachrichtentechnik und

Elektronik am TOM: Schriftführer des PCC-TOM.

Trappt. Roben. o.Univ.-Prof.Dr.• Leiter des Osteneichischen Forschungszentrums für

ArtifiClaiIntelligence. TEL:(0222}535 32 81. 533 61 12. FAX: (0222) 53 20 652,

Email: sec@a.i.univie.ac.at.

Ullrlch. Peter, Ing., Absolvent des Speziallehrgangs für Mikroelektromk am TGM.

Waldner, Walter. Dr.. Lehrer an der J-m.-K1agenfurt, Mitinhaber von Staroom, CD-ROM­

Vertrieb. BTX: 914-210-457.

Walzer, Johannes, DipL-Ing.. Lehrer an der I-m..·Wien->l

Welssenböck, Martin. Dipl.-Ing. Mag. Dr.• Direktor der HTL Wien IV. Leiter der ADIM und

Autor von ADIM-Skripten. VOfstandsmitgUed des PCC-TOM. BTX: 912 213458.

F1DO: 2:31011.35.
Widder, Frideben, Dr.. Assistent am Institut für theoretische Physik an der TU-Oraz.

Wiesauer, Kurt. ing.• Layout-Experte der Firma REK!RSCH-Elektronik. TEL: 25-36-26131.

Wieser, Franz, Obmann des Computerclub Bad Hall. Otto Harmerstr. 1.4540 Bad Hall,

TEL.: 07258/4360 oder 0663/074054.

Wlnkler, Franz. Dipl.-Ing.. Lehrer an der höheren Abteilung für Nachrichtentechnik und

Elektronik im TOM.

Wrba, Jürgen, TGM (N91A, SLME92, SEBRA92)

zandra, Günther, Dr., Lehrer an der höheren Abteilung rur Nachrichtentechnik und

Elektronik im TGM; Autor zahlreicher Publikationen in der Fachpresse.

Zehetner, Leo, Ing., Lehrer an der höheren Abteilung für Nachfichtentechnik und Elektro­

nik im TOM: Kassier des PCC-TOM.

Zelinka, Wolfgang, lng . Lehrer an der HTL-Hollabrunn: Beirat für PCAD beim PCC-TGM.

An dieser Stelle ein herzliches Danke Schön an alle Autoren der pr·NE.,S; ca. 30% der Inhalte stammt von dieser Personengruppe. Eine Bitte an
alle, die schon immer einen Beitrag schreiben wollten: Schreiben Sie ihn! Ihr Beitrag ist immer willkommen!
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Eine Eac ub ikatioll stellt sich vor pr·HEIiS

pe·NEWS - ein Abenteuer
Franz Fiala, Redakteur der pe· Ell5

• des PCC·TGM (siehe Seite 16)
• des MCCA (siehe Seite 15) und
• der ADIM (siehe Seite 8)

und eine selbstgewählte Sympathie zur FIDO-Idee und somit zum
vierten im Bunde, der Mailbox

• His Master's Voice (siehe Seite 13)

Kaum eine Publikation verkörpert wie die pe·NEWS die Möglichkeiten,
die das Arbeiten an persönlichen Rechnern - an pes - eröffnet. Sowohl
das äußere Erscheinungsbild als auch die Inhalte zeigen, was jeder­
mann, der sich für diese Technologie interessiert, erarbeiten kano.

Diese Publikation entstand durch den verstärkten Bedarf an Information
über pe an den Höheren Technischen Lehranstalten. Sie ist eine Publi­
kation

Die Wurzeln
Die Heimat der Pe·NEWS ist das TOM, Technologisches Gewerbemu­
saum (=Höhere Technische Bundeslehr- und Versuchsanstalt Wien XX)
und der dort gegründete PCC·TGM (Personal Computer Club). 7 Jahre
lang waren die PE·NEWS dessen Vereinszeitschrift.

Zu Jahresbeginn 1993 wurde dem PC'NEWS-Eigenverlag die Möglichkeit
eingeräumt, ein breitere Basis für die pe·NEWS zu finden. Die zunächst
noch nebelhafte Vorstellung von einer solchen Erweitertung des Leser­
kreises beruhte auf der gemeinsamen Herausgeberschaft dreier Verei­
ne:

Die Herausgeber
Die Pt-NEUS dienen als Kommunikationsblatt für drei Vereine ADIM,
MCCA und PCC·TGM, deren gemeinsames Ziel die K1ein·EDV, eben
alles rund um den pe ist, sowie die Verbreitung dieses Wissens in den
Schulen und bei interessierten Lesern ist. Dazu gesellt sich die Mailbox
His Master's Volce, die, vorn PCC·TGM unterstützt ein großes Po­
tential interessierter PC-Fans anspricht.

Der PCC·TGM (Personal Computer-Club-Technologisches Gewerbemu­
seum) ist ein Computer-Club mit Schwerpunkt Schule.

Der MCCA (Mupid-Computer-Club-Austria) ist ein Computer-Club
dessen Arbeitsschwerpunkte der PC und BTX.

Die ADIM (Arbeitsgemeinschaft für Didaktik, Informatik und Mikroelek­
tronik) liefert Skripten und organisiert Sammelbestellungen für Modems.

Die Mailbox His Master's Volce ist eine vieler FIDO-Mailboxen, die,
über das gesamte Bundesgebiet verstreut, eine gleichmäßige Versor­
gung mit Information gewährleisten.

Die Pt·NEUS sind das gemeinsame Forum dieser Herausgeber. Die
Inhalte des Clubteils sind an diese Herausgeber adressiert. Alle ande­
ren Leser der PC·NEUS haben die Möglichkeit, aus der Tätigkeit dieser
Vereine zu profitieren und im Beitragsteil die Resultate dieser Arbeit
mitzuverfolgen.

Eine treue Leserschaft
Die PC·NEWS zählen eine große Anzahl von Stamm-Lesern, die bereits
seit den Anfängen vor 8 Jahren mit dabei waren und diese Ideen mit­
tragen. Die Leser der PC·NEWS sind folgende Gruppen:

Lehrer, Schüler, Studenten, Hochschulangehörige, ehemalige Schüler
(eine immer stärker wachsende Gruppe) und alle Freunde unserer ge·
meinsamen Bemühungen um das Fachgebiet rund um den pe.

aus der Schule,
für die Schule aber auch
für jeden, der - so wie wir - die Entwicklung der EDV verfolgen
und am laufenden bleiben will.

•••

Die Ergebnisse dieser erweiterten Plattform beginnen Früchte zu tra­
geo.

Der PC-NEl.15-Eigenverlag hat die Absicht, in Übereinstimmung mit den
Zielen der Herausgeber ein non-profit-Unternehmen zu sein.

Gedrucktes - wie die pe·NEWS - kann mit einer größeren Auflage kosten­
günstiger gefertigt werden. Um eine größere Leserschicht ansprechen
zu können, wurde am Beginn 1993 der PC'NEUS-Eigenverfag gegründet,
mit der Absicht,

•
••
•

••

Leser außerhalb der als Herausgeber fungierenden Vereine zu
finden;
ein Sprachrohr für Vereine mit ähnlichen Zielen zu werden;
eine Werbung für die Höheren Technischen Lehranstalten und für
den Unterrichtssektor ganz allgemein zu sein;
ein Werbeträger zu sein, der die Werbung nicht auf eine achtel­
Seite reduziert, sondern der der Information breiten Raum ge­
wahrt;
fundiertes Wissen zu vermitteln;
im Sinne einer Weiterbildung der Lehrer und auch ehemaliger
Schüler zu wirken.

Der Redakteur verheimlicht nicht, daß ihn jeder neue Leser, der sich
diesen Ideen anschließt freut, und daß er auch jede Kritik gerne hört,
wenn sie hilft, eine breitere Basis zu finden und Fehler zu korrigieren.

Qualität
Was die Fertigungsqualität betrifft, kann man um S 40,' pro Ausgabe
am österreichischen Zeitungsmarkt vergleichsweise höherwertige
Produkte erwerben. Auch bei den Fachbeiträgen können die PC·NEI.I5
weder die PC-Szene vollständig beschreiben noch zu jedem beliebigen
Thema ausreichend präzise Stellung beziehen; aber was die PC·NEWS
trägt, ist eine stetige Entwicklung, die auch dem Fachgebiet an sich
eigen ist. Das Sich-annehmen um kleine Dinge, die in großen Zeit­
schriften keinen Platz finden würden. Ein Forum für jeden Leser, der
seine Erfahrungen einbringen will. Nicht letzte Perfektion und vielleicht
gerade deshalb sympathisch.
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Inserenten
Ein kleiner Kreis von Inserenten, mit denen die Pt·NEl.15 zusammenar­
beiten, gewährleistet, daß die dargestellten Inhalte auch einen
aktuellen Bezug haben. Geräte, die der Redaktion zur Erprobung
leihweise zur Verfügung gestellt werden. werden in angeTESTet
vorgestellt.

Die Erscheinung der P[>NEIoI5 ist nicht von den Inseraten abhängig,
wenn man auch ohne Inserate die Seitenzahl reduzieren müßte. Auch
bei Ausfall sämtlicher Inserate kann diese Zeitschrift erscheinen. da sie
ein non-profit-Produkt ist. Die Inserateneinnahmen decken gerade das
bedruckte Papier zuzüglich einem bescheidenen Aufschlag für neue
Geräte, der aber ohnehin wieder in Form von Gerätekäufen den Inse­
renten zugute kommt.

Diese Unabhängigkeit wird auch durch eine weitgehende Trennung
von Inseraten und Beitragsteil gekennzeichnet.

Dennoch sind die pe·NEWS ohne die besonders umfassenden Inseren­
teneinschaltungen nicht vorstellbar. Für viele Leser sind sie ein wichti­
ger Preisspiegel für Anschaffungen.

Die PE·NEWS dürfen die Firmen

ascom
compdeiphin
cl!
excon
nds
gloner
äpt
pesaco
sywa

zu den ständigen Inserenten zählen.

pr·NEIlS RÜCKSCHAU
Ein Rückblick auf die Leistungen der pe·NEWS ist möglicherweise auch
gleichzeitig die einfachste Möglichkeit, diese Publikation vorzustellen.
Dazu ist auf Seite 2 eine Übersicht über die Fertigungstechnik, die
Kostenträger und Herausgeber angegeben. Aus dieser Tabelle wurde
eine grafische Entwicklung der Seitenzahlen entnommen:

PC-NEVVS, Seitenzahlen

150

Bille Fachpublikatioll stellt sich vor.

1991 ..1993: Seiten-Statistik
Die genauere Seitestatistik zeigt den Aufbau der letzten 13 Hefte. Im
Schnitt sind es pro Heft 83 Seiten; davon sind einige Clubseiten, einige
redaktionelle Seiten, einige stammen vorn Redakteur selbst, die meisten
aber stammen von Autoren. Einen nicht unwichtigen Anteil stellen
auch die Inserenten, die uns den Bezug zum aktuellen Stand der Tech­
nik sichern.

lahr " Lfd Seiten Club Red. Eigen Autoren In5erate Ohk Lit T.b 500

91 1 21 44 4 0 9 27 15 1 1 0 0

91 2 22 86 12 0 24 32 18 6 1 0 0

91 3 23 96 19 33 6 26 12 11 317 2 0

91 4 24 70 16 6 0 36 12 21 712 9 0

91 5 25 106 17 37 4 32 16 5 345 3 0

92 1 26 68 18 6 7 28 9 14 515 4 0

92 2 27 84 9 8 8 55 14 14 130 0 0

92 3 28 80 10 4 8 45 13 10 349 0 2

92 4 29 108 14 21 18 39 16 40 574 1 0

93 1 30 92 6 13 27 25 21 39 216 0 0

93 2 31 82 7 21 17 24 13 46 351 0 0

93 2a 32 76 18 2 6 33 17 5 0 0 0

93 3 33 84 10 18 3 34 19 15 0 0 0

1076 160 169 137 346 195 227 3511 19 2

Wenn die zu einem Thema gehörige Information die Darstellbarkeit in
einer Zeitschrift übersteigt, werden diese zusätzlichen Blätter in einer
eigenen Literatursammiung (LIT, S.23) zur Verfügung gestellt
(Datenblätter, Ausdrucke von On~Line-Dokumenten usw.). Weiters
werden sowohl Texte als auch Programme jeder Ausgabe in einer
eigenen DlSkettensammlung (DSK, S.24) aufgelegt. BiBher wurden
derart 360 Disketten gesammelt. Wichtige Programme werden in
Kurzfassungen beschrieben (TAB, S.23); das sind in erster Linie
Tastenbelegungen, Befehlszusammenfassungen und Ähnliches. Wenn
ein Thema sich dafür eignet. werden Sonderdrucke aufgelegt (SON,
S.23). Bisher sind zwei Sonderdrucke erschienen. Grafisch schaut diese
Leistungsschau etwa so aus:

J:

j1:V~.y-'_M~0.h·
oL iiBTX.~~--­
00 00 ~ 00 00 ~ 00 ~ 91 ~ m

Ausgabe

Daß diese Zeitschrift mit einer großen Kontinuität hergestellt
werden kann, hat mehrere Grunde.

_100J
J:

~ 100
l:

~ 10

'"Ul 1.J'--<'---------
~N("')_.::tl[)<DI"___COcno~

NNNNNNNNN("')M

1.aJfencIe lUmEr

-----Ir-- Ds!<

-+-- literatur

• Bedarf bei Schülern und Lehrern
• Viele Autoren aus allen Bereichen
• Gesicherte Finanzierung durch Fixabnahme
• Kostengünstiger Druck
• keine Personalkosten
• keine Autorenhonorare

Die rein fertigungstechnische Seite ist von der allgemeinen technischen
Entwicklung der Möglichkeiten am pe gekennzeichnet.

Inhalte
Wenn Sie genaueres über die Inhalte erfahren wollen, benutzen Sie das
alphabetische Inhaltsverzeichnis ab Seite 28 oder das Verzeichnis der
Inhalte der einzelnen Ausgaben ab Seite 31. Genauere Angaben zum
Verlag und zur Redaktion finden Sie auf Seite 36.

Seitenaufteilung
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ine 'Facllpublikatioll stellt sich vor

Leser im Bundesgebiet
Die folgende Aufstellung zeigt, wie sich die Leser auf Bundesländer
aufteilen

~

~
CIl
I/l
CIl
.J

1

~ 0 "'" 0 - Cl Ci Cl "0
E c .0 ~ .0 c;,Z - 0 ~ lj) i= :> lDlj)

B.nE9ißEr

Wie groß der Leseranteil pro Bevölkerung in einem Bundesland ist, sagt
das folgende Diagramm, bezogen auf die Leserdichte in Wien. (In Salz­
burg haben die pr·NE~S noch einiges aufzuholen!).

100,00

10,00

11,aJ - e......, e......,- ,- e......,

~ 0 "'" 0 - Cl e Cl "0
E c .0 .0 c;,Z 0 ~ lj) i= :>- lDlj)

B.nE9<nl

Die zunächst viermal, ab 1993 fünfmal jährlich erscheinende zeitung
pr·NE~S wurde bis Anfang 1993 ausschließlich an Mitglieder des PCC­
TGM verteUt. Danach begann der pr·NE~S-Eigenverlag die zeitschrift
zu erzeugen und zu vertreiben. Derzeit sind die pe·HEUS im Buch· oder
zeitschriftenhandel nicht erhältlich.

Der Inhalt der pr·NE~S umfaßt Programmbeschreibungen,
Tauschrnöglichkeiten, Angebote preisgünstiger Hardware durch
Firmen, Beratung, Fachbeiträge uvam. Die zeitung rundet das Spek­
trum der pe-bezogenen Fachzeitschriften nach unten ab, in dem Sinn,
daß auch Beiträge zur Veröffentlichung gelangen können, die in
größeren Publikationen keinen Platz mehr finden. Viele Beiträge sind so
aufbereitet, daß sie auch für Unterrichtszwecke verwendet werden
können.

1:- EW5

Struktur
Die Zeitschrift besteht aus einem Clubteil, einem fachbezogenen
Beitragsteil und den dazu erhältUchen Disketten.

lm Clubteil werden Aktionen über Hard- und Software, ein Bazar für
An- und Verkäufe und andere clubbezogene Informationen angeboten.

Der Beitragsteil bringt Beschreibungen von Programmen, Hardware
und anderen pe-bezogenen Produkten sowie Eigenentwicklungen von
Hard- und Soltwareprodukten unserer Mitglieder.

An die zeitschrift knüpft sich die Erwartung, daß Schüler und aße
anderen Leser durch das Durcharbeiten fachbezogener Beiträge aus
dem Kreis der Lehrer profitieren können. Die Beiträge sollen daher
durchaus anspuchsvoll sein. Anderseits soUen die Schüler seibst
Gelegenheit bekommen, eigene Arbeiten schriftlich anderen mitteilen
zu können.

Zu jeder Ausgabe der pr·NEWS werden sowohl die Texte als auch die
Quelltexte der beschriebenen Programme, soweit verfügbar, auf
Disketten zum Kauf angeboten.

Redaktionsschluß
PC·NEY5-) : Mitte Jänner
PC·NEY5-2 : Mitte März
PC·NEY5-3: Mitte Mai
PC·NEY5-4 : Anfang August
PC·NEY5-5 : Ende Oktober

Herstellung
Seit der Gründung des PC'NEIlS-Eigenverlags werden die PC·NEIlS aus
Kostengründen in Tschechien gedruckt.

BTX-Leitseite

Und warum ein Abenteuer?
Es schaut ja alles ganz gut aus, oder? Die Erzeugung der pr·NE~S

erfordert viel Toleranz: die der Familie, die es geduldig erträgt, daß
ganze Wochenenden und ganze Sommer in Papier investiert werden;
die der KaUegen im Unterricht, die mehr Stunden übernehmen.

Während eine Clubzeitung den Club in Schwierigkeiten brIngt (wenn es
welche gibt), belasten die pr·NE~S als Unternehmen eines Einzelnen
auch dessen Budget, wenn es einmal nicht gelingt, non·profit auszu­
steigen. Und bei welchem Projekt mit einigem Umfang kann man das
schon! Da es für diesen Faß kein Fangn~tz gibt, ist es für den Betteiber
des PC·NEI.IS-Eigenverlags und des Redakteurs in einer Person durchaus
ein Abenteuer finanzieller Art, das bestenfalls ausgeglichen ausgehen
kann. Da aber wegen der non-profit·Idee mit geringen bis gar keinen
Aufschlägen gerechnet wird, enden solche Abenteuer im allgemeinen
defizitär. Ein Club bestreitet alIfaßige Nebenkosten aus den Mitglleds­
beiträgen, ein non-profit-Unternehmen muß sie als +/- Null einkalkulie­
ren - ein schwieriges Unterfangen, vor allem für Nicht·Kaufleute.

Aber je größer die Leserzahl, desto geringer die Gefahr eines Absturzes,
daher die Einladung an Sie, gemeinsam mit den PE·HEIlS oder mit
einem der Vereine ein Stück des Wegs gemeinsam zu gehen. 0
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ADIM

An alle Freunde der ADIM!
Martin Weissenböck, Leiter der ADIM
Wenn Sie die ADIM noch nicht kennen, wollen wir uns kurz vorstellen:

Die Arbeitsgemeinschaft für Didaktik, Informatik und
Mikroelektronik (kurz: ADlM) wurde mit dem Ziei gegründet,
preiswerte und qualitativ gute Medien für alle Formen des
Unterrichts in den Bereichen "Informatik- oder "Elektronische
Datenverarbeitung- oder ähnlicher Unterrichtsgegenstände bereit zu
stellen. Die meisten Mitarbeiter der ADlM sind Lehrer, die in ihrer
Freizeit an Skripten und anderen Hilfsmitteln arbeiten. (Genauere
Angaben über die ADIM finden Sie am Bestellblatt auf Seite 11 sowie
im Impressum auf Seite 36).

Schon vor mehr als 10 Jahren wurden - vorerst nur für kleinere Gruppen
- Unterlagen über den Apple II, über Hardware, über StudienvorschrU­
ten und Lehrpläne und ähnliche Themen zusammengestellt.

Einige Skripten ~ wie etwa eine Bedienungsanleitung für den Apple U •
sind nicht mehr interessant. Andere sind seit Jahren immer wieder ge­
fragt: so zum Beispiel die Unterlagen über Turbo-Pascal oder C. Natür·
lieh werden die Skripten immer wieder überarbeitet und an die aktuel­
len Versionen der Software angepaßt. Aber auch die Erfahrungen beim
Einsatz im Unterricht führen dazu, daß immer wieder Beispiele ange­
paßt cxier Teile verändert werden. Deshalb werden die Skripten in der
Regel auch einmal pro Jahr neu aufgelegt.

Ein durchgehendes wichtiges didaktisc1les Prinzip ist der
einheitliche Aufbau der Programmiersprachenbände. Alle Beispiele
werden in den einzelnen Sprachen möglichst detailgetreu so formuliert,
daß sie als Beispiele für die Übersetzung von einer Sprache in eine
andere verwendet werden können. Dazu zählen nun: Turbo-Pascal, C,
C++, Turbo/Power-Basic, Quick-Basic und in Kürze auch Modula. Sie
finden nach diesem Artikel Mustertexte aus einzelnen Bänden.

Die objektorientierte Programmierung hat vor einiger Zeit die
umfangreichsten Änderungen gebracht. Gerade das Beispiel dieser
modemen Programmiertechnik: zeigte, daß die Umsetzung im Unterricht
gar nicht so einfach war und die dabei gewonnenen Erkenntnisse ·von
Jahr zu Jahr" eingebaut werden konnten.

ADIM-Skripten werden bereits an etlichen Schulen für den EDV-Unter­
richt werden. Für höhere technische Lehranstalten stehen sogar vier
Bände als Gratis-Fachbuch zur Verfügung.

Ais Übersiebt über derzeit verfügbare Bände finden Sie in auf Seite 11
einen Bestellschein.

Eine weitere Aktivität der ADIM ist die Organisation von Sammelein­
käufen, In den Anfängen der PC-zeit waren SammelkäuJe sehr
günstig; inzwischen hat der allgemeine Preisverfall und auch die
Konkurrenz verschiedener Anbieter zu erfreulich niedrigen Preisen
geführt. (Wer weiß schon noch, daß die ersten Disketten vor 10 Jahren
140,- Schilling (I) gekostet haben und damals als Clubaktion um 70,­
Schilling zu kaufen waren?) Die Hardwareaktivitäten der ADIM
beschränken sich nun auf besondere Komponenten. Derzeit sind
Modems mit besonders vielen Eigenschaften nach wie vor aktuell.

Seit einiger Zeit wollen wir Sie über ein eigenes Mitteilungsblatt über
unsere aktuellen und neuesten Aktivitäten informieren. Der große damit
verbundene Aufwand hat aber dieses Projekt bisher verhindert. Nun
haben wir in den pe·NEUS einen guten Partner gefunden. In dieser Zeit­
schrift wollen wir Sie regelmäßig über aktuelle Neuigkeiten, unsere
Ziele und pädagogische Ideen informieren und damit auch ganz allge­
mein über Fragen des EDV-Unterrichts diskutieren.

Wir laden daher alle ADLM·Freunde sehr herzlich ein, die pe­
NEIlS zu abonn.ieren! Auf ein regelmäßiges ·Wiederlesen· freut sich

Marfill Weissellböck

Ein Skripten verlag stellt sich vor

Ausschnitt aus dem Band 40, Turbo C:

Beispiel 5.1 F:
Man verwandle Sekunden in Stunden, Minuten und Sekun­
den. Die Eingabe wird mit der zahl 0 abgeschlossen.

umwandeln
Eingabeparameter: ein
Ein!Ausgabeparameter: h, m, S

[::~::~;~:;~~~~~~;;:~~~~::::::::::::~~
I ein <-Divisions rest von

ein durch 3600

r-~-;=~~~;~~~~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~~-­
~-----~~~-~~~-~~~:~-~~---------------­
l_:_~=~~~~:~~~:~=::_~~~_=~~_~~~:~_~~__
main

r
--[---------------------------------­

Eingabe einlesen
----------------------------------

I ~~~~:~=~~-~=~~ -::~~:~:-~-:::------
I

umwandelnlEingabe, Std, Min, SekJ
--------------------------------

Ll Eingabe, Std, Min, Sek ausgeben
----------------------------------

/* Beispiel S.lf */
/* Umwandeln einer Sekundenzahl in

Stunden, Minu~en und Sekunden */
linclude <stdia.h>
'include <coniO.h>
void u~andeln

(long ein,int *h,int *m,int *s);

void umwandeln
(long ein,int *h,int ·m,int *s)

{
*h_(int) (ein/3600);
ein"-3600;
·ma(int) ein/60;
*s-Cint) ein%60;

} /* umwandeln */

void cain 0
{

int std,min,sek;
long eingabe;

printf("Umwandeln SEK -> STD HIN SEK\n");
for (;;)
{

printfC"Zeit in SEK (0 ...Abbruch)");
scanfC"Xld" ,&eingabe);
if C!eingabe) break;
umwandelnCeingabe,&std,&min,&sek);
printf

("%71d SEK -%4d srno;Jd KI""Jd SEK\n··.
eingabe,s~d,.in,sek);

}
} /' bOllf '}

Anmerkung: Da ein Tag bereits 86400 Sekunden hat, wurde für die
Eingangsgröße der Typ long verwendet. Mit dem Typ i nt wäre
32767 die größte zahL

Jeweils ein aktueller Parameter und ein formaler Parameter
müssen paarweise zusammenpassen. Daher ist auf

den Typ der Parameter,
die Reihenfolge der Parameter und
die Anzahl der Parameter

zu achten.

Anmerkung: in C können auch Unterprogramme mit einer variablen
Zahl von Parametern vereinbart werden.

Die Wahl der Namen der formalen Parameter ist nicht von Bedeutung!

Eine return·Anweisung kann verwendet werden, um das Un­
terprogramm sofort zu verlassen.
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'1!i1fSFriJ!te~verlag stellt sich vor -----------------JADIM

Ausschnitt aus dem Band 41, Turbo/Power-Basic:

Beispiel 5.1 F:
Man verwandle Sekunden in Stunden, Minuten und Sekun­
den. Die Eingabe wird mit 0 abgescWossen. Achtung: 32767
ist die größte INTEGER-ZaW, daher werden die Sekunden als
LONG-Wert gespeichert.

b051f

-~----------------------------------
eingabe einlesen
--------------------------------
umwandelnleingabe, std, mini sek)
---------------------------------
eingabe, std, mini sek ausgeben

----------------------------------
bis eingabe gleich 0

umwandeln
Elngabeparameter: ein
Ein/Ausgabeparameter: h, m, 5

[
------------------------------------
h <-ganzzahliges Divisionsergebnis

von ein durch 3600
-------------------------------------
ein <-Divisionsrest von

ein durch 3600

m <-ganzzahliges Divisionsergebnls
von ein durch 60

s <-Divisionsrest von ein durch 60

Belspiel 051F
Umwandeln einer Sekundenzahl in S~unden,

Minunten und Sekunden.
PRINT "Umwandeln Sek -> Std Min Sek"
DO

INPUT "Zeit in Sek (0 ...Abbruch) " ._
eingabe"

IF ei ngabeX - 0 THEN EXIT lOOP
PRINT
CALL umwande1"-
«eingab~. std%. min%, se~

PRINT eingabe%; " SEK -"; std%; STD";_
min%; .. MlN"; sek%; .. SEK"

LDOP
END ' BOS1F
SUB umwandeln (ein%, h%. m%, s~

h% 2 ein% \ 3600
ein" =' ein" MOO 3600
"" = ein% \ 60
5% "" ein" MOO 60

~NO SUB' ul1lWandeln _

Jeweils ein aktueller Parameter und ein formaler Parameter müs­
sen paarweise zusammenpassen. Daher ist auf

Ausschnitt aus dem Band 47, Turbo Pascal:

Beispiel 5.1 F:
Man verwandle Sekunden in Stunden, Minuten und Sekun­
den. Die Eingabe wird mit 0 abgescWossen. Achtung: 32767
ist die größte i nteger-ZaW, daber werden die Sekunden als
1ongi nt-Wert gespeichert.

umwandeln
Eingabeparameter: ein
Ein!Ausgabeparameter: h, m, s

r-~-~=~~~~~~~~~~~~:~~~~~~~~~~~~~~~~~--

ein <-Divisionsrest von
ein durch 3600

m <-ganzzahliges Divisionsergebnis
von ein durch 60

s <-Divisionsrest von ein durch 60

b051f

-l---------------------------------~-
Eingabe einlesen

-----------------------------------
Abbruch, wenn Eingabe 0 ist

B
-------------------------------

umwandeln (Eingabe, Std, Min, Sek)
--------------------------------
Eingabe, Std, Min, Sek ausgebenL J

!PROCRAM bOS 1f;
'(* Umwandeln einer Sekundenzahl in Stunden,

Minuten und Sekunden .)
PROCEDURE umwandeln(ein:longint;

VAR h,m,s:integer);
BEGIN

h:=ein DIV 3600;
ein:~ein MOO 3600;
m:=ein Drv 60;
s:-ein MOD 60

END; (. umwandeln .)
VAR

eingabe:longint;
std,min,sek:integer;

BEGIN
writeln('Umwandeln s -> std min s');
REPEAT

write('Zeit in Sek (O ...Abbruch)');
readln(eingabe);
umwandeln(eingabe,std,min,sek);
writeln(eingabe:S, , s =',

std:4,' std' ,min:3,' min' ,sek:3,' s')
UNTIl eingabeaO

END. (* bOSlf *

zu achten.

Jeweils ein aktueller Parameter und ein formaler Parameter müs­
sen paarweise zusammenpassen. Daher ist auf

Die Wahl der Namen der formalen Parameter ist nicht von Bedeutung!

Eine exi t-Anweisung kann velWendet werden, um das Unter­
programm sofort zu verlassen. Mit halt wird das gesamte
Programm verlassen. Wird halt mit einem Parameter verwen·
det, wird dessen Wert auf die DOS-Ebene übertragen und kann
dort als ERRORLEVEL abgefragt werden.

den Typ der Parameter
die Reihenfolge der Parameter und
die Anzahl der Parameter

zu achten.

Die Wahl der Namen der formalen Parameter ist nicht von Bedeutung!

Eine EXIT SUB· Anweisung kann velWendet werden, um das
Unterprogramm sofort zu verlassen.

Wenn das gesamte Programm beendet werden soll, ist einer der Befehle
5TOP, END oder SYSTEM zu verwenden.

• den Typ der Parameter
die Reihenfolge der Parameter und
die Anzahl der Parameter
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AUI·.....---~------------ Ein Skri tenverlag te It sIe v "

Ausschnitt aus dem Band 49, Quick-Basic:

BeispieI5.1F:
Man verwandle Sekunden in Stunden, Minuten und Sekun­
den. Die Eingabe wird mit 0 abgeschlossen. Achtung: 32767
ist die größte INTEGER-Zahl, daher werden die Sekunden als
LONG-Wert gespeichert.

bOSlf

-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-
Abbruch, wenn Eingabe 0 ist

l__~~~~~~~~~:~~~~~0~~::~~~~~~~~~~~~~:
umwandeln
Eingabeparameter: ein
Eln/Ausgabeparameter: h, m, S
r--------------------------------------
I h <-ganzzahliges Divisionsergebnis

von ein durch 3600

ein <-Divisionsrest von
ein durch 3600

m <-ganzzahliges Divisionsergebnis
von ein durch 60

Ausschnitt aus dem Band SO, Borland C++:

Beispiel 5.1 F:
Man verwandie Sekunden in Stunden, Minuten und Sekun­
den. Die Eingabe wird mit der Zahl 0 abgeschlossen.

umwandeln
Eingabeparameter: ein
Ein/Ausgabeparameter: h, m, s

h <-ganzzahliges Divisionsergebnis
von ein durch 3600

ein <-Divisionsrest von
ein durch 3600

m <-ganzzahliges Divisionsergebnis
von ein durch 60

s <-Divisionsrest von ein durch 60

main

1-----------------------------------
Eingabe einlesen

-----------------------------------
Abbruch, wenn Eingabe 0 ist

~
---------------------------------

umwandeln (Eingabe, Std, Min, Sekl
--------------------------------
Eingabe, Std, Min, Sek ausgeben

-- -----------------------------------
s <-Divisionsrest von ein durch 60

, Beisplel 051F
, Umwandeln einer Sekundenzahl in
, Stunden, Min. und Sek.
DEClARE SUB umwandeln (ein&, h%, m%. s%J
PRINT "Umwandeln Sek -> Std Min Sek"
00

INPUT "Zeit in Sek (0 .•.Abbruch)" ,_
eingabe&

IF ei ngabe&! .. 0 TliEN EXIT 00
PRINT
CAll umwandelfL

(eingabe&), st~, min%, se~
PRINT eingabe&; .. SEK -"; st~; " STD"j_

min%; " HIN"; sek%; " SEK"
LOQP
END 'BOSIF
SUB umwandeln (ein&, h%, m%, ~

h% - ein& \ 3600
ein& .. ein& MOO 3600
m% • ein& \ 60
s% .. ein&, MOD 60

END SUB ' Umwandeln

Jeweils ein aktueller Parameter und ein formaler Parameter müs­
sen paarweise zusammenpassen. Daher ist auf

den Typ der Parameter
die Reihenfolge der Parameter und
die Anzahl der Parameter

// Beispiel S.lF
/- Umwandeln einer Sekundenzahl in

Stunden, Minuten und Sekunden -/
finclude <iostream.h>
linclude <iomanip.h>

void urrr.vandeln
(lang ein,int &h,iMt &n,int &s)

(
h_(;nt) (e;n/3600);
ein~3600;

m-(int) ein/60:
s..(int) ein%60:

} // umwandeln

void main 0
(

int std,min,sek;
lang eingabe:

cout « "lJITIwandeln SEK -> sm HIN SEK\n";
for (; j)
(

cout: « "Zeit in SEK (0 ...Abbruch)";
cin » eingabe;
if (!eingabe) break;
umwandeln(eingabe,std,min,sek);
(out: « setw(7) « eingabe « " SEK .."

« setw(4) « std « " sm" «
setw(3) « min« MIN n «
setw(3) « sek « " SEK\n";

}
Li/ bOSlf

zu achten.

Die Wahl der Namen der formalen Parameter ist nicht von Bedeutung!

Eine EXIT SUB Anweisung kann verwendet werden, um das
Unterprogramm sofort zu verlassen.

Wenn das gesamte Programm beendet werden soll, ist einer der Befehle
STOP, END oder SYSTEM zu verwenden.

Anmerkung: Da ein Tag bereits 86400 Sekunden hat, wurde für die
Eingangsgröße der Typ long verwendet. Mit dem Typ i nt wäre
32767 die größte Zahl.

Jeweils ein aktueller Parameter und ein formaler Parameter
müssen paarweise zusammenpassen. Daher ist auf

den Typ der Parameter,
die Reihenfolge der Parameter und
die Anzahl der Parameter

zu achten.

Anmerkung: in C++ können auch Unterprogramme mit einer variablen
Zahl von Parametern vereinbart werden.

Die Wahl der Namen der formalen Parameter ist nicht von Bedeutung!

Eine retu rn-Anweisung kann verwendet werden, um das Un­
terprogramm sofort zu verlassen.

Und so soll es auch in Zukunft weitergehen

~o':.:.:.:.:.:.:.:._:_:_:_:_:_:_:_:_::.:.:.:.:.:.:.:.'J."J.r"1·N~E"""1I5"--""'3~_'__ ~~o...............,9,,-,"-!!3J
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ADIM-Bestellschein
Bitte kopieren Sie dieses Blatt bei Bedarf.

An die Arbeitsgemeinschaft für
Didaktik, Informatik und Mikroelektronik
(ADIM)

Postfach 23
8-1191 Wien

Tel: 0222-369 88 59-8
Fax: 0222-369 88 59-7

Np Bestellung von fertigen Skripten,
(Nr)= -Vormerkung für geplante Skripten (bitte beachten Sie die BTX·Seite '56458# oder rufen Sie uns an):

Band Bezeichnung
Nr. Produkt (Hersteller)

Ver- ISBN
sion 3-85011-

ohne mit
Oisl< Dislt

Auf- Datum nur Band
lage

ÖS Stk.

nur oisk Band+Oisk Gesamt-
---r--- preis:
öSIStk. ÖS Stk. ÖS

40 Turbo-C (Borlandl 6226* 2.0 034-3035-1 6. Aug93 100

41 Turbo/Power Basic 6451* 1/2 030-0031-9 4. Sep92 95

40-4 Turbo-C (Borland) ABVERKAUF! 2.0 014-9015-7 4. Aug90 50

2. Nov93 -120

---- ---
50 85

50 130

50 80

50 '0

50 140

50 135

50 ~170 *******

50 ~140

50 ~160 *******

50 ~140

90

'0

-100

-100

-130

1.

1.

1.

36 LOGO (IBM) " ", " ,-, " " , " " , " " 1.0 002-5 003-3 2, Nevea
------------------------------------

38 Turbo-Pascal (Borland) " , " , " , " " , 3.01 006-8 007-6 5, Sep89
------------------------------------

3' RUN/e Classic. " " " " ABVERKAUF! 2.03 000-9 001-7 1. JulS?

(42) C-Bibliothek (Turbo-C, Quick-C ... ) ..

(44) Modu1a-2 (Jensen & Partner) 3.1

(46) Word (MicroSoft) 6.0

(43) MS-OOS .........................•.... 6.0

47-5 Turbo-Pascal {Borlandi .. ABVERKAUF! 50

50

140

160

-140

135

160

o

30

Die Hardwarepreise ändern sich in kurzer Zeit so rasch, daß der Bestellschein rasch ungültig würde, Wir organisie­
ren Sammelbestellungen für Disketten, Modems und ähnliches Zubehör. Bitte fragen Sie in der telefonischen
Sprechstunde der ADIM Wien oder fordern Sie eine aktuelle Liste (telefonisch oder schriftlich) an!

Änderungen· insbesondere bei den Versandspesen - und Irrtum vorbehalten!

, Fachbuchnummer (für Höhere technische Lehranstalten auch über die Schulbuchaktion zu beziehen)
Verlagnr, 970

Wien, Stand: 1. Oktober 1993 (Pr'NEWS-Sonderheft)
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Bitte beachten Sie:
• Die Disketten enthalten die Programmbeispiele des jeweiligen Bandes. Alle Disketten werden im Format 5,25" (360 KByte) geliefert. Lösungsprogramme zu

den Übungsaufgaben sind aus pädagogischen Gründen nicht erhältlich.
Werden nur 8eispieldisketten bestellt, wird kein Versandkostenanteil berechnet. (Gilt nicht für Leerdiskettent)
Bände ohne Datum (Nummer in Klammem) sind zwar geplant; da die Fertigstellung vor allem vom Zeiteinsatz der ADIM· Mitarbeiter in deren Freizeit
abhängt, kann ein exakter Tennin nicht angegeben werden. Aus aktuellen Gründen können einzelne Bände auch vorgezogen werden.•-. bedeutet: ge·
schätzter Preis für geplante Bände.
Die Umsatzsteuer ist in den Preisen enthalten: ADlM-Bände und ADlM-Bände+Disketten: 10%, Disketten allein und sonstiges: 20 %.

Auslandsbestellungen . nur gegen Vorauszahlung oder Verrechnung per Kreditkarte:
• postgiroamt MUnchen (BLZ 700 100 80), Konto 1209 14~800. Postcheckamt Chur, Konto 70-40051-3. Volksbank Brixen, Konto 37283.

Der Rechnungsbeuag verringert sich um die Mehrwertsteuer und das Versandkostenpauschale. Die Portospesen werden in ihrer tatsächlichen Höhe
verrechnet. Wir bitten um Vorauszahlung oder Verrechnung per Kreditkarte: der Rechnungsbeuag wird Ihnen vor der Auslieferung mitgeteilt. Die Skripten
werden sofon nach zahlungseingang versandt. Größere Bestellposten werden geteilt. da Buchsendungen nur bis 5 kg zugelassen sind.

Zahlungstermine im Inland: Wir versenden üblicherweise die Skripten als Bdef oder Paket und bitten um Überweisung binnen 14 Tagen bzw. (ab 10 Stück)
binnen 3 Wochen. Lieferung per Nachnahme vorbehalten. Bei Z8h1ungsverzug können wir jedenfalls weitere Bestellungen nur gegen Nachnahme und
Ersatz der Nachnahmespesen ausführen. Wir bitten um pünktliche UbelWeisung.

Ich wurde auf die Aktivitäten der ADIM aufmerksam dwch:
---~------------------------------------J------------------------------------------

ein Seminar des PI wien Kollegin/Kollegen:
-- ------------------------------------

ein Seminar des PI Graz
--- ------------------------------------

ein anderes Seminar
----~------------------------------------------------------------------------------

die PC-NEWS sonstige Informationen:
~--- ------------------------------------
I eine Mitteilung in einer ZeitschriftL___ _ _

Verwendung der Skripten:
--------------.
als Lehrer/in j
-------------

als Schüler/in
--------------

als Student/in
--------------
für mein Hobby I
---------------~

freiberuflich I_ J

I
-----------------------------------------------------~
Tel-Nr, j
---------------------------------------------------

BTX-Nr:
-----------------------------------------------------

Abonnement: Neue Skripten können im Abonnement bestellt werden. Das Abo kann jederzeit gekündigt werden.

[
---------------------------------------------------------------------------------------------------r-------J
Ich bestelle neue Skripten bzw. neue und überarbeitete Auflagen im Abonnement (Ja/Nein) .
--------------------------------------------------------------------------------------------------- --------

Adressen (bitte alle Angaben in BLOCKBUCHSTABEN):
r------------------------------------------------------,-----------------------------------------------------1
ILieferung an (Vorname, FAMILIENNAME, Adresse) Rechnung (falls verschieden) an: (Name, Adresse):
I (bei Minderjährigen, des geset,lichen Vertreters)

I
f------------------------------------------------------

lTel-N"
------------------------------------------------------
BTX-Nr:
------------------------------------------------------

Ein Service, vor allem für unsere Interessenten aus dem Ausland:
Skripten + Disketten können bei der ADIM-Wien auch mit folgenden Kreditkarten bezaWt werden (bitte ankreuzen):

IVisa-card IKartennummer , I
Euro/Master-Card lautend auf:

-------1----------------------~
American Express gültig bis:

--------'-------------------

Unterschrift des Bestellers (falls der Besteller noch nicht bei der Adresse angegeben ist, geben Sie bitte den Namen Wer in
BLOCKBUCHSTABEN an.) Bestellung von ganzen Klassen werden gerne bearbeitet. Angaben wie z.B. '3B' reichen aber
nicht aus, der Name eines verantwortlichen Bestellers muß angegeben werden.

['::::~::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::J:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::1
Weitere Bestellmöglichkeiten:

Telefonisch: ADIM-Wien, Tel. 0222-36988 59 8.
Wenn der Anrufbeantworter eingeschaltet ist,
sprechen Sie bitte lanasam und deutlich und geben
Sie auch Ihre Telefonnummer für Rückfragen an.

Schriftlich: auch bei der ADIM-Graz,
Postfach 37, A-8028 Graz.

Über BTX (siehe auch BTX-Seite "56458#):
ADIM-Wien, BTX-Nr.: 912 218106 oder
ADIM-Graz, BTX-Nr.: 913 110 525
Über Telefax: ADIM-Wien: 0222-369 88 59 7
Über Telex: ADIM-Wien: .. 75 210 388 weim a
oder ADIM-Graz: 75 210 859 sber a

12 pr· EI' .3'1



FIDO-Boxen stellen sich vor

His Master's Voice
Werner IIlsinger 5 sop von His Master's Voice
Wenn Mailboxen Sie besonders interessieren, dürfen wir Sie auf eine
ganze Reihe vemetzter Boxen aufmerksam machen: die FIDO-Boxen.
Eine davon, die mit den P[:'NE"'S eng zusammenarbeitet und durch den
PCC·TGM unterstützt wird, ist His Master's Voice. Es würde diesen
Rahmen sprengen, wollten wir hier eine Einführung in das Mailboxing
geben, aber einen Tip haben wir schon: Lesen Sie die P[·NEWS-32,
FIDO-Sonderausgabe (Bestellschein am hinteren Deckel). Dort haben
wir alles zusammengetragen, was wir über dieses Thema erfahren

•
FID

eine FIDO-Box stellt sich vor

konnten. An Utensilien brauchen Sie neben einem Pe auch noch ein
Modem und ein Terminalprogramm; für den Anfang genügt auch das in
Windows mitgelieferte. Die in der nachfolgenden Tabelie angegebene
nächstgelegene Nummer wählen (via Terminalprogramm und Modem)
und schon ist man on-line! Na, ja, es kann auch manchmal nfcht ganz
so einfach sein, denn die zahl der möglichen Störeinflüsse ist ganz
schön groß; aber dazu hahen Sie ja die P['NEWS und viele
Diskussionspartner im FIDO-Net. Viel Spaß!

VoemaNel

in Österreich, Stand 7. 5. 1993FIDO-Boxen
Wien
Hast 310 Voema A Wemer)3<:h1a 43-1-454330 !l6OO CM XA H16 V32B V42B

3

5
7
9
11
12
13
14
15
18
19
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
33
34
36
37
38
39
40
41
42
43
44
60
64
70
71
n
73
74
75
76
76
123
144
310
2000

A/plIabe\.S1ree1
HorsestablejFO_Helpj
Teddy·Bear.ßBS
ComputeclasecSystems
1slAtari-ST)'oklde
1sLAuslria_Midl_&_SounltBBS
la_BambajOSl2)
ZAPjj151Jusl4Jun!
Peters_Box
SiTec
Amiga_Crash·Box
Garlields_lasagnenode
Diejurdllbaren_3
Benno
The_Chaos_BBSjZV~ 19k2]
Comln_Support_BBS
Guglhupf
Meister
Big_Daddy's
Salusa_5ecundus
Garflelds_Lasagnebox
CyberCale
Beerhunle~s_BBSjZyXEl_19k21

Nevecagain
BIACKBOARO_BBS
Krims_Krams_Box
Key_Wesl8BS
Vtenna'sßala_Ma~_Server

The_Ullinale_Answef
C.I>o'-City
G-System
Eile_Crew
f'<llyTr<xph_Ughts
CYRANO_Ne_
CCC-!.INE
Fred's_WORlO
Mai-Syslem-VJeMa
Juke-Box
BubbIeIar<l
ECKANKAR_Box_WI6fl
Opossum_Box
SllenlChaL-_The_sagel_contilJes
Star_<Arrmmicator
CANON_SupP"'\..BBSThe_N__N<>de

VJenna A

VIeMaY-usb'ia
Vlerfla_A
Vtenna_A
Vlenna..A
V!enna_A
Vienna_A
Vlenna..A
VleMa_A
Vienna_A
Vienna_A
Vienna..A
Vienna_A
Vienna..A
Vienna_A
Vienna_A
Vienna_A
Vienna_A
Vienns_A
Vtenna_A
V!enna_A
Vienna_A
Vtenna_A
Vienna_A
Vienna_A
Vienna..A
Vlef1na_A
V""""-,,
VoeMaJ,
Vienna_A
Vienna_Austria
Vlenna_A
Vlenna_A
Vtenna~A

V""""-"
VIefII'la_A
VIeMa_A
V!ema_A
Vlema..A
V!ema_A
VIeMa_A
Vienna_A
Vleflna_A
A-Wten
VIeMa_A
VleMa_A

Wemer U1silger
WemecSc:hlagnilweil

Tristan_Ubischer
Sasd>a_Vog!
PelecGardowsky
KurLPrankJ
ManfTeltReda
Erich_Varga
Wemec8aar
Gerhan:'-Lustig
PetecReinold
Martin_Siebenbrunner
Wolfgang_Kubik
Thomas_SChartner
Johann_Fischer
Benno_Sauer
Guenther_Faulhuber
Ronald_SchmulZer
Walter_Ring
Martin_Eder
Christian_Jelinek
Johannes_Mistelbauer
Thomas_Schartner
Georg..Aschenfeld
A1exandecPefle
Alexandeclustig
Markus_Schanovsky
AlexandecTalos
Dieler_Grabner
Andreas_Hanny
Peter_Yllcek
KartWeisst
Wlhelmj,a,1l<Jwsky
Rene]~isdl

GeralctSd1eidI
Martin]<lvazay
Guen1h,'J_
Fredy_Waicsek
AncIreas_l.itschauer
Christian_Schmied
Mario_Rauch
Chris_Sakata
R_Jioo1ler
MichaetMrak
Eva_laibl
K1aus_Mec
MichaetBoetlger

43-1-11154671
43-1-454330

43-1·587294151
43-1-9851660
43-1-5962737
43-1-804-6854
43-1-789576
43-1-7693132
43-1-688971
43-1-7149450
43-1-2146660
43-1-5042642
43-1-2162028
43-1-4051790
43-1·76673B
43·1·2903658
43-1-8652114
43-1-5453338
43-1-2152493
43-1-40844288
43·14022202
43-1·5267858
43-1-4020721
43-1-7982343
43-1-5862nO
43-1466698
43-1-3101505
43-1-532-1499
43-1-5526572
43-1-7496987
43-1-5739893
43-1-3106599
43-1·9754760
43-1-9326n
43-1-5969026
43-1·5045243
43-1-2002519
43-1-5044269
43-1-2104830
43-1-7149492
43-1-68464674
43-1·7121727
43-1-6031589
43-1-7142080
43-1-7493086
43-1-683-941982
43-1-4091486

!l6OO CM
!l6OO CM
UREC ZEC
!l6OO XB
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO XA
!l6OO XA
!l6OO CM
9600 XA
9600 XA
9600 CM
9600 ZVX
9600 CM
%00 CM
9600 CM
9600 CM
9600 XA
%00 XA
!l6OO CM
9600 XA
9600 HST
9600 CM
!l6OO XA
!l6OO CM
!l6OO XA
!l6OO XA
!l6OO XA
!l6OO XA
!l6OO 'I!N
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM

XA
XA

CM
XA
XA
XA
MO
CM
CM
XA
CM
CM
'I!N
V42B
XA
XA
XA
XA
CM
CM
XA
CM
V32B
XA
CM
XA
CM
CM
V42B
CM
CM
XA
XA
XA
XA
XA
XA
XX
XA
XA
XA
XA
XA
XA
XX
XA
XA

H14 V328 V428
H16 V32B V42B

H16 V32B V42B
H16 V328 V42B
HST V32B V42B
HST V328 V42B
ZVX V32B V42B
ZVX V32B V42B
H14 V328 V428
V32B V428 ZVX
V32 V42B HST
V32B V42B HST
HST V32B V42B
V328 XA CM
V32
V32B V42B ZVX
V32B V42B ZVX
V42B V328 ZYX
ZYX V32B V42B
V32B V42B
V32B V42B ZVX
V32B V42B H16
V42B XA CM
V32 V42B
ZYX V328 V42B
H16 V32B V42B
'liX V32B V42B
ZVX V32B V42B
V32B HST
V32B V42B ZVX
HST
H14
V32B V42B
V32B V42B ZVX
V32B V42B
V42B HST
V32B V42B
V32B V42B H14
V328 V42B
V32B V42 ZVX
V32B V42B ZVX
V32B V428
V32B V42B
V32B V42B
H14
V32 HST
V32B V42B

MO

Steiermark
Host 316 StyriaNet

2 Butlertly_Wll9-1nstance
3 Desktop_Publishil9-BBS
5 EmptySofl-Mailbox
6 Sdllossgeist-Node
7 Murphy
8 ZEROnet
9 Engine&Arts
10 Nol·Arzlsyslem_GrazjMED-8BS]
11 ClUB_AT_Mailbox
14 The_New_StyrianNet
16 KRISlYjSeven]
23 A2..Bsu+Kunst
27 IS-Mailbox
42 Deep_Thought
50 Ringkogel·Jubelbox
58 Fifty·EighLBBS
99 The.BBS
602 WIFI_Steiermark

Graz_A
G<az_A
G<a<..A
G<az-"
SLGal1en_A
Graz_A
Graz~A

Hoeniglal_A
Graz_A
Graz_A
Graz_A
Grau\
Graz..A
Graz_A
Graz_A
Hartberg_A
Graz_A
Graz..A
Graz_A

Thomas_Obennayr
Heime_Hell
Christian_Ekhart
HaraktKlemm
WoIfgatlQ..Hoffmann
Martin_Bene
HorsLHoertner
EwaktPfau
dietmar_bayer
James_Steinbauer
Peter_Lauppert·Pehamik
Christoph_Hagenbuchner
Bemd_Slocker
Franz·WemecKamer
Thomas_Obermayr
Franz..HoNalh
Franz_Cihal
Christian_Wessely
HaraktWakonig

43-316-384842
43-316-S14398
43-316-461-8866
43-316-301-744-8
43-3632-64481
43-316-3840370
43-316-912786
43-3133·2813
43-316-564335
43-316-302-981
43-316-381183
43-316-ti93-5155
43-316-817424
43-316-271679
43-316-384842
43-3332-81666
43-316-275375
43·316-8253-<)04
43·316-602341

!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
!l6OO CM
%00 XA
!l6OO CM
9600 CM
9600 CM
9600 XA
9600 CM
9600 CM
9600 CM
9600 CM
9600 CM
9600 XA
9600 CM

XA HST V32B V42B
MO XA HST V32
XA HST V32B V42B
XA HST V32B V42B
XA H16 V32B
XA H16 V328
XA V32B V42B
HST
MO XA V32B V42B
XA V32B V42B
XA H16 V32B
V32B V42B
XA ZYX V32B V42B
XA ZYX V328 V42B
XA HST V328 V42B
XA ZYX V32B V42B
XA V32B V42B
V32
XA HST V32B V42B
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Niederösterreich
Hast 313 Lower-Austria_Net K1os1emeuburg Wilhelm_Rabl 43-2243-85997 9600 GM XA H16 V32B V42B

1 Kloslemeubul"9-BOX Klostemeuburg--A Wilhelm_Rabl 43·2243-85997 9600 GM XA H16 V32B V42B
2 Joe's_BBS_Comerj#1) PoeggslalLA JoseCBraun 43-2758·3357 9600 XA GM H14 V32B V42B
3 '_EuroSofCNeC#1_' SuedstadCA GeoI'Q.,.Engleitner 43-2236-47743 9600 XX GM HST V32B V42B
4 Unicom_Box Amstelten_A Wolfgang_Ruthner 43-7472-63543 9600 XX GM V32B V42B
5 '_EuroSoILNeC#3_' SuedsladCA Gool"9-Engleilner 43-2236-27418 9600 XX GM V32B V42B
7 Goeller-Box SLAegyd_A Heinrich_Wenzel 43-2768-6397 9600 GM XB HST V32
8 Gold_Box Pressbaum_A Wilhelm_Pfaffinger 43-2233-4442 9600 XB GM HST V32 V42
9 '_EuroSoftNeL#2_' SuedstadLA Geors-Engleilner 43-2236-23817 9600 XX GM V32B V42B
12 PERSEUS_BBS GaensemdortA Wolfgang_Hryzak 43·2282·242516 9600 XX GM HST V42
13 Hello_World Pulkauß Sepp_Himmelbauer 43-2946-24035 9600 XX GM Z'lX V32
14 OeCAC_MaiLBox LeopoldsdorCA Ferdinand_de.Cassan 43·2216-2153 9600 XX GM V32B V42B
15 Sunrise_BBS Wiener_Neustadl_A Hans_Pool 43-2622-20435 9600 XX GM HST V328 V42B
16 The_FrightNight_BBS Hoeflein..A Christian_Kvasny 43·2243·80348 9600 XX GM HST V328 V42B
17 SloclCCity_BBS Slockerau_A RainecFuegenslein 43-2266-612288 9600 XA GM H16 V32 V42B
18 RAX..F1DO_TERMINAL Reichenau_A Mario_Nejezchleba 43·2666·2035 9600 XX GM H16 V32B V42B
19 OllersbachecChaos·Box Oliersbach_A Clemens_Schloemicher 43·2772·54736 9600 XA GM V32B V42B
20 ITEM Moedling_A Andreas_Moelzer 43-2236-27566 9600 XA GM V32B V42B
21 Blue_ThundecSBS KleinRoetz_A Lukas_Praml 43-2264-381 9600 XA GM H14 V32 V42B
22 Joe's_BBS_Comerj#2) PoeggslalLA JoseCBraun 43-2758·3233 9600 XA GM V32B V42B
100 WATCHDOG'S_BBS Sooss...A ManfrelLKapla 43·2635-68073 9600 XA GM Z'lX

Oberösterreich
Host 314 Upper·Auslria_Nel Kronslorf_A AlbertJischlmayr 43·7223·5958·30 9600 GM XA V32B V42B

1 Downtown_SyslemJLlNE_1) Kronstorf_A A1bert_Fischlmayr 43·7223-5958·30 9600 GM XA V32B V428
2 Downlown_SyslemJLINE_2) Krenslorf_A A1bert..Fischlmayr 43-7223-5966-22 9600 GM XA V32B V42B
4 Blue_Danube_BBS Wilhering_A Robert_Schoeflner 43·7226-3274 9600 eM XA V32B V42B ZYX
5 The_Sunny-Line Seewalchen..A Robert_Orso 43-7662·3111 9600 GM XA V32B V42B Z'lX
6 SCHURLI's3eX_BaX Linz_A Georg_Eichinger 43-732-710212 9600 GM XA V32B V42B Z'lX
10 Cyberdine_SystemsJ Puchenau_A Gerald_Aigenbauer 43·732·2226624 9600 eM XA V32B V42B Z'lX
11 Cyberdine_SyslemsJl Puchenau_A Gerald...Aigenbauer 43-732-2226625 9600 GM XA V32B V42B
13 SeidelbaslßBS Linz_A Peler_Eigner 43-732-869862 9600 GM XA V32B V428 ZYX
99 MulliNetSystem Enns_A Markus_Ratzesberger 43-7223-634620 9600 GM XA V32B V42B ZYX
658 KueppenshreclcSyslem Linz_A AIfred_ArzI 43·732·52629 9600 GM XA V32B V42B PEP

Tirol
Hasl 317 TIrol_Net HalLA BemharttMoser 43-5223-44085 9600 GM XA V32B V42B H14

1 JTS-JES-System Jenbach_A Helmuth_Wirtenberger 43-5244·2291292 9600 GM XA V32B V42B H14
2 Inntal_Connecl HalLA BemhartLMoser 43-5223-44085 9600 GM XA V32B V42B H14
3 Downstairs Innsbruck..A Kurt_Mann 43·512·583547 9600 GM XA V32 V42B
4 Software_Samariter ZirUirol Reinhard_Neurauler 43·5238·28205 9600 GM XX H16 V32B V42B
5 BilTransil Fritzens_Tirel Geof9-Domauer 43-5224-55021 9600 GM XA V32B V42B H14
8 EL_GRECO's_BBS Innsbruck GeorQ....Nikolaidis 43-512-282543 9600 XA V32B V42B

Vorarlberg
Host 318 FarWest-Auslria_Net Gais..A Franz_Ehgartner 43-5525-312683 9600 GM XA H16 V32B V42B

1 Silvrella_BBS Gais_A Franz_Ehgartner 43·5525·312683 9600 GM XA H16 V32B V42B
2 Rhein_BBS Luslenau_A Hertlert..Haemmer1e 43-5577-85664 9600 GM XA H16 V32B V42B
3 Bodensee-BBS Dombim_A DieleUosl 43·5572-315826 9600 GM XA ZYX V32B V428
4 3-Laender·Eck_BBS Feldkirch_A Martin_Nigsch 43-5522-36476 9600 GM XA H16 V32B V42B
5 Snoopy's Hoertlranz_A DietecGebhardt 43-5573-3036 9600 GM XA H16 V32B V42B

(Rest-)-Österreich und der Region·Koordinator
Re9ion 31 Austria A WemeUlisinger 43·1·8154873 9600 GM XA V32B V428 H16

20 Gerry's_Datenwutzler Villach_A Gerald_Zebedin 43-4242·218161 9600 GM XX V32B V42B
21 sixxac's_hideoul Villach_A Christian_Zangl 43-4242-57884 9600 GM XA Z'lX
22 Helmi's_Mailbox Klagenfurt_A HelmuLSlermitz 43-463-318771 9600 XA GM Z'lX
999 Region_3LGale A WemeUlisinger 43·1-8154873 9600 eM XA V32B V42B H16

Bedeutungen der Flags Modem Flags
CM Node akzeptiert 24h am Tag Post V21 CClTI V21, 300 bps full duplex
MO Dieser Node betreibt keine Mailbox (nur Mailer als Anrufer V22 CClTI V22 1200 bps full duplex

erlaubt) V29 CC1TI V29 9600 bps half duplex
10 Dieser Node akzeptiert nur Anrufe von in der NodeList einge- V32 CClTI V32 9600 bps full duplex

tragenen Systemen V32B CCITIV32bis 14400 bps fuII duplex
MN No Compression - Mail muß an diesen Node unkomprimiert V33 CCmV33

geschickt werden V34 CCmV34
Xlxl Unterstützte Methode von File Requests V42 LAP-M error correction w/fallback to MNP 1-4
Glxl Gateway zu Netzwerk x (etwa GUUCP . UUCP Gateway) V42B LAp·M error eorreet!on w/faIlbaek to MNP 1·5
ZEC Zone EcbomaIl Coordinator (Eebomail Koordinator für Zone) MNP Microcom Networking Protocol error correction
REC Region Echomail Coorclinator (Echomail Koordinator für die H96 Hayes V9600

Region) HST USR Courier HST
NEC Network Echomail Coorclinator H14 USR Courier HST up to 14.4Kbps
ISDNlxiArt der ISDN Unterstützung eines Nodes (19200 . 64kBit) H16 USR Courier HST up to 16.8Kbps

MAX Microcom AX/gexx series
PEP Packet Ensemble Pretocol
CSP Compucom Speedrnodem
ZYX Zyxel (implies V.32Bis & V.42Bis)
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Ein BTX-Club stellt sich vor

MCCA

MCCA

Ein Bildschirmtext (BIT) - Club stellt sich vor

Die Mupid-Gruppe betreut nach wie vor viele Mupidbesitzer und
berät auch Anbieter, die noch mit Mupid arbeiten. Viele Programme für
Mupid stammen aus der Feder von Peter Marschat, der den Mupid von
der Hardware genauso gut kennt wie von der Software.

Die Auslands-Gruppe betreut alle BTX-Teilnehmer auch benachbarte
Ausländer. Zugangstelefonnummem zu fast allen BTX-Systemen sind
ab seite '25509~ zu erfahren. Bei Anmeldungen für eine ausländische
Kennung ist grasse Erfahrung vorhanden (Bankkonto, Zulassung, Zah­
lungsmodälitäten etc.).

Seit der 'IFABO 93' gibt es Versuche mit hohen Übertragungsraten
9600 und 14400 Baud V32bis und V42bis und rrüt ISDN (19200 Baud).
Der MCCA besitzt seit der Testphase und der Einführung von ISDN
einen Anschluß. Viel Routine und gute Kontakte zu kompetenten An­
sprechpersonen bei der Post und zu den Herstellerfirmen sind vorhan­
den und stehen Interessenten zur Verfügung.

Aus Anlaß unseres 10 jährigen Bestehens geben wir eine Festschrift
heraus, die in einer Auflage von bis zu 1.000 Stück erscheinen wird.

In meser Festschrift werden Themen zu BTX, Computer Hard-u. Soft­
ware, Modemtechnik, Tips und Tricks fur Computerfreäks, PD- Sah­
ware fur PC's und Amiga, Erfahrungsberichte zu Softwarepeketen wie
SUXXESS unter Windows 3.1, MS-Money, BTX-Amaris, Modemtests
und vieles mehr behandelt.

Diese Festschrift wird an unsere Mitglieder, die in verschiedensten
Berufssparten tätig sind und an BTX-Interessierte versendet.

Vorworte werden von Univ.ProLDLHermann Maurer Universität Graz,
Postgeneraldirektor Or. Josef Sindelka, von Ministerialrat Mag.Peter
Lechner und vom Obmann des MCCA, Helmuth Schlögi verfaßt.

Helmuth Schlögl, Obmann des MCCA
Der BTX- und MicroComputerClub Austria (MCCA) ist ein bei der
Vereinsbehörde seit 1983 eingetragener unabhängiger Verein. Heuer
feiert er sein lO-jähriges Bestehen.

Die Ziele, die sich der Club gesteckt hat, sind die Förderung und Ver­
breitung von BTX. Seit ca. 2 1/2 Jahren läuh die BTX-Software auch auf
mehreren Computertypen (IBM kompatibler Standard, AMIGA, Atari,
MacIntosh ete.) unter den computerbezogenen Betriebssystemen.
Derzeit läuft der Betatest einer BTX-Software unter Windows 3.1.

Nun ist unsere Mitgliederzahl auf uber 570 angewachsen und die An­
forderungen an die Mitarbeiter des MeCA erstrecken sich nicht mehr
nur auf Hilfestellung für das ehemalige Endgerät ·MUPID·, sondern
auch auf PC-Hard- und Software. Es erreichen uns bis zu 30 Anfragen
täglich, die wir sachbezogen beantworten.

Unser Club verfügt über Kontakte zu allen einschlägigen EDV- Organi­
sationen wie ADV, ITG, ÖCG, PCC-TGM und bemüht sich, Kurse für
diverse Software unseren Mitgliedern günstig anzubieten.

Sechs Arbeitsgruppen im MCCA ermöglichen es den Mitgliedern und
Interessierten Spezialanfragen beantwortet zu bekommen.

An 10 Clubabenden un Jahr (Juli,August ~ kem Clubabend) werden
interessante Vorträge, Diskussionsabende und praxisbezogene Works­
hops in den MCCA-Clubräumen 1030 Wien Am Heumarkt 4 abgehal­
ten.

Die Arbeitsgruppen im MCCA:

Aubietergruppe, PC-Gruppe, Amiga-Gruppe, Mupid-Gruppe,
Auslands- Gruppe, ISDN-Gruppe,

Die Anbietergruppe betreut neue und schon bestehende Anbieter mit
Rat und Tat. Informationen werden laufend an sie weitergegeben ti=========================:;,
Editierhilfen, Seitenlayout, Einspielen ins System, seitenbaurngestal- MCCA Btx- u.Micro Computer Club Austrio
tung, Kostenrechnung und Statistik sind Arbeitsschwerpunkte dieser
Gruppe. IhY 1'CLf'"tn.efr I'J11,t;vi.e.LE..-(Wv~

Die Pe-Gruppe betreut sowohl BTX-Anbieter als auch Telinebmer. Ihr IM'VSo{t:- w.ttcwdMJcw/Vfi',W 'BTX
Schwerpunkt liegt bei den Softwarepaketen für BTX und PC und der
Hardwareberatung (z8. Modemkonfigurationen). lM'\.d,l'C-Sp~w..e.w

Die Amiga-Gruppe betreut Amigabesitzer analog zur PC-Gruppe BTX: "2550# bzw, BTX-Nummer: 912222064
Beide Gruppen bieten außer BTX-Betreuung auch Public Domaln Soft-
ware auf Disketten oder über BTX zum Download an. Zusätzlich gibt es Ansch ri ft: MCCA, Postfach 143. 1033 Wi en

eine Mailbox, die für Mitglieder des MCCA jede Menge an PD- u wei tere Daten auf Sei te 36,
Shareware- Software von CD-ROMs bietet.

MC~A-CLUöA"GE60T~

3 H A - aktuell
4 Club••rv1.ctl
5 Telesof'tware
7 AKT lOH: SUXXESS
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PCC·TGM Ein Schul-Club stellt s· h v I:

PCC-TGM Ein Club stellt sich vor
Rudolf Köl1l9, Obmann des PCC-TGM

Clubstatistik
Mjtgliederzahl 1544

Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden auf der Generalversammlung festgesetzt.
Das Vereinsjahr gilt vom 1.1. -31.12.

Mitgliedsbeitrag
Schüler 200,-
Studenten 300,-
sonstige 400,-
fördernd 1.000,-(>~)

Schüler und Studenten müssen eine Schulbesuchs· bzw. Inskriptions­
bestätigung vorweisen.

Lehrer 29 %
Schüler--------------15 %

Andere 48 %
Fördernd 1 %
Studenten 7 %

Mitglieder TGM 458
Bundesländer Lehrer/Schüler/Andere/Gesamt

Ausland 5/0/4/10
Bgld 5/4/12/21
KntiOstT 40m17/64
NO 92/49/223/364
00 28/5/23/56
Sbg 9/0/12/21
Stmk 34/10/22/66
TMg 25/6/23/54
Wien 211/96/580/887

Club als Wirtschafteinheit
Die Mehrzahl der Clubmitglieder ist nach dem Kauf eines PC Mitglied
beim PCC-TGM geworden. Diese Erstinvestition von ca. S 10.000,­
zieht unmittelbare Folgekäufe nach sich (Drucker, Festplatte usw.).
Man kann sagen, daß jedes Clubmitglied danach auch einen Drucker
(S 5.000,-) und eine Festplatte (S 5.000,-) anschafft. Dazu kommen Ver­
brauchsmaterialien wie Datenträger und Druckerpapier. (S 5.000,-). Das
entspricht einem Einkaufsvolumen von etwa 25.000,-/Mitglied als Star­
tinvestition.

Daß einzelne Mitglieder diesen Aufwand weit übertreffen, wird durch
etwas sparsamer einsteigende Schüler ausgeglichen.

Jedes Mitglied betreibt über die Grundausrustung hinaus einen be­
trächtlichen jährlichen Zusatzaufwand um am 'Stand der Technik' zu
bleiben. (ca. S 5.oo0·10.oo0,-/Jahr/Mitglied).

Anschrift
Personal Computer Club ­
Technologisches Gewerbe Museum
Brief : Postfach 59, 1202 Wien
Paket : Wexstraße 21, 1200 Wien

: 0222/33-22-398
: 0222/33-22-398-2
: 0222/815-48-71 / 8N1
: 14400960048002400 1200
: '5645# 912222584
: Mittwoch, 19:00-20:30
: TGM, 15 Stock, Zi 1538

Erreichbarkeit
TELEFON
TELEFAX
MAIT..BOX

BTX
Sekretariat

Vorstellung
Clubziele
Der PCC-TGM (Personal-Computer-Club-Technologisches-Gewerbe­
museum) ist ein firmenunabhängiger, schulorientierter Verein und ver­
folgt die folgenden Ziele:

• Einsatz von pe im Unterricht
• Unterstützung der Schüler
• Lehrfortbildung
• Erfahrungs- und Programrnaustausch

In gewisser Weise wirken die Schulen oder Universitäten in Compu­
terangelegenheiten als 'Kondensationskeime' für zukünftige PC-An­
wender. Sowohl ehemalige Schüler aber auch aullerhalb der Schule
stehende Interessenten treffen sich gerne dort, wo Information immer
schon ohne Kosten aber mit Fleiß zu erwerben war: in der Schule.

Der Club ist bei der effektiven Anwendung des PC im Unterricht und in
der Unterrichtsvorbereitung behiIßich.

Clubentwicklung
Der PCC-TGM besteht seit Beginn 1986 und wurde mit dem Grundsatz
der gegenseitigen Unterstützung von HTL-Lehrern unter Vorsitz des
Direktors Hofrat Dipl.-!ng.Dr. Plöckinger am TGM gegründet.

Der Clubgründung ging eine Sammelbestellaktion von Fernost-pes
voraus. Als eine Art Umsatzbeteiligung wurden den Organisatoren
dieser Sarnmelbestellaktion kostenlos PCs für den Unterricht überlassen
und somit die Möglichkeit geschaffen, viel früher, als offizielle Stellen
dies ermöglichen konnten, Unterricht am PC durchzuführen.

Sammelbestellungen, mit dem Ziel, den Lehrern und Schülern preis­
werte Geräte zu beschaffen, bUden nach wie vor ein Hauptanliegen des
Clubs. Das TGM war als große Schule eine geradezu ideale Heünstätte.

Ein Jahr nach der Clubgründung wurde die PCC-TGM-Mai1box als
Kommunikationsmittel für den HTL+Bereich errichtet.

Zum selben Zeitpunkt wurde die Zusammenarbeit mit der
CA(Creditanstalt-Bankverein) begonnen. Die Bank hatte ganzseitige
!nserate in der Clubzeitung, dafür wurde die Zeitung von der Bank
gedruckt.

Mit Anfang 1988 schlossen sich der APCC (Apple and Personal-Com­
puter-Club) und der PCC-TGM wegen weitgehend gleicher Clubziele
zusammen. Die nunmehr größere Gemeinschaft versprach den Clubak­
tionen bessere Konditionen von Seiten der Händler.

Ende 1989 wechselte der Club den Sponsor. Anstelle der CA übemahm
die EÖSPC (Erste-Österreichische-Spar-Casse) die Verviellaltigung der
P['NE~5, der Clubzeitung bis Ende 1991. Auch diese Unterstützung
wurde eingestellt, da die Druckkosten zu hoch waren.

Ab 1992 wurde die Zeitung teilweise aus den Mitgliedsbeiträgen
finanziert und teilweise durch die Hauptinserenten excon und Comp­
Delphin unterstützt.

Für eine schnellere !nformationsverteilung wurde ab 1990 die Club­
kommunikation durch BTX verstärkt.

Seit 1993 wird die Clubzeitung pr·NEWS durch den pr·NEWS-Eigenverlag
produziert. Die Finanzierung erfolgt zum größeren Teil durch den Ver­
kauf der pr·NEWS an den pec·TGM und den MCCA, zum kleineren Teil
durch Werbeeinnahmen aus Inseraten. Eine weitere Entfaltungsmög­
lichkeit ist durch freie Abonnenten der Pr:·NE~5 gegeben.
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Ein Schul-Club stellt sielt vor

Clubleistungen
Die Clubzeitung pe·NEWS bildet das am meisten verbindende Element
der geografisch über das gesamte Bundesgebiet verteilten Mitglieder.
In Pe-Aktionen (Preisreduzierte Firmenangebote für Mitglieder mit
Clubkarte) werden durch Zusammenarbeit mit verschiedenen Lie­
ferfirmen Niedrigpreisangehote für Lehrer und Schüler geboten.
Gemeinsam mit dem PIE (Pädagogisches Institut des Bundes) werden
pe-Seminare für Einsteiger angeboten. In ca. zweirnonatigen Ab~

ständen finden in den Räumen des TGM Clubabende statt.

Zeitung
Die zunächst vierrnal, ab 1993 fünfmal jährlich erscheinende Zeitung
PE·NEWS ist Bestandteil des Clubangebots. Der Inhalt der PE·NEWS
umfaßt Programmbeschreibungen, Tauschmöglichkeiten, Angebote
preisgünstiger Hardware durch Firmen, Beratung, Fachbeiträge uvam.
Die Zeitung rundet das Spektrum der pe-bezogenen Fachzeitschriften
nach unten ab, in dem Sinn, daß auch Beiträge zur Veröffentlichung
gelangen können, die in größeren Publikationen keinen Platz mehr
finden. Viele Beiträge sind so aufbereitet, daß sie auch für Unter­
richtszwecke verwendet werden können.

Die Zeitschrift besteht aus einem Clubteil, einem fachbezogenen
Beitragsteil und den dazu erhältlichen Disketten.

Im CIubteil werden Aktionen über Hard- und Software, ein Bazar für
An- und Verkäufe und andere clubbezogene Informationen angeboten.

Der Beitragsteil bringt Beschreibungen von Programmen, Hardware
und anderen PC-bezogenen Produkten sowie Eigenentwicklungen von
Hard- und Softwareprodukten unserer Mitglieder.

Zu jeder Ausgabe der pe·NEWS werden sowohl die Texte als auch die
Quelltexte der beschriebenen Programme. soweit verfügbar, auf
Disketten zum Kauf angeboten.

An die Zeitschrift knüpft sich die Erwartung, daß die Schüler durch das
Durcharbeiten fachbezogener Beiträge aus dem Kreis der Lehrer
profitieren können. Die Beiträge sollen daher durchaus anspruchsvoll
sein. Anderseits sollen die Schüler selbst Gelegenheit bekommen,
eigene Arbeiten schriftlich anderen mitteilen zu können.

Seminare
Auf den clubeigenen PCs werden Seminare in Zusammenarbeit mit
dem PIE (Pädagogisches Institut des Bundes) abgehalten, die in erster
Linie für interessierte Lehrer gedacht sind. Der Seminarinhalt ist
hauptsächlich das praktische Arbeiten am PC oder besser: der PC als
Werkzeug im Unterricht. Es wird nicht ein bestimmtes Programm,
sondern jeweils typische Vertreter bestimmter Programmgruppen vor­
gestellt. Die Vortragenden sind meist Lehrer des TGM.

PCC·TGM

Lieferfirmen gewähren den Clubmitgliedern einen festen Rabattsatz,
andere liefern nur bestimmte Produkte zu einem vorher vereinbarten,
ermäßigten Preis.

Der Club ist ständig bemüht, nur mit jenen Lieferfirmen zu kooperieren,
die die erforderliche Qualität, Preisgünstigkeit und Betreuung der
Clubmitglieder erbringen können.

Sammelbestellungen
Die Bestellungen werden mit Bestellkarte an den Club gerichtet, der
Club gibt die Bestellungen wöchentlich an die Lieferfinna weiter. Die
Auslieferung erfolgt durch die Lieferfirma. Der Club tritt lediglich als
Vermittler auf. Betreuung und Garantieleistung erfolgt durch die
Lieferfirma.

Disketten und Dokumentationen
Ein wesentlicher Bestandteil der Clubleistungen besteht in der
Verteilung von Informationen an die Mitglieder. Eine Programmsamm­
Jung entstand durch eine rege Sammeltätigkeit der Clubmitglieder.
Diese Sammlung ist für den Unterricht von großem Wert.

Public-Domain-Software
Disketten der PCSIO-, PC-BLUE-, Turho-SlX- und C-UserOroup erhill­
ten Sie entweder über den Club oder über der Fachhandel. Wenn wir
einmal eine Diskette noch nicht in unserer Sammlung haben, dann bit­
ten wir Sie, uns eine Kopie davon zu überlassen.

Scannerdienst
Mitglieder des PCC-TGM können Textvorlagen in Druckschrift, auch
gemischt mit Grafiken in Text~ bzw. Grafikformat übersetzen lassen.
Der Club hat dafür einen leistungsfähigen Scanner mit OCR-Software
gekauft.

Bestellungen
Schriftlich (Post), schriftlich (Hausbriefkaten), Mailbox (8N1) (0222-815­
48-71) oder BTX (912222584). Bei allen Bestellungen bitte Mitglieds­
nummer angeben.

BTX-Leitseite
Der PCC-TGM hat im BTX-System eine Leitseite eIngerichtet ('5645#),
um die Mitglieder in ganz Österreich rasch und zum Ortstarif mit
neuen Informationen versorgen zu können.

lJ:C-TGM

-
5 iUyil#'.'119i;n..-um,u;m ft*
6 F~rmenadreS8en

B ••• All 11'01
9 ... Hitte~lungen an den PCC-TGM

** GBG-nur für Mitglieder des PCC-TGM

Clubabende
Die Clubabende dienen zum Informationsaustausch zwischen den
Mitgliedern und werden im Clubraum des 14. Stocks im TOM abge­
halten. Sie finden in etwa zweimonatigen Abständen (Oktober, De­
zember, Februar, April, Juni), jeweils in der zweiten Woche statt. Fall­
weise werden technische Neuheiten vorgeführt. Die Wochentage sind
stundenplanabhängig und können über das Clubtelefon abgehört
werden. Zu den Clubabenden wird mittels Postkarte eingeladen.

Clubkarten
Die jährlich ausgestellten Clubkarten dienen den Mitgliedern als Aus­
weis für den Kauf ermäßigter Produkte bei Firmen.

Lieferfirmen
Die folgenden Firmen gewähren den Mitgliedern des PCC-TGM Son­
derkonditionen:

EXCON, Rögergasse 6-8, 1090 Wien, (0222)310-99-74-0, FAX
(0222)310-99-74-14. PC-Hardware. (Eigene Preisliste für Cluhmit­
glieder, liegt den PE·NEWS hei)

nds, Nowotny Datensysteme, Märzstraße 116, 1150 Wien, TEL.: (0222)­
98-21-005, FAX: (0222)-98-25-033, Preisliste für Clubmitglieder,
liegt den PE·NEWS bei.

CompDelphin, Berggasse 5, 1090 Wien, TEL.:(0222)-310-53-56/18;
EDV-Shop, Universitätsstraße 7, 1010 Wien; CANON-Drucker,
PostScript-LASER, Schulsoftware.

Club-Aktionen
Der Club veröffentlicht besondere Clubangebote sowohl in den pe·
NEWS, in BTX und auch im Rahmen der Clubeinladungen. Manche

«SstemübBrslch~ ~6.7.93 n ressum1l#
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PCC·TGM

Mailbox
Unsere Mailbox ist ein zukunftsorientierter Fernmeldedienst für blitz­
schnelle Daten- und Textkommunikation. Zur Nutzung der Mailbox
benötigt man neben dem pe nur noch ein Modem.

Sie ist ein persönliches elektronisches Postfach über das jeder Nach­
richten an jeden anderen Boxteilnehmer zeitunabhängig, da mit Zwi­
schenspeicherung, absenden kann. Die Nachrichten können auch an
alle geschickt werden, zum Beispiel. wenn Sie eine Antwort auf eine
knifflige technische Frage benötigen. Alle Fragen werden von den
anderen Mailboxbenützern gelesen und (hoffentlich richtig) be­
antwortet,

Ebenso ist es möglich Mitteilungen an eine beschränkte Benutzer­
gruppe zu schicken (z.B. an alle Betreuer). Man erspart dadurch, diese
etwa per Briefpost vielfach abzuschicken. Einmal genügt, und beim
nächsten Einloggen finden alle Adressaten die Mitteilung im eigenen
Postfach vor.

Diß Beschreibung zur Mailbox kann auch bei der PCC·TGM-BOX um
S 50, - bestellt werden.

Benützung der Mailbox
Unterstützt werden die GeschwÜlcligkeiten 14400, 9600, 4800, 2400,
1200 und 300 bit/s. Als Parameter ist 8/1/N zu wählen (8 Datenbits, 1
Stopbit, No Parity). Das Terminalprogramm ist mit 'Auto-LF off zu
betreiben.

Nur eingetragene Benutzer (Benutzer, die ihre richtige Adresse und
ihren richtigen Namen angeben) bekommen eine höhere Prioritätsstufe.
80-Zeichen-Darstellungen mit ANSI-Escape-Sequenzen werden unter­
stützt.

FI DO-Mai Iboxverbund
FIDO-Mailboxen gehen davon aus, daß in einer Region (z.B. Österreich)
viele Mailboxen errichtet sind, die alle dasselbe FIDO-Protokoll
benützen. Die Boxen kommunizieren untereinander und enthalten
weitgehend dieselben Informationen. Der Benutzer ruft jetzt nicht mehr
eine entlegene, daher teure Box an, sondern die ihm am nächsten lie­
gende Box. Die Mitteilungen an weiter entfernte Mailboxer werden
durch die BOX selbst und nicht mehr durch den Benutzer direkt
abgesendet. Durch die Zusammenfassung mehrerer Nachrichten, Aus­
nützung kostengünstigerer Nachttarife, Benützung höherer
Übertragungsgeschwindigkeiten können die Kosten insgesamt geringer
gehalten werden. Natürlich müssen zu diesem Zweck ausreichend
viele, nach demselben Prinzip arbeitende Boxen existieren.

Welche das sind, entnehmen Sie bitte der Tabelle ab Seite 13. Sollte in
Ihrer Umgebung noch keine FIDO-Box existieren: gleich an dieser
Stelle die Einladung an alle Box-Interssierten: 'Macht Euch Eure ei­
gene FIDO-Box'. Für weitere Informationen wenden Sie sich an
unseren Mailbox-Spezialisten:

Wemer ILLSINGER
(Adresse siehe Betreueradressen).

Weltweites FIDO-Netz
Die Idee von der kostengünstigen Kommunikation auch mit dem
Ausland stammt, wie Vieles, aus den USA. So entstand FIDO-NET, an
dem auch die TOM-Mailbox angeschlossen ist. Das FIDO-NET ist in
drei Zonen mit mehreren Regionen gegliedert. In Europa entspricht
eine Region im allgemeinen einem Staat. In den USA sind es zumeist
mehrere, geografisch zusammengehörige Staaten. ZONE I (Nordarne­
rika): 8 Regionen, ZONE II (Europa, Afrika): 15 Regionen, ZONE]]]
(Ozeanien): 5 Regionen.

Es existieren schon ca. 30 FInO-Boxen in Österreich. Der Österreich­
koordinator ist Werner Illsinger mit der TOM-Mailbox.

Oenaue Verzeichnisse über alle Boxen und Netze finden Sie in der
Mailbox. Obwohl der Großteil der Kommunikation zur Zeit lokalen
Charakter hat, kann man schon jetzt zu günstigen Tarifen Nachrichten
nach Übersee versenden.

Die Abrechnung der Ubertragungskosten erfolgt durch die Mailbox. Zur
Zeit sind die Übertragungsmengen, die ins Ausland gerichtet sind, so
gering, daß sie kostenlos durchgeführt werden. Der Sysop ersucht um
Spenden aus dem Kreis der Benutzer.

Ein Schul-Club stellt sich vor

Repräsentanten
Der Club wird durch einen in der Hauptversammlung gewählten
Vorstand, den vorn Vorstand bestimmten Sekretariat und durch ca.
80 Betreuer vertreten. Die fachkundigen Betreuer wurden nach Regio­
nen oder Schulen nominiert und haben die Aufgabe, neue Mitglieder in
den Club einzuführen und den Kontakt mit den Clubmitgliedern zu
pflegen. Von den Betreuern erhalten die Mitglieder die neuesten
Informationen über Programme, Beschreibungen und Vereinsaktionen.

Vorstand
Obmann KÖNIG
Obmannstvertreter SYROVATKA
Schriftführer THUMFARTH
Schriftführerstellvertreter WEISSENBÖCK
Kassier ZEHETNER
Kassierstellvertreter PAY
Beliat OSTE~AIER

Beirat ZELINKA
Beliat REITER
Rechnungsprüfer
RechnungspIÜfer BERTHOLD
Rechnungsprüfer NITSCHE
Sekretariat
Administration :-:-===FrJELINEK
Technik HrSCHLUDERBACHER
Sysop

Mailbox -=----:--:-c--------- ILLSINGER
PC-HE~s-Redaktion

:-:-__----:--===-=-=-c- FIALA
(Adressen und BTX-Nummern des Vorstandes siehe Betreuerll­
ste.)

Zusammenarbeit
Der Club arbeitet mit den Vereinen ADIM und MCCA zusammen.

Die ADIM (Arbeitsgemeinschaft für Didaktik, Informatik und Mikro­
elektronik) organisiert Sammelbestellungen für Modems und Fax­
Modems. Sie liefert Skripten, die auch für das Selbststudium geeignet
sind.

Der MCCA (Mupid-Computer-Club-Austria) bietet PCC-TGM-Mitglie­
dem die Möglichkeit zur Teilnahme an Clubabenden an und stellt
Know-How in allen Fragen, die BTX betreffen, zur Verfügung.

Der PCC-TGM bietet umgekehrt allen Mitgliedern dieser Vereine die
Teilnahme an den Clubabenden und an den Seminaren an. Ebenso
kommen Beiträge dieser Vereine in den pe·NEWS zum Abdruck. Umge­
kehrt werden die pe·NEWS auch an interessierte Mitglieder dieser
Vereine verteilt.
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Betreuer

Damit alle Mitglieder mehr das Gefühl haben, einer
Interessensgemeinschaft anzugehören, die nicht nur durch eine
Zeitschrift, sondern auch durch persönliche Kontakte zusammen·
gehalten wird, haben wir verschiedene Clubmitglieder gebeten, als
Kontaktpersonen (""Betreuer) zum Club aufzutreten und in Ihrem
Bereich als Vertreter des PCC·TGM, mit den Mitgliedern Kontakt zu
pflegen.

Die starke Zunabme der Mitgliederzablen machte es erforderlich, eine
'Regionalisierung' des Clubs verstärkt zu betreiben. Das Hauptanliegen

an unsere 'Betreuer' ist daher, die Kommunikation regional zu
verstärken und den Informationsfluß zum Club zu richten (Anfragen,
Beschwerden, Beiträge usw.). Die Mailbox wird uns dabei sicher nüt­
zen.

Es ist das Ziel, daß die Clubmitglieder auch zum Clubmitglied um die
Ecke Kontakt haben und nicht nur zur Clubzentrale.

Institutsbetreuer
In jeder Schule, in jedem (Hoch-)schulähnlichen Institut, bei denen wir mehrere Personen als Mitglieder befrn PCC·TGM kennen, ist ein In­
stitutsbetreuer nominiert, in der Hoffnung, daß sich diesem Betreuer weitere Computerbegeisterte anschließen mögen:

BOKU
BRG-BNckll...eitha
BVFA
Berufsschule f.HoIzbearbeilung
Bundesamt für Zivilluflfahrt
HBLA-IX
HBLVA für chemische Industrie
HS·KUFSTEIN
HTBLWIeil"X
HTBl-11i
HTBl-PINKAFELD
HTBLA-FERLACH
HTBLA-$ALZBURG
HTBlA-Salzburg
HTBLA-V
HTBLA-WlEN-XXII
HTB1J\-Wels
HTBLVA-GRAZ-GÖSTING
HTBlVA-1
HTBLVA-I
HTBlVA·lIl
HTBLVA·Klagenfurt
HTBLVA-Kl<ilgenfurt
HTBLVA-MODLING

SOKDL
ZEINER
JÄGER
SCHWARZ
KLINSKY
SCHNEEWEIS
STREISSELBERGER
NEURURER
SCHWARZ
WELTSCH
ROLZ
POKLUKAR
TRAXlER
WALTERS
BRUCKNER
DOLL
LEHNER
SCHEIBER
RICHTER
WEISSENBÖCK
GOTTFRIED
SCHtATTe
STÖHR
CERNUSCA

HTBlVA·Rankweil SA1.ZMANN
HTBLVA-Wien-XVII HINTENAUS
HTBLVA-Wr,Neustadl BREIDLER
HTL·HoIlabrunn ZEUNKA
HTl·INNSBRUCK·1 WEISS.
HTl-ST.PÖLTEN MOSGOLlER
HTl.Sle~ lOSBICHLER
HTl·Waidhofen JUNKER
OCE·Irmbruc:k SCHLAGER
ÖPTV.femmeldemon18l.Jl'SCl'xJ1e HIRSCHMANN
Öf'TV-RechenzenlNm GASPAR
ORF-W1EN KREUZBERGER
Ö.LOno-TOTO GES.M.B.H SIGART
POLYT.LEHRG.-SCHWANENST. PETROWTTSCH
PSI< PENDL
SdluIzentrum SpitallOfau NEIDHART
TGM BARON
TGM BERTHOLD
TGM CHLDUPEK
TGM ECKL
TGM FIALA
TGM KÖNIG
TGM LANGER
TGM LUDWIG

TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM
TGM -5d1weißl Betriebstech.
TU·Wten
TU-Wien
TU-Wien
Uni-Graz
VITRDNIC
VOEST·ALPINE·Aulomotive
Wilhelminenspital

~~R
NAVRATIL
NITSCHE
OSTERMAlER
PESCHEK
RIEMER
SCHARt
SCHEUERMA,NN
SILHAVY
STANI
SYROVATl<A
W1NKLER
ZEHETNER
REITER
THUMFARTH
SCHWElTZER
JORDIS
KOSTAL
SCHLUDERBACHER
WIDDER
SKRIWANEK
DBDRZALEK
KLiEMSTEIN

WAlTERS
SCHLAGER
WEISS
NEURURER
SAl2MANN
RDLZ
WIDDER
SCHEIBER
SCHLAnE
NEIDHART

5000-5999
600(H;699
6OZO
6300-0399
6700-6999
7000-7999
6()()(Hl999
80'lHI099
9000-9699
9700-9999

MARDAUNIG
KlIEMSTEIN
SIGART
BREIDLER
JÄGER_
MOSGOLLER
JUNKER
HIMMELBAUER
LDSBICHLER
LEHNER
PETROWlTSCH

2340-2379
2360-2399
24()().2599
2600-2999
3000-3099
3100-3299
3340-3399
3400-3999
4Q00.4599
4600
46004999

Gebietsbetreuer
Damit auch die anderen, die sich uns nicht über Schulen angeschlossen haben, erreicht werden können, gibt es noch Gebietsbetreuer, die
regional nach Postleitzahlgebieten eingeteilt sind:

1010-1019 RIOfTER 1150-1159 KOSTAl
1020-1029 PESCHEK 1160-1169 DSTERMAlER
1030-1039 REITER 117Q.1179 SYROVATKA
104Q.1059 PENDL 118Q.1189 NITSCHE
106Q.1069 SCHARL 1190-1199 SCHEUERMANN
107Q.1079 SCHNEEWEIS 1200-1209 SCHWARZ
108Q.1089 GASPAR 121Q.1219 LUDWIG
1Q90.1099 STANI 122Q.1229 KliNSKY
11()()'1119 ZEINER 1230-1239 MÄHR
1120-1129 lNELTSCH 20Q0.2319 ZELlNKA
1130-1149 SKRIWANEK 2320-2339 OBORZALEK

Wir bitten Mitglietiswerber mit dem regional oder organisatorisch sm
nächsten liegenden Betreuer Kontakt aufzunehmen.

Das mit den Betreuern ist nicht ganz uneigennützig: Die Clubarbeit
sollte möglichst verteilt werden, die Telefonkosten gesenkt werden, da
es für die Mitglieder billiger und einfacher ist den nahegelegenen Ge­
bietsbetreuer, statt den unbekannten TGM-Mitarbeiter zu kontaktieren.
Die Betreuer werden gebeten, als Ansprechpartner in Sachen Club
aufzutreten und alle Wüsche, Anregungen der Clubmitglieder an den
Club weiterzuleiten.

Die Betreuer werden gebeten, dem Club neue Mitglieder zu empfehlen.
Nicht Mitglieder um jeden Preis wollen wir, sendern Anwender, die es
ein billehen genaue wissen wollen, eben im Sinne unseres Auftrags im
Unterricht.

Die Betreuer erhalten von Club über den Inhalt der pr-NEWS hinaus­
gehende Informationen, die nicht für alle interessant sind aber von den
Mitgliedern beim Betreuer angefordert werden können.
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Adressen und BTX-Nummem der Betreuer, des Vorstands und der Rechnungsprüfer:

Ein Schul-Club stellt sich vol-

BARON GlO TGM Warner De.
Wexstraße 19-23
1200 Wien

BERTHOLD Robert lng.Mag.
Laube-Platz 2115
1100 Wien

BREIDLER Harald Dipl.-lng.
Hauptstraße 22
7341 Lindgraben
BTX: 912415314

BRUCKNER Hans DLMag.
Neulerchenfelderstr. 29/214
1160 Wien
BTX: 912218753

CERNUSCA Michael Dr.phil.
Neugasse 23/4
2340 Mödling
BTX: 912218767

CHLOUPEK Michaellng.Ma9.Dr
Passinigasse 23a
1100 Wien/überlaa
BTX: 912218249

DüLL Peter Dipl.-lng.Dr.
Herbert Rauchgasse 26
2361 Laxenburg

ECKL Klaus Peter Dipl.·lng.
Tutzgasse 2/2
2103 Langenzersdorf
8TX: 912216439

FlALA Franz Dipl.-Ing.
Siccardsburggasse 4/1122
1100 Wien
8TX: 912218242

GASPAR Thomas R.
Josefstädterstraße 33/15
1080 Wien

GOTIFRJED Clemens Prof.
Leberstraße 4c
1030 Wien
8TX: 912212070

HlMMELBAUER Sepp
Leodagger27
3741 Pulkau

HlNTENAUS Walter Mag.
Kraygasse 40
1220 Wien
BTX: 912218898

HIRSCHMANN Franz
Bessemerstraße 9/3/13
1210 Wien

ILI..SINGER Warner
F1urschützstral'le 3611215
1120 Wien

JÄGER Franz Dipl.-Ing.
Gallgasse 38
1130 Wien

JORDIS Ulnch Dr.
Hofzeile 6
1190 Wien

JUNKER WUhelm AV.DLOstr.
Siedlungsstraße 2
3340 WaidhofenlYbbs
BTX: 917415021

KIJEMSTElN Eduard Dr.
Eisenhüuelgasse 62
2380 Perchtoldsdort
8TX: 912218694

KUNSKY Helmut
Kagraner Anger 20/116

Mitglieder

1229 Wien
BTX: 912212895

KÖNIG Rudoli DipL-Ing.
Chimanigasse 50
2103 Langenzersdorf
BTX: 912216420

KOorALPaul
Wurmsergasse 23/10
1150 Wien
BTX: 912214722

KREUZBERGER Erwin lng.
Am Kaisermühlendamm 3/23
1220 Wien

LANGER Heribert Dipl.-lng.
Stockertgasse 14
3400 Klostemeuburg

LEHNER Dieter Mag
Nelkenstraße 21
4600 Wels

LOSBICHLER Bruno Dipl.-lng.Dr.
Huthoferstraße 8
4400 Steyr
BTX: 917312184

LUDWlG Harald
Jedleseerstraße 98/14/4
1210 Wien
BTX: 912211414

MÄHR Wolfgang Dipl.-Ing.Mag.
Anton Schwarz-Gasse 50
2011 Sierndorf

MARDAUNIG Günter
Erlaufstraße 28/1
2344 Maria Enzersdorf
BTX: 912212535

MAYER Franz Dr.
Herbststraße 76/6
1160 Wien
BTX: 912218220

MOSGÖLLER Albert Mag.
Fr.-Binder-Straße 47/14
3100 St.Pölten

NAVRATIL Karl Heinz Dipl.-Ing.
Gerasdorferstraße 61/36/4
1210 Wien
BTX: 912218703

NEIDHART Walter Mag.
KarIsdorf 15
9851 LieserbIÜcke
BTX: 914710101

NEURURER Herbert
Stimmerfeldstraße 11
6330 Kufstein

NITSCHE Wollgang Prof.Dr.Di.
Balderichgasse 19n
1170 Wien
BTX: 912218527

OBDRZALEK Walter
Himbergerstraße 81·831815
2320 Schwechat
BTX: 912218705

OSTERMAIER Paullng.
Ottakringerstralle 143/17
1160 Wien
BTX: 912218759

PENDL Rudoll
Brauhausgasse 64/6
1050 Wien

PESCHEK Margarete Dipl.-Ing.
BöckIinstraße 24/1144
1020 Wien

PETROWITSCH Solon
Lindenweg 6
4690 Schwanenstadt

POKLUKAR Felix Mag.
Nummer 30
9162 Strau
BTX: 914210191

REITER Martln lng.
Landstr.Hauptstr.I44/24
1030 Wien
BTX: 912211090

RICHTER Feter Dipl.-lng.
Singerstraße 8
1010 Wien

RlEMER Walter Dipl.-lng.
Rosengasse 9
2102 Bisamberg
8TX: 912216422

ROLZ Feter Mag.
NeumarktlRaab 60
8380 Jennersdorf

SALZMANN Werner Dipl.-Ing.
Am Schlatt 8b
6890 Lustenau
BTX: 915510761

SCHARL Wot!gang Dipl.·Ing.
Sandwirtgasse 19/4
1060 Wien
BTX: 912218218

SCHEIBER Klaus ProLMag.
Gritzenweg 26
8052 Graz
8TX: 913110525

SCHEUERMANN Herbert Dipl.-lng.
Reimersgasse 161E4
1190 Wien

SCHLAGER Robert
Anton Öfnerstraße 22
6130 Schwaz
8TX: 915210650

SCHLA'ITE Gerald DiplAng. Dr.
Abstimmungsstraße 15
9073 Viktring
BTX: 914210023

SCHLUDERBACHER Hehnut
Favoritenstraße 167/32
1100 Wien

SCHNEEWEIS Peter Mag.Ing.
KiIchberggasse 11-13/6
1070 Wien
BTX: 912218702

SCHWARZ Horst Mag.
Kudlichgasse 23/12
1100 Wien
BTX: 912218930

SCHWARZ Peter
lnnstralle 25/10/13
1200 Wien
BTX: 912211626

SCHWEITlER Christian Mag.
Pilotengasse 94
1220 Wien

SIGART Woligang
Kraftgasse 1515
2500 Baden
BTX: 912215400

SlLHAVY Karl Prof.
Föhrenweg 1
2751 Matzendorf

SKRIWANEK Richard lng.
August-Reuss-Gasse 1/3
1130 Wien
BTX: 912218720

SOKOL Woligang lng.
Davidgasse 91/5
1100 Wien
BTX: 912218731

STANI Matthias Mag.
Porzellangasse 8/16
1090 Wien
BTX: 912218716

orÖHR Erich Dr.
Mittelgasse 24
9020 Klagenfun

STREISSELBERGER Franz Mag.Dr.
NeuIerchenfelderstr. 30/28
1160 Wien
BTX: 912218709

SYROVATKA Robert lng.
Gebiergasse 8111
1170 Wien
BTX: 912211867

THUMFARTH Robert Dipl.-Ing.
Rechte Wienzeile 3110
1040 Wien

TRAXLER Herbert.Dipl.-lng.
Gerhard Hauptmannstraße 28
5020 Salzhurg
BTX: 913310128

WALTERS Helmut Dipl.-Ing.
Am Pfaffenbühel 13
5201 Seekirchen

WEISS Michael Mag.
Kapellenweg 13
6091 Birgitz

WE1SSENBÖCK Martln
Gatterburggasse 7
1190 Wien
BTX: 912213458

WELTSCH Werner Dipl.-lng.
Am Schöpfwerk 31/4/60
1120 Wien
BTX: 912218769

WIDDER Fridbert Dr.
Inst.theor.Physik Univ.platz 5
8010 Graz
BTX: 913110993

WINKLER Franz Dipl.-Ing.
Ameisgasse 55120
1140 Wien
BTX: 912213499

ZEHETNER Leo lng.
Kolpingsuaße 1
3100 St.Pr>Iten
BTX: 912715326

ZEINER Josef Mag.
Holbeingasse 2134
1100 Wien

ZELINKA Woligang lng.
Franz-Jonas-Straße 16
2000 Stockerau
BTX: 812216424

Seit der Clubgründung im April 1986 bis 1993 haben sich der Clubgemeinschaft
ca. 1700 Personen angeschlossen, die Mehrzahl davon aus dem Bereich Schule.
Entnehmen Sie bitte die Zusammensetzung der Clubstatistik.

Die Mitglieder sind untereinander soweit bekannt. als der Betreuer einen
Kontakt herstellt. Der Club gibt die Mitgliederadressen nur weiter, wenn das
Mitglied das am Anmeldeformular ausdrücklich erlaubt hat.

BTX eröffnet uns die Möglichkeit zur Komaktaufnahme, ohne jemanden durch
Telefonanrufe zu stören. Daher finden Sie Im Anschluß ein Verzeichnis aller über
BTX erreichbaren Mitglieder: lAus PlatzgIÜnden entfällt das BTX-Verzeichnis.]
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Sponsoren
Schule
Der Club wurde im TGM gegründet und fand auch in den Räumen
dieser Schule eine Unterkunft. Das heißt, eigentlich gab es keine ei­
genen Clubräume, vielmehr dienen Laborräume und Lehrerzimmer in
unbenutzten Zeiten als Clubräurne. Der Pausenraum im 14.Stock des
TGM wurde 1991 in einer gemeinsamen Aktion von PCC-TGM und
Schule zu einem Lehrsaal umgebaut, der vom Club für Clubabende be­
nutzt werden kann. Im 15.Stock wurde für das Club-Sekretariat ein
Raum bereitgestellt und eingerichtet.

Firmen
Zunächst trugen die zwei Banken CA und EÖSPC die Druckkosten für
die P['HEUS zur Gänze. Danach übernahmen die in den Pt·NEWS inse­
rierenden Firmen die Druckkosten für ein bis zwei Auflagen unserer
Zeitung. Ab Herhst 1992 wird versucht, Iür jede Werbeeinschaltung
einen Inseratenpreis zu erzielen und damit eine teilweise Druckkosten­
deckung zu erzielen.

Steuerberater
Ab Ende 1986 hat sich freundlicherweise DkIm. G. Lebensaft bereit
erklärt, uns in Steuerbelangen unentgeltlich zu beraten und dem
Finanzamt gegenüber zu vertreten.

Betroffene
Mitgliedswerber
Ursprünglich entstand unser Club in der Schule als eine Arbeitsge­
meinschaft von Lehrern. Es kamen aber auch bald Schüler dazu. Jeder
Schüler wird nach seinem Schulaustritt zu einem schulfremden Mit­
glied, mit dem wir aber weiterhin Kontakt pflegen wollen. Der Kontakt
wird über den Betreuer aufrechterhalten.

Neu eintretende Mitglieder sind im allgemeinen Schüler oder Lehrer,
können aber auch fallweise nicht der Schule angehörige Personen sein.

Schulen und Firmen
In unseren Clubstatuten ist festgelegt, daß keine juridischen Personen,
also Schulen, Finnen usw. als Mitglieder aufgenommen werden.

Die Gründe dafür waren mehrere:

Der Unterricht am pe entwickelte sich an unserer Schule ursprünglich
durch Privatinitiative von Lehrern und Schülern. Beide Gruppen trugen
durch private Gerätekäufe dazu bei, daß unsere Schule in dieser ersten
Phase überhaupt mit Geräten ausgerüstet werden konnte. Eine Un­
terstützung zur Beschaffung von PCs oder gar Software seitens unserer
Schulleitung gab es nicht, wenn man von der Tolerierung unserer
Bemühungen absieht.

Wir sind bestrebt, jenen Lehrern zu helfen, die unsere angebotene
Information zum Zwecke des Unterrichts und für die Erweiterung ihres
Wissensstandes benützen, weil sie am offiziellen Beschaffungsweg
über ihren eigenen Arbeitgeber, die Schule, diese Information nicht be­
kommen und aber ihrem Lehraufrag gemäß dazu verpflichtet sind, die
Schüler am Stand der Technik zu unterrichten.

Außerdem fühlen wir uns jener Schülergruppe verpflichtet, die aus
eigenem Antrieb versucht, weit über die Ziele des EDV-Unterrichts
hinaus, die modemen Arbeitstechniken kennenzulernen.

Wir sind überzeugt, daß wir mit unseren Absolventen, deren zeitge­
mäßer Ausbildungsstand den Bedürfnissen der Industrie entspricht, der
österreichischen Wirtschaft einen bedeutenden Impuls geben können.

Die Club-Idee von der gegenseitigen Hilfe in Sachen 'Anwendung des
PC im Unterricht' fand rasche Verbreitung. Viele Kontakte konnten mit
anderen Schulen und Instituten geknüpft werden. Auch ehemalige
Schüler, Alttechnologen, von der EDV während ihrer Schulzeit nicht
gerade verwöhnt, finden durch den Club Information über PC­
Anwendungen, die in der Berufspraxis unbedingt erforderlich sind.

PCC-TGM

Schüler
Schüler werden grundsätzlich nur auf eigenen Wunsch aufgenommen.
Es ist zu beobachten, daß gerade denjenigen Schülern, die wegen
ausgeprägter EDV-orientierten Interessen das EDV-Defizit des regulä­
ren Unterrichts zu spüren bekamen, durch die Teilnahme beim Club
geholfen werden kann. Die Motivation, TGM-Schüler zu sein, steigt, da
die Schüler das Gefühl haben, es geschieht etwas für sie. Daß sie zu ei­
ner Gemeinschaft zählen, in der das Interesse, das Fachgespräch usw.
vor der Rangordnung steht, wird positiv vermerkt.

Lehrer
Die Lehrer haben auf dem Gebiet der EDV oft einen größeren Nachhol­
bedarf als die Schüler. Deshalb veranstaltet der PCC·TGM in Zu­
sammenarbeit mit dem PIB Seminare für Lehrer und - wenn noch
Plätze vorhanden sind - für sonstige Club-Mitglieder. Die Seminarin­
halte zielen auf die Verwendung der Rechner als persönlichen Ar­
beitsbehelf ab, nicht auf die Ausbildung zum Programmierer.

Eltern
Die Einkaufsgewohnheiten der Eltern für Ihre Kinder zeigen, daß viel in
die Weiterbildung der Kinder investiert wird. Praktisch kein Schüler in
einer Klasse ist ohne eigenen Computer. Für Spezialisten darunter ist
auch der IBM-PC nichts besonderes. Nützen wir doch die vorhandene
Bereitschaft der Eltern, indem wir ihnen bereits in den ersten Klassen
von scheinbar billigen Geräten abraten und vielleicht später gleich
einen pe-kompatiblen Rechner anbieten. Die Ausbildungsqualität wird
praktisch ohne weiteres Zutun auf diesem Gebiet wesentlich verstärkt.
Dabei wird die ohnehin vorhandene Bereitschaft der Eltern, einen
Computer zu kaufen, nur in Richtung eines vorteilhafteren Kaufs
gelenkt; notwendig ist die Anschaffung natürlich nicht.

EDV-Kustoden
Fast alle HTLs sind mit gleichartigen pes ausgerüstet. Alle Erfahrun­
gen mit den PCs und den dazugehörigen Programmen können über die
pe·NEWS an die anderen Kollegen verteilt werden. Die Betreuer können
als Sammler dieser Informationen dienen.

Anliegen
Es gibt Probleme, die durch unsere Gemeinschaft nicht und auch nicht
durch unmittelbare Vorgesetzte lösbar sind. Ein besonderes Anliegen
ist uns die Datenfernübertragung über Mailboxen und BTX.

An die Schulleiter
Ein großer Teil unserer Mitglieder sind EDV-Lehrer. Die meisten lITLs
sind mittlerweile mit pes ausgerüstet. Der Bereich der Datenfern­
übertragung nimmt an Bedeutung ständig zu und erfordert für die
praktische Erprobung neben dem PC auch Modems oder Akustik­
koppler und eine Telelonleitung, die ohne Mithilfe der Schule nicht
installierbar und finanzierbar ist. Die Schulautonomie erlaubt den
Schulleitern, diese Projekte kräftig zu Iördern. Der PCC·TGM ersucht
daher, Fernsprechanschlüsse für die DatenfemübeItragung zu
errichten.

Es ist beabsichtigt die Thematik der Datenübertragung an Hand von
Beispielen verstärkt im praktischen Unterricht darzustellen. Die De­
monstration der modemen Fernmeldedienste der Post erfordert aber
auch die Einrichtung entsprechender Daten~Anschlüsse. Ab 1992
werden bereits einige HTLs am ISDN-Probebetrieb teilnehmen können.
Der PCC-TGM ersucht daher, auch alle anderen Aktivitäten der
Datenfemübertragung zu unterstützen.

An das Ministerium
Viele unserer Probleme sind innerhalb der Schulgemeinschaft lösbar,
insbesondere in einer großen Schule, wie sie das TGM ist. Dennoch
bleibt uns ein Rest, der Hilfe 'von Oben' dringend nötig hätte.

Wir konnten mit Freude feststellen, daß das Ministerium allen HTLs
empfiehlt BTX-Anschlüsse einzurichten. Es ist unser Ziel, die Bildung
möglichst vieler, lokaler Mailboxen etwa in jeder größeren HTL, die
durch ein Netz verbunden sind, zu ermöglichen. Dadurch beschränken
sich die Verbindungskosten auf die Kosten eines Ortsgesprächs. Wie
wir erfahren haben, sind grundlegende Überlegungen in dieser Rich­
tung bereits im Gange. Wir hoffen auf eine rasche Umsetzung.
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PCC·TGM

Ausblick

Eine neue Organisationsform?
Ein Blick auf die Entwicklung unserer Mitgliedszahlen zeigt uns eine
stetige Aufwärtsentwicklung. Für die Cluborganisatoren ist es aber bei
steigenden Mitgliederzahlen immer schwieriger, zu allen Mitgliedern
gleichermaßen Kontakt zu halten.

Ein Schill-Club stellt sich 01:

Es ist möglich, daß wir gezwungen sein werden, lokale Clubs in jeder
HTL zu bilden, die ihrerseits Mitglieder einer Dachorganisation sind.
Diese Dachorganisation hätte dann nurmehr koordinierende Maß*
nahmen, sowie den Zeitungsversand durchzuführen.

Folgende Schulen und Institute sind durch einen oder mehrere Mitarbeiter im PCC·TGM vertreten:

ASB
AEGAUSTRIA
AH5-wrESElBURG
AKADEMISCHES GYMNASIUM
AKG
ALBERTUs-MAGNUS-SCHULE
AlCATEl-AUSTRIA
AMT DER KNTN.LANDESREGIERUNG
AMT D.NÖ. LANDESREGIERUNG
ARBEITERKAMMER
AUTOPHON
BACHER
BBC
BENDER

g~~3~p'l'6~~~~fJSJ~~FlfoES
BERUFSSCHULE 1BREGENZ

:~~~~~~g~~t~ ~.~~~~R flORIST
BERUFSSCHULE F.HOLZBEARBEITUNG
BERUFSSCHULE-KAUFMÄNNISCHE
BFS·KARlSTEINITH.
BG U.BRG-WIEN VI
BG+BRG GRAZ-OEVERSEEGASSE
BG+BRG 11
BG-AMSTETTEN
BG-BRG-WIESElBURG
BG·GÄNSERNOORF
BG-REIN
BG-STVEITIGlAN
BG·TANZENBERG
BG-U.BRG·BAOEN
BILDUNGSHAUS LAINZ
BllOUNGSHAUS MARIATROST
BilDUNGSHAUS NEUWAl..DEGG
BILDUNGSHAUS ST.BERNHARD
BlMV-HEERES~RTSCHAFTSANSTALT

BM F.WA
BMlV-HEERESFERNMElDEREGIMENT
BMlV-HEERESWIRTSCHAFTSANSTALT
BMlV-WIEN-1t
BMlV-WIEN-Xll
BORG HERMAGOR
BORG-fELDBACH
BORG-l<REMS
BORG-UlUTERACH
BORG-lINZ
BöHLER
BRG-BRUCKitEITHA
BRG-KAPFENBERG
BRG-KlAGENFURT
BRG-lAA
BRG-tAN"OEC/(
8R~ERCHENFELDERSTRAßE

BRG-SAlZBURG
BRG-SPITTAL
BRG-STQCKERAU
BRG-VlKTRING
BRG-V1lLACH
BRG-VÖLKERMARKT
BRG-WlEN-14
BRG-wrEN-1
BRG-W1EN-1II
BRG-W1EN-V
BRG-WlEN·V
BRG-WlEN·V1
BRG-WlEN·V11
BRG-W1EN-XV
BRG-W1EN·XVI
BRG·WlEN-XVII
BRG-WlEN-XXII
BR·BRG WIEN 11

g~~g~~~~~il~~UE~~HRT
BUNDESANSTALT FÜR WEINBAU

:~~g~~~g~~~~~~~~J~~NG
BUNOESMINISTERIUM F.UKS
BUNDESRECHENAMT
BVFA
CA
CARITA$HErM TURMHOF
CENTER
CROSFIElD ElEKTRONICS
DATACRAFT NOWOTNY
EDV-SCHULE

EFF-ALARM-AUSTRIA
ElEKTROMATIK
EUN
EUN-ENERGIEANWENOUNG GESMBH
ElRESTA GES.M.B.H
EMCO

~~siE°SRfERR SPAR GASSE-BANK
ETIKmA Ges.m.b.H

~-sr.PÖl TEN
EXCON
FACHSCHULE F.WIRTSCH.BERUFE
FACHSCH.F.WIRTSCH.FRAUENBERUFE
FINANZAMT F.8116117 BETRIEBSPR
FINANZAMT f.Kiifperschaften
FORSCHUNGSZENTRUM SEIBERSDCRF
FORSTL. BUNDESVERSUCHSANSTAlT
FS
GES.F.PERSONALENTWICKlUNG
GIROZENTRAlE
GlASFACHSCHULE KRAMSACH
GLÄSERKASTl
GOULD
GRUNOIG
GYMNASIUM SACRE COEUR PRESSBAU
GYMNASIUM ST.URSULA
HAK HAS AMSTETTEN
HAK-FElOKIRCHEN
HAK-KIRCHOORF
HAK·KLAGENFURT
HAK-lAÄ
HAK-lUSTENAU
HAK-TAMSWEG
HAK·WIEN·I
HAK·WIEN·V
HAK-WIEN-VlI
HAK·WIEN·XII
HARTMANN U.BRAUN
HBI .
HBLA FUR WIRTSCHAFTl. BERUFE
HBlA F.MOOE U.BEKlEIDUNG
HBLA-AMSTETTEN
HBlA.f.WIRTSCH.BERUFE
HBtA-WlEN-lX
HBLA-W1EN-XIX
HBLVA FüR CHEMISCHE INDUSTRJE
HEINISCH
HEIZBETRIBE-WIEN
HGlVA
HIß.Höhere Inlematssch.d.Ekr1d
HIGH TECH SERVICE
HLA F. WlRTSCHAFTl.FRAUENBER
HLBLA-HALlSTATT-MöBELBAU
HONEYWELl
HS-14
H5-23
H5-2·WOlFSBERG
H5-5-WOLFBERG
HS-ADMONT
H5-FURTH
Hs-KUFSTEIN
H5-lOCKENHAUS
HS-SULZ
H5-TRIEBEN
H5-WEISSENBACH
H5-WQlKERSDORF-1
HTBLA LEONDING
HTBLA·BRAUNAU
HTBLA-FERLACH
HTBLA·GRAZ
HTBLA-HOLlABRUNN
HTBLA-LINZ 11
HTBLA·S.\lZBURG
HTBLA-VOCKLABRUCK
HT8LA·WElS
HTBLA-WIEN-V
HTBLA·WIEN·XXII
HTBLA·WOLFSBERG
HTBlVA-OORNBIRN
HTBLVA-GRAl·GÖSTING
HTBlVA·Kl,AGENFURT
HTBlVA-MODlING
HTBLVA·RANKWEIL
HTBlVA·WIEN XIV
HTBLVA·WIEN·I

HTBLVA-W1EN-1II
HTBLVA·WR.NEUSTADT
HTBL-KAPFENBERG
HTBl·KLAGENFURT
HTBl-PlNKAFELD
HTBl·WEIZ
HTBl-W1EN-I1l
HTBl-WlEN-X
HTBL·WlEN·X
HTBL·WlEN·X
HTl·INNSBRUCK-I
HTl·JENBACH
HTl-KREMS
HTl·SAAlFELDEN
HTl-5TEYR
HTl-ST.PÖlTEN
HTl·WAIDHOFEN
HTL-W1EN-IV
HTL-WJEN-V
HTL-WIEN-X
HYGIENE·INSTITUT
H.lEHRANT.F.FREMDENVERKEHR
IAEA
INGELEN .
INSTITUT F.HOHERE STUDIEN
IN$T.F.BIOPHYSIK
INT.BUREAU F.POLITIK U. SOZF.
JAKOS PRANDTAUER HAUS
JUMO MEß- UND REGELTECHNIK
JUSTllANSTALTGÖllERSDORF
KAPSCH
KLEIN W. EOV-DIENSTLEISTUNGEN
KOOAK-SALZBURG
KOLLEGIUM KALKSBURG
KONTRON
KRANKENHAUS-LAINZ
KREISGERICHT KORNEUBURG
KUBITZXA GES.M.B.H
LANDESHYPOTHEKENBANKNÖ
~DW.FACHSCHULE HOLtABRUNN
LANDERBANK AG.
LBS F. KFZ MECHANIK

t~~~~i~~ ~TERREICH
LEICA
MALERSCHULE BADEN
MEDIZINISCHE PHYSIOlOGIE
MEO.DIAGN.l.ABORATORJUM

~~~~~~~i~N~'~'STERREJCH
~~L~~F~~~iJLE
~~OESREG!ERUNG
OBERSCHULE FUR GEOMETER
OCE·INNSBRUCK
OESE·EZ
ORF-EISENSTADT
ORF-GRAZ
ORF·INNSBRUCK
ORF-UENZ
ORF·SAI..2BURG
ORF-WIEN
QI.<V-SCHWECHAT
QMV·XXI
Öf'TV
QPTV·FBA·III
OPTV-FERNMELDEMONTEURSCHULE

8~~:~~
8~~:~~~~~Ji1~~3~ 2
OPTV-X
QPT.PZE.F BAU
OSTERR. lOTIo-TOTO GES.M.B.H
QSTERR. NATIONAlBANK
8e~ERR.TAUBBLINOENZENTRUM

PACKARO ElECTRIC

~~glg~~~~~~~EMIE
P~AGOGISCHES INSTlT_UT
PAD.AKAO.O.B.I.D.STMK.UBGS.HS
PÄD.INST.OBERÖSTERREICH
APS
PHILIPS

POlYTECHN.lEHRGANG KAPP\..
POlYTECHN.lEHRGANG KITZBÜHEl
POLYTECHN.LEHRGANG KUFSTEIN
POl.YTECHN.LEHRGANG UENZ
POLYTECHN.LEHRGANG om
POLYTECHN.LEHRGANG SCHWAZ
POl.YTECHN.lEHRGANG ffiFS
POlYTECHN.lEHRGANG-SCHWANENST.
PSYCHIATRISCHES KRANKENHAUS
REICHERT
REltGIONSPÄD. AKADEMIE lINZ
REUGIONSPÄO.AKAD.STREBERSDCRF
SANDCZ
SAT
SCHRACK
SCHRACK AEROSPACE
SCHULEN DES BFI
SCHULZENTRUM SP1TIAlJDRAU
SEMPERJT
SIEMENS AG
SIEMENS AG
SIEMENS VILLACH
SIEMENS.vOATA
SPEOITION WErsS GESMBH.
SPORTGYMNASIUM PARHAMERPLATZ
$TAOTAMT KITZBÜHEL
STEIERM.LANOESREGIERUNG
STIFTSGYMNASIUM SEITENSTETIEN
STIFTSGYMNASIUM WILHERING
STiFTSGYMN.ST.PAUL
STYRIA HARTGLAS GES.M.B.H
Sr. GEORGSKOLLEG
TECHNOPLAN
TECHNOTRONIC
TELEPLAN
TES GES.M.8.H
TGM
TRACE
TU·GRAZ
TU·WlEN
TU-WIEN lNST.ORGANISCHE CHEMIE
TU-WIEN MASCH.+PROZESSAUTDMAT.
TYROlIT
UMOASCH IG. ElEKRONIK
UMWELTBERATUNG NÖ-8ÜD

~~~~~~Ä1SBIBUOTHEK TU WIEN
UNI·BOKU
UNI·BOKU·lANDTECHNIK
UNI·BOKU·lEBENSMITIElTECHN.
UNI-BOKU-RAUMPLANUNG
UNI-GRAZ
UNI-GRAZ
UN~NNSBRUCK

UN1-KLAGENFURT
UNI-lEOBEN(MONTAN-llNIERSITÄTj
UNI-LJNZ
UNI-LINZ Kalh. TheoI.Hoschsdl.
UNI-SAI..2BURG
UNI·WIEN
UNI·WlEN
UNI-WIEN INST. F. KIRCHENRECHT
UNI-WIEN Inslf.Phannaz.Cheßie
UNI·WIEN·EXPERIMENTAlPHYSIK
UNI-WIEN-IX
VAMED
VOEST ALPINE InduslrMag.bau
VOEST-ALPINE OllFIElD-TECHNIK
VOEST·ALPINE·AUTOMOTIVE
VORSICHT HOCHSPANNUNG
WAlOSCHUlE-Wr.Neustadl
WANG ÖSTERREICH G.M.8.H
WASSER$TRASSENOJR. AbI.Hydrogr
WIENER BODENBEREITST.FOND
WIEN ER STADTWERKE
WIENER VERKEHRSBETRIEBE
WIFI
WIFI·WIEN
WllHElMINENSPJTAl
WÖHRER
WU·WIEN
YTONG
ZUCKERFORSCHUNGSINSTITUT.
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me. u /ikatlOn stellt sie VOl: ·NE

pe-NEWS, Leistungsschau Mitglieder des PCC-TGM richten Besteliungen an
den Club, alle anderen Leser an den P[-NEWS­
Eigenverlag. , Adressen siehe Seite 36.

pe·NEIiS - auf einen Blick pe·NEIiS - Sonderdrucke

Bestellnummer
I
1
I
I
I
PC-NEWS-01
PC-NEWS-02
PC'NEWS-03
PC-NEWS·04
P[-NEWS-05
PC-NEWS-06
PC-NEWS·07
PC-NEWS-08
PC-NEWS-09
PC-NEWS·10
P[-NEWS·ll
PC-NEWS-12
PC-NEWS·13
PC-NEWS-14
PC-NEWS·15
PC-NEWS-16
PC-NEWS·17
PC-NEWS-18
PC-NEWS-19
PC-NEWS·20
P[-NEWS-21
PC-NEWS-22
PC-NEWS-23

PC-NEWS-24

PC-NEWS-25

PC-NEWS-26
PC-NEWS-27
PC-NEWS-28
PC-NEWS-29
PC-NEWS-30
PC-NEWS·31
PC-NEWS-32
PC-NEWS-33
PC-NEWS-34

Text auf DSK
I Seitenzahl
I I Beschriebene DSK
I I LIT, TAB, SON
I I I
001 40 DSK-1-9
010 50 DSK-10,1l
024 90 DSK-12-26
027 72 DSK-27-29
030 53 DSK-30-46
047 52 DSK-47-51
052 64 DSK-52-57
058 41 DSK-58-64
065 61 DSK-65-77
078 56 DSK-78-79
095 44 DSK-80-95
096 30 DSK-96
096 30 DSK-97
098 70 DSK-98-101
134 43 DSK-102-134
135 60 DSK-135

4 BTX-Aussendung
136 56 DSK-136-139
141 44 DSK-140-141
151 66 DSK-142-149,151
150 44 DSK·150
152 86 DSK·152-157
158 96 DSK-158-168; LIT·

001,002,004,005,007,009,010; TAB-001,002
169 70 DSK-169-190; LIT-003,006,01l-021; TAB·

003,004,007-011
191 106 DSK-191; LIT-022,023,024; TAB·

005,006,012,013,014
196 68 DSK-196-209; LIT-025·038; TAB-015-018
223 84 DSK-210-223; LIT-039-040
224 BQ DSK-224-233; LIT-041-050; SON-01-02
234 104 DSK·234·271; LIT-051-055; TAB-020

92 DSK-275-296, 301-314; LIT·56·6Q
82 DSK-297·3oo, 315-343; LIT-61-65
76 DSK-344-348
82 DSK-349-364

dieses Heft

Bestellnummer
I Beschrteben in PC-NEWS
I I Sprache(d9Jeutsch, e=engllsch)
1 I I Seiten
I I I I Text auf DSK
I I I I I Titel
I I I I I I
SON-01 28 d 32 228 Diskussion - Digitale Evolution,

Dr. S. Pflegerl
SON·02 28 d 45 229 Computerunterstützter Unterricht, Othmar

Fischer und Markus Seidi

pe·NEIiS - Tabellen

Bestellnummer
I Beschrteben in PC-NEWS
I I Sprache(d9Jeutsch, e:englisch)
I I I Blätter
I I I I Text auf DSK
I I I I I Titel
I I I I I I
TAB·001 23 d 1 PC-Zeichensatz PC-8
TAB-002 23 e 1 169 MSDOS-5.0e
TAB-003 24 d 1 169 WlNDOWS-3.0d
TAB-004 24 d 1 169 WORD 5.0d
TAB-005 24 d 1 Zeichensätze arn Laserdurkcer
TAB-006 24 e 1 COREL·DRAW
TAB-007 24 d 1 169 POST-SCRIPT-ZEICHENSATZ
TAB-008 24 d 1 169 MSDOS-5.Od
TAB-009 24 d 2 169 WORD-5_5d Tastaturbelegung (deutsche

Tastenbezeichnungen)
TAB-010 24 d 2 169 WORD-5.5d Tastaturbelegung (englische

Tastenbezeichnungen)
TAB·Oll 24 d 1 169 BORLAND-C-2_Od
TAB-012 25 d 1 191 TURBO-PASCAL 5_5d
TAB-01325 e 1 191 PROCOMM·PLUS·TD
TAB-014 25 d 1 191 Tastatur-Codes
TAB-015 26 d 1 191 ZORTECH·C 3_0
TAB-016 26 d 1 191 WORD-5.5, BUdschlimdarsteliung
TAB-Ol? 26 d 1 191 BUdschlimgitter, Druckhreitenmuster
TAB-0l8 26 e 1 191 8086/80286·Befehlssatz
TAB·020 29 e 1 Optionen des BORLANDC·C++·KompUers,

3_0/3.1

pe·NEIiS - Literatur

LIT-011 24 e 96 170 OOPS
171
172

UT-012 24 d 47 139 PSPICE-Kurzdokumentation
LIT-013 24 d 27 175 Erweiterung zum ~PROFl-51

LIT-014 24 e 40 Verzeichnis der EMS-Software-Bibliothek
LIT-015 24 d 5 ~PROFI-51·Bauanleitung
LIT-016 24 d 35 169 JNLASS, Assembler(TURBO)
LIT-017 24 e 104 MCS BASIC-52 Users Manual
LIT-018 24 e 5 Datenblatt 8052AH-BASIC
LIT-019 24 d 138169 Konstruktionsunterlagen zum A3-F1achbett-

Plotter
UT-020 24- e 16 Datenblatt zu SAB 80515/80535-Micro-

controller
LIT·021 24 d 30 189 ~PROFI·Handbuch

LIT-022 25 die 267 Dokumentationsmappe Datenübertragung
UT-023 25 d 32 Entwickeln für 8051·Mikrokontrolier

FrKL-Progr.Drucksensor mit 80C522
Täbelien aus dem TURBO-C++-Handbuch
Lexikon der EDV, Bedienung

LIT-008
UT-009
UT-010

Bestellnummer Beschrteben in Pt-NEWS
I I Sprache
I I I ISeiten
I I I I Zugehörige Diskette DSK
I I I I I Titel
I I I I I I
LIT-OOl 23 d 17 153 WOOD-WORKS-Kurzdokumentation
UT-002 23 d 22 NEAT-Chipsätze
UT-003 24 d 92 8051-Grundlagen, Hard- und Software
UT-004 23 e 155140 Referenz-Handbuch ruM-PC
UT-005 23 e 8 159 COSMIC-Software-Katalog
UT-006 24 e 77 Mikro-Contiolier 83C552
LIT-007 23 d 54 164 Super-Base 4 unter Windows, Demo

165
25 d 58 166
23 d 41
23 d 20 168

9"93



pe·NEIlS

LIT-024 25 d 46 CD-ROM-Literatur
UT-025 26 e 10 ? TURBO-PASCAL-5.5e
UT-026 26 e 6 Tastatur-SCAN~Codes und Tastaturlayouts
UT·02? 26 die 8 ACAD 11.0
UT-028 26 d 9 StarWrite 5.5, Referenzkarte
UT-029 26 e 6 Chi-Writer, Schriften und Symbole
UT-03o 26 d 9 196 Diagramme ala carte
LlT-031 26 d 52 Ask-Sam, Einführung
UT-032 26 e 231 Datenblätter von pe-IC's
UT-033 26 d 11 CAD in der Ausbildung
LIT-034 26 e 19 Mathematica, Kurzbeschreibung
UT-035 26 e 24 198 ASYST Support-Disk, Rev.1.o1,26/9/1989
UT-036 26 d 19 PackeCRadio
LIT-037 26 e 105 PostScript uni Linotype-Schriften
LlT-038 26 6 Schaltung des PC-XT
LlT-039 27 d 49 Mikrokontroller 8051
LIT-04o 27 d 56 C für den Mikro (enthält schwerwiegende

Fehler, siehe Fehlerbeschreibung in den pe-
NEWS-28)

LlT-041 27 d 25 223 TELEBOX-Anleitung
LIT-042 28 e 92 225 HAYES-Belehissatz
LlT-043 28 e 4 225 NOVELL-LlTE Kurzdoku
LlT-044 28 e 48 225 PROCOMM - Kurzdoku
LlT-045 28 d 15 225 HTU-Mailbox
LlT-046 28 e 36 225 INTERNET - Archie
LlT-047 28 d 9 225 X.400
LlT-048 28 e 26 225 INTERNET - Wust!
LlT-049 28 e 12 225 BIX
LlT-050 28 d 30 233 'EiD Club stellt sich vor' (dieses Dokument)
LlT-051 29 e 343 PC-SIG-Bibliothek
LlT-052 29 d 148235 Goto Assembler
LlT-053 29 d 40 PCAD-Arbeitsanleitung
LlT-054 29 e 9 Vergleich RechnerIVideokarten
LIT-055 29 e 34 Schaltpläne AT-286, mit CT-Chipset-Version
LIT-056 30 e 80 301.. PCAD-6.0 Update Trainingshandbuch
UT-057 30 d 10 KurzanleItung zu PCAD, Wallgang Scharl,

Jänner 1991
LlT-058 30 d 102 Entwicklung elektronischer Leiterkarten mit

PCAD, Rudolf König, 4/89.

pe·NEIiS - Disketten

LlT-059 30 d 15 294 fuzzy-Programmierwerkzeuge, INFORM,
ergänzendes Informationsmaterial, Produkt­
beschreibung.

UT-060 30 d 9 289.. AMI-Pro-Demoversion, ergänzende Be­
schreibung.

UT-061 31 die 36 Produktbeschreibungen für 8051, 80C166,
Emulatoren inklusive Preislisten. Im einzel­
nen: Professionelle Entwicklungswerkzeuge
für 8051 Mikrocontroller (C51, A51, RTX-51,
dScope-51, MCB-517); Professionelie Ent­
wicklungs-Werkzeuge für die 80C166 Fami­
lie (C166, A166, RTX-166, dScope-166, Mo·
nitor-166); Preisliste KEIL 80C166, Entwick­
lungs-Software; teletest 32 In-Circuit-Emula­
tor; telemon 80C167: Remote-Debugging
mit HITOP und 8oC167-Monitor-Board; te­
lemon 80C166: Remote-Debugging mit HI­
TOP und 80C166-Herlon-Baugruppe; tele­
mon EPC166: Debugging mit HITOP für das
PC-Coprozessor-Board EPC166. 36 Seiten,
deutsch/englisch.

LIT-062 31 e 15 Philips Magnetic Producrs Selection Disk.
LIT-063 31 e 64 Phased Locked Loop Circuits,

74HCI741HCT4046A, designer's guide.
LIT-064 31 die 36 PCAD V6-Erweiterungen, Ing. Wolfgang

Zelinka, HTBLA-Hollabrunn, TEL.: (02952)
33-61; Optimizing Autorouting QUality, Ri­
chard Maule, CADAM; Design-Direclions;
Beispiele für AUTOEXEC.BAT und CON­
FIG.SYS für PCAD-V6; Ten most asked que­
stions for PCAD-V6; CMCD's Recommended
set up for PCAD-V6 in Windows; P-CAD
Master Desinger 6.02 Release; PCAD Shape­
tech-Routers; PDQ PC DESIGN; PCAD­
USER-Information 02/93.

LlT-065 31 d 200315.. Fonts-Zeichensatztabellen, ca. 200 Seiten,
Alle in den PC·NEWS-31 abgedruckten Fants
(ca. lOoO) mit allen Zeichen in der Größe 14
pt Puhllc-Domain-zu DSK 315..332.

DSK-017 03 1
DSK-018 03 1
DSK-019 03 1
DSK-020 03 1
DSK-021 03 1
DSK-022 03 1

Bestellnummer
I Beschrieben in PC·NEWS
I I Dlskettentype
I I (1~36ok 2~1,2M8 3~720k 4~1,44MB)

I I I zugehörige LIT, SON (S .. )
I I I I Titel
I I I I I
DSK-OOl 01 1 PCNEWS-l
DSK-002 01 1 Basic-Programme für Unterrichtszwecke
DSK-003 01 1 Basic-Programme für Unterrichtszwecke
DSK-004 011 Datenbanksystem (BASIC)
DSK-005 01 1 Datenuhertragungssoftware (in C)
DSK-006 01 1 Kermit-l
DSK-007 01 1 Kermit-2
DSK-008 011 Anpassung an ASCII-Drucker·
DSK-009 01 1 PC-SIG Nummer 1-200 Programmverzeichnls
DSK-Ol0 02 1 PCNEWS-2
DSK-011 02 1 Basic-Programme: Eliza, Kurvendiskussion
DSK-012 03 1 PC-SIG Nummer 201-400 Programmverzeichnis
DSK-013 03 1 PC-SIG Nummer 393-514 Programmverzeiclinis
DSK-014 03 1 PC-BLUE Nummer 1-200 Progranunverzeiclinis
DSK-015 03 1 Chi-Wrlter
DSK-016 03 1 280 und CP/M 2.2 Emulator unter PC-DOS mit

Dokumentation
PC-Talk m+" Dokumentation
FlDO Bulletin Board System vl0.0 Nr.1(2)
FIDO Bulletin Board System vl0.0 Nr.2(2)
Remote Bulletin Board System v12.5A Nr.l(2)
Remote Bulletin Board System v12.5A Nr.2(2)
RBBS-PC v12.5b Nr.l(2)

znr----~------~ß":

DSK-023 03

DSK-024 03 1
DSK-025 03 1
DSK-026 03 1
DSK-027 04 1
DSK-028 04 1
DSK-029 04 1
DSK-030 05 1
DSK-031 05 1
DSK-032 05 1
DSK-033 05 1
DSK-034 05 1
DSK-035 05 1
DSK-036 05 1
DSK-037 05 1
DSK-038 05 1
DSK-039 05 1
DSK-040 05 1
DSK-041 05 1
DSK-042 05 1
DSK-043 05 1
DSK-044 05 1
DSK-045 05 1
DSK-046 05 1
DSK-047 06 1
DSK-048 06 1
DSK-049 06 1
DSK·050 06 1
DSK-051 06 1
DSK-052 07 1

RBBS-PC v12.5h Nr.2(2) documenta­
tion/files/utilities
PC·NEWS-3 Texte
PC·NEWS-3 Programme-l
PC'NEWS-3 Programme-2
PC·NEWS -4 Texte
PC·NEWS-4 Texte,Programme
PC·NEWS-4 Programme
PC·NEWS-l/87 : TEXTE
PC'NEWS-l/87 : FASTBOX
PC'NEWS-l/87 : PROGRAMME
PC'NEWS-l/87 : MANDELBROT
KERMIT - TURBO
KERMIT - C64 1(3)
KERMIT - C64 2(3)
KERMIT - C64 2(3)
DISKETIENVERZEICHNISSE
KERMIT - CPM-80
KERMIT - CPM·86
KERMIT· UNIX-C
KERMIT -
KERMIT - Apple-DOS
KERMIT - Apple-DOS
KERMIT •
KERMIT-
PC·NEWS·2/87 : TEXTE
PC'NEWS-2/87 : PROGRAMME
GENEALOGY
LOG-ON/OFF
ODMGIPLOT/GRAPHICS
PC·NEWS 87/3



ine Faehpubliliätion stellt sie r

DSK-123 15 I
DSK-124 15 I
DSK-125 15 I
DSK-126 15 I
DSK-127 15 I
DSK-128 15 I
DSK-129 15 I
DSK-130 15 I
DSK-131 15 I
DSK-132 15 I
DSK-133 15 I
DSK-134 15 I
DSK-135 16 I
DSK-136 18 I
DSK-137 18 I
DSK-138 18 2

DSK-139 18 2 012
DSK-140 19 2 004
DSK-141 19 I
DSK-142 20 2

DSK-143 20 I
DSK-144 20 I
DSK-145 20 I
DSK-146 20 I
DSK-147 20 I
DSK-148 20 I

DSK-149 20 I
DSK-150 21 I
DSK-151 20 I
DSK-152 22 I
DSK-153 22 2 001
DSK-I54 22 I

DSK-155 22 I

DSK-156 22 I

DSK-053 07 I
DSK-054 07 I
DSK-055 07 I
DSK-056 07 I
DSK-057 07 I
DSK-058 08 I
DSK-059 08 I
DSK-060 08 I
DSK-061 08 I
DSK-062 08 I
DSK-063 08 I
DSK-064 08 I
DSK-065 09 I
DSK-066 09 I
DSK-067 09 I

DSK-068 09 I
DSK-069 09 I
DSK-070 09 I
DSK-071 09 I
DSK-072 09 I
DSK-073 09 I
DSK-074 09 I

DSK-074 09

DSK-076 09 I
DSK-077 09 I
DSK-078 10 I
DSK-079 10 I
DSK-080 11 I
DSK-081 11 I
DSK-082 11 I
DSK-083 11 I
DSK-084 11 I
DSK-085 11 I
DSK-086 11 I
DSK-087 11 I
DSK-088 11 I
DSK-089 11 I
DSK-090 11 I
DSK-091 11 I
DSK-092 11 I
DSK-093 11 I
DSK-094 11 I
DSK-095 11 I
DSK-096 12 I
DSK-097 13 I
DSK-098 14 I
DSK-099 14 I
DSK-IOO 14 I
DSK-IOI 14 I
DSK-I02 15 I
DSK-I03 15 I
DSK-I04 15 I
DSK-I05 15 I
DSK-I06 15 I
DSK-I07 15 I
DSK-I08 15 I
DSK-I09 15 I
DSK-110 15 I
DSK-111 15 I
DSK-112 15 I
DSK-113 15 I
DSK-114 15 I
DSK-115 15 I
DSK-116 15 I
DSK-ll7 15 I
DSK-118 15 I
DSK-119 15 I
DSK-120 15 I
DSK-121 15 I
DSK-122 15 I

0" to

Sprüche aus den P[·NEU5 2/86-3/87
TURBO-PASCAL-Utilities
Clubmappe
Personal-Informations-System
Utilities selbst gemacht, Krebs
P[·NEU5 4/87, Lld.Nr.: 8 : Texte
P[·NEU5 4187, Lld.NI.: 8 : Programme
P[·NEU5 4187, Lld.Nr.: 8 : Beitrag TEACH-ME
Druckertreiber NEC
Druckertreiber NEC
Druckertreiber NEC
Druckertreiber NEC, STAR, PANASONIC
P[·NEU5 1188, Lfd.NI.: 9 Texte
P[·NEU5 1/88, Lld.NI.: 9 Programme
Kommunikationsprogramm, Archivierungspro­
gramm
PROCOMM : Terminalprogramm
OPUS 1(4)
OPUS 2(4)
OPUS 3(4)
OPUS 4(4)
PROCOMM-PLUS
SEQUENTIAL-PASCAL-COMPILER (SOURCE­
CODE) 1(2)
SEQUENTIAL-PASCAL-COMPILER 2(2),
PASCAL-INTERPRETER (PLM), PASCAL­
COMPILER IN BASIC
C-TREE, Datenbank in C (Source)
POWER-MOS (PH1L!PS)
P[·NEU5 2/88, Lld.NI.IO : Texte
P[·NEU5 2/88, Lfd.NI.lO Programme
Binkley 1(4)
Binkley 2(4)
Binkley 3(4)
Binkley 4(4)
Literatwsuchdienst-Übungsdiskette
Dokumentation des FIDO-Mailboxsystems
Demo- und Lernprogramme Elektronik 1-4
RW-File, Dateiprogramm
STN-Overview
Calendar Maker
PD I: SI-511
PD 2: S501-711, BI-411
PD 3: S701-1110, B411-440
PD 4: EI-119, XI-153
PD 5: TUREOSIX, TURBO-UG, CAPITAL
P[·NEU5 3/88, Lld.NI.II : Texte
P[·NEU5 12 und 13, 4/88 und 1/89 Texte
P[·NEU5 12 und 13, 4/88 und 1/89 Programme
P[·NEU5 2/89 TextelProgramme
EPSON-Druckertreiber-I
EPSON-Druckertreiber-2
EPSON-Hardcopy
PD-Verzeichnis PC-BLUE
PD-Verzeichnis PCSIG
PD-Verzeichnis PCSIG
PD-Verzeichnis PCSfG
PD-Verzeichnis PCSIG
PD-Verzeichnis E, X
Utilities
Utilities
Utilities
Utilities
Utilities
Utilities
Utilities
Demoprogramme Elektronik
Demoprogramme Elektronik
Demoprogramme Elektronik
Demoprogramrne Elektronik
DOS-POWER-TOOLS PC-MAGAZINE
Chemie 15 Kernspinresonanz NMR
Chemie 15 HPLC
STATISTIK in TURBO-PASCAL

DSK-157 22

DSK-158 23 2
DSK-159 23 2
DSK-160 23 2
DSK-161 23 I
DSK-162 23 I
DSK-163 23 I
DSK-164 23 2
DSK-165 23 2
DSK-166 23 2
DSK-167 23 I
DSK-168 23 I
DSK-169 24 2
DSK-170 24 I
DSK-171 24 I
DSK-I72 24 I
DSK-173 24 I
DSK-174 24 I
DSK-175 24 2

DSK-176 24

DSK-177 24 I

DSK-178 24

DSK-179 24 I

DSK-180 24

DSK-181 24

CT
CT
ROBOTER
PC-DESKMATES
Utilities
Utilities
Assembler-Utilities
BASIC-Tools
Utilities
Utilities
Utilities
P[·NEU5 15, 3/89
P[·NEU5 16,4189
P[·NEU5 18, 2/90
Lohnsteuerberechnungsprogramm
DEMO-DISK, LAB-WINDOWS, National In­
struments
PSPICE
PC-XT/AT-Technisches Handbuch, englisch
P[·NEU5 19, Texte, Programme
BTX-Decoder auf HD-Diskette, entpacken bei
Aufruf selbständig
DECODIX 1.4
Schnuki
XBTX
JANUS-BTX
AMARIS-Demo-Version
AMARIS lauffähige Version, verringerter Lei­
stungsumfang
Festplatten, VGA-Test, Spice
NEWS21 Texte+Prograrnme
NEWS20 Texte+Programme
NEWS22, Texte, Programme
WOOD-WORKS - Demoversion
ORCAD Schematic Design Tools, SDT m, DE­
MO-Disk
ORCAD Printed Circuit Board Layout Tools, PCB
rr, DEMO-Disk
ORCAD Programmable Logic Design Tools, PLD,
DEMO-Disk
ORCAD Veritication & Simulation Tools, VST,
DEMO-Disk
NEWS-23, Texte, Programme

005 Programmverzeichnis COSMIC
TextMaker 3.0, DataMaker 1.0 Demoversion
PC-Professione1l4/91 Utilitles
PC-Professioneli 5/91 Utilities
Materialien für den C-Unterricht

007 Superbase 4, Teill
007 Superbase 4, Teil2
008 Drucksensar für den Robotergreifarm

Depotmaster
010 Lexikon der EDV

NEWS-24, Texte, Programme
Oll OOPS 2.2 1(3)
011 OOPS 2.2 2(3)
011 OOPS 2.2 3(3)

PC-Professioneli-Utilities, Teil-IV
Texte für den Unterricht, EDV, Elektronik
FTKL-Programm Hardwareetweiterung zum
~PROFI-51

Microsoft System Journal Ausgabe Sep.lOkt.
1989, "MSJDSK35"
Microsoft System Journal Ausgabe Nov.lDez.
1989, "MSJDSK36"
Microsoft System Journal Ausgabe Jan.lFeb.
1990, "MSJDSK41"
Microsoft System Journal Ausgabe März/April
1990 "MSJDSK42"
Microsoft System Journal Ausgabe Mai/Juni
1990 "MSJDSK43"
MIcrosoft System Journal Ausgabe Juli!August
1990 "MSJDSK44"

51
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DSK-182 24 Microsoft System Journal Ausgabe SepUOkt. DSK-236 29 3 Druckertreiber für
1990 "MSJDSK45" STAR-LC-IO und LC-24

DSK-183 24 Microsoft System Journal Ausgabe Nov./Dez. DSK-237 29 I Übungsprogramm für Tastaturlayout, BASIC
1990 "MSJDSK46" DSK-238 29 I KINDER-PUZZLE

DSK-184 24 Microsoft System Journal Ausgabe Jan./Feb. DSK-239 29 3 Listings zu The C Users Journal. VoI.8/90, 1(2)
1991 "MSJDSK51" DSK-240 29 3 Listings zu Tbe C Users Journal. Vo1.8/90, 2(2)

DSK-185 24 I Microsoft System Journal Ausgabe März/April DSK-241 29 3 Listings zu The C Users Journal, Vo1.9/91, 1(3)
1991 "MSJDSK52" DSK-242 29 3 Listings zu The C Users Journal, Vo1.9/91, 2(3)

DSK-186 24 Microsoft System Journal Ausgabe Mai/Juni DSK-243 29 3 Listings zu The C Users Journal, VoI.9/91, 3(3)
1991 "MSJDSK53" DSK-244 29 2 Windows 3.1 Druckertreiber 1(2)

DSK-187 24 Microsoft System Journal Ausgabe Juli!August DSK-245 29 2 Windows 3.1 Druckertreiber 2(2)
1991 "MSJDSK54" DSK-246 29 2 Windows 3.1 OLE & DDE

DSK-188 24 Microsoft System Journal Ausgabe Septem- DSK-247 29 2 Windows 3.1 Multimedia
ber/Oktoher 1991 "MSJDSK55" DSK-248 29 2 Windows 3.1 Novell-Updates

DSK-189 24 I 021 ~PROFl-51, FSD51, MON_51. V2.0, Text-Hand- DSK-249 29 2 Windows 3.1 Grafiktreiber 1(2)
buch DSK-250 29 2 Windows 3.1 Grafiktreiber 2(2)

DSK-190 24 I 016 INLASS-Turbo-Assembler 1. verseh.Prozessoren DSK-251 29 2 Windows 3.1 Soundfiles
DSK-191 25 2 NEWS25, Texte, Programme DSK-252 29 2 Windows 3.1 Soundtreiber
DSK-192 25 2 Testversion Turbo Pascal für Windows DSK-253 29 2 Windows 3.1 Truetype-Fonts 1(2)
DSK-193 25 I Microsoft System Journal Ausgabe Novern- DSK-254 29 2 Windows 3.1 Truetype-Fonts 2(2)

berlDezemher 1991 "MSJDSK55" DSK-255 29 I PostScript on-Une Dokumentation
DSK-194 25 I DISKETTEN-KATALOG-SYSTEM Version 1.2 DSK-256 29 3 PostScript Fants
DSK-195 25 2 WordPeriect für Windows, seibstIaufende De- DSK-257 29 I Zoom Bildschirmvergrößerungsprogramme

rnodisk DSK-258 29 I DRUM-Elaster, erfo.rdert Sound-Blaster-Karte
DSK-196 26 2 PC·NEWS-26, Programm und Texte DSK-259 29 I Darstellung von Grafikdateien (VIEW)
DSK-197 26 I Asystant GPill DEMO-Disk DSK-260 29 I Font-Editor tür HP-LJ+ Fants
DSK-198 26 I 035 ASYST SUPPORT-Disk DSK-261 29 I Graphie Light, erfordert Ventura-Publisher
DSK-199 26 1 PCIP-Demo DSK-262 29 I System-Utilities
DSK-200 26 I Easyest Software, Demoversion 1(2) DSK-263 29 I Kompressionsprogramm LHA u.a. im Source-
DSK-201 26 1 Easyest Software, Demoversion 2(2) Kode
DSK-202 26 2 EASYEST LX, DEMO DSK-264 29 I Neurosys, Simulation neuraler Netze
DSK-203 26 2 DATAO ATIMCA CODAS Demo Disk DSK-265 29 2 PCAD - !llustrated User's Guide, Tutorial Disk
DSK-204 26 1 Utilities aus PC-MAGAZINE DSK-266 29 3 OMICRON-DEMO: OuickFil, 1.10
DSK-205 26 4 MASTER-DESIGNER 5.0, Productivity De- DSK-267 29 1 OMiCRON-DEMO: DPA-10DO

monstration Disk (PCAD) DSK-268 29 1 OMiCRON-DEMO: Messen mit diANA, 1.00
DSK-206 26 1 Satelitenempfangsprogramm (Teil-1) DSK-269 29 3 PC-NEW5-29: Programme
DSK-207 26 1 Satelitenempfangsprogramm (Teil-2) DSK-270 29 3 PC-NHI5-29: Programme, Daten zu den Beiträgen
DSK-208 26 I BTX-SAT von EBUS
DSK-209 26 4 WIN-WORD 2.0 Demo-Disk DSK-271 29 3 Titelseiten der PCNEWS 1,7,12,27
DSK-210 27 ? Europa in Sicht DSK-272 29 3 Titelseiten der PCNEWS 2,3,4,9,13,26
DSK-211 27 ? MS-Joumal 1&2/1992 DSK-273 29 3 Titeiseiten der PCNEWS 6,18,19,23,24,25,28
DSK-212 27 ? Testsoftware Visual Basic für Windows 1.0, MS- DSK-274 29 3 Titelseiten der PCNEWS

System Journal 6,8,10,11,14,15,16,20,21,22
DSK-213 27 ? MS-System Joumal 3&4192 DSK-275 30 4 CD-ROM-Verzeichnis PC-SlG, Disk 1(3)
DSK-214 27 ? FoxPro 2.0 Trainigsprogramm DSK-276 30 4 CD-ROM-Verzeichnis PC-SfG, Disk 2(3)
DSK-215 27 ? PC Professionell Datenbank DSK-277 30 4 CD-ROM-Verzeichnis PC-SIG, Disk 3(3)
DSK-216 27 ? MAXlMUS, Mailbox-Programm der TGM-Mail- DSK-278 30 4 CD-ROM-Verzeichnis MEGA-Win/OS/2 Disk 1(2)

box DSK-279 30 4 CD-ROM-Verzeichnis MEGA-Win/OS/2 Disk 2(2)
DSK-217 27 ? AUDfO-1 DSK-280 30 4 CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-218 27 ? AUDfO-2 ber 1992 Disk 1(6)
DSK-219 27 ? AUDfO-3 DSK-281 30 4 CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-220 27 ? AUDfO-4 ber 1992 Disk 2(6)
DSK-221 27 ? AUDfO-5 DSK-282 30 4 . CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-222 27 ? AUDIO-6 ber 1992 Disk 3(6)
DSK-223 27 ? PC·NEW5-27,2/92 DSK-283 30 4 CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-224 28 4 PC-NEW5-28, Texte, Programme ber 1992 Disk 4(6)
DSK-225 28 4 041. DFÜ-Texte (041..049) DSK-284 30 4 CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-226 28 3 DECODIX-2.0 ber 1992 Disk 5(6)
DSK-227 28 3 ZINC 3.0 DEMO DSK-285 30 4 CD-ROM-Verzeichnis CICA-Windows, Novem-
DSK-228 28 4 SI PC'NEW5-Sonderdruck-1 : Diskussion - Digitale ber 1992 Disk 6(6)

Evolution DSK-286 30 4 CD-ROM-Verzeichnis ALDE, RBBS, SOUNDS,
DSK-229 28 3 S2 PC ·NEWS -Sonderdruck-2: Computerunterstützter MS-BOOK

Unterricht DSK-287 30 4 COSMiC Software Catalog, expandiert auf ca.
DSK-230 28 1 Microsoft System Journal Ausgabe Mal/Juni 3MB, Verzeichnis im dBase-Forrnat, enthält

1992, Diskerte "MSJ63" auch das Bestellformular im PCX-Format
DSK-231 28 1 Microsoft System Journal Ausgabe Juli!August DSK·288 30 4 Windows NT Applikationen, Verzeichnis Stand

1992, Diskette "MSJ64" Dez.1992
DSK-232 28 1 Microsoft System Journal Ausgabe Septem- DSK-289 30 4 60 AmiPro für Windows, Version 3, Demoversion.

ber/Oktoher 1992, Diskette "MSJ63" Disk 1(2)
DSK-233 28 I 050 PCC-TGM, Ein Club stellt sich vor, Dieses Do- DSK-290 30 4 60 ArniPro tür Windows, Version 3, Demoversion,

kument Disk 2(2)
DSK-234 29 3 PC·NEWS-29: TEXTE, BILDER DSK-291 30 2 PC-Professionell Utilities (Tell V) Aktueller Win·
DSK-235 29 2 052 Assemblerprogrammierung dows-Benchmarktest WINBENCH 2.50 aus den

Ziff-Davis Labs; Neuester Landmark-Benchmark
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DSK-292 30 2

DSK·293 30 2

DSK-294 30 2
DSK-295 30 4
DSK·296 30 4
DSK-297 31 4
DSK-298 31 4
DSK-299 31 4

DSK·300 31 3

DSK·301 30 4 056

DSK-302 30 4 056
DSK-303 30 4 056
DSK-304 30 4 056
DSK-305 30 4 056
DSK-306 30 4 056
DSK-307 30 4 056
DSK·308 30 4 056
DSK-309 30 4 056
DSK·310 30 4 056
DSK-311 30 4 056
DSK·312 30 4 056
DSK-313 30 4 056
DSK-314 30 4
DSK-315 31 4
DSK-316 31 4
DSK-317 31 4
DSK-318 31 4
DSK-319 31 4
DSK-320 31 4
DSK-321 31 4
DSK-322 31 4
DSK-323 31 4
DSK-324 31 4
DSK-325 31 4
DSK·326 31 4
DSK-327 31 4
DSK-328 31 4
DSK-329 31 4
DSK-330 31 4
DSK-331 31 4
DSK-332 31 4
DSK-333 31 3

DSK-334 30 3
DSK-335 30 3
DSK-336 30 3
DSK-337 30 3
DSK-338 30 3
DSK-339 30 3
DSK-340 31 4
DSK-341 31 4
DSK-342 31 3

n teUt sich vor

LMST-PCP und AT-Bus-Festplatten-Utility LM·
IDE; Listings aus dem PC-Professlonell-As­
semblerkurs; Ouelltext und lauffähige Version
für einen neuen Bootsektor; Zeichensatzpro·
gramm In TURBO-PASCAL aus PC-Professionell
8/92
PD-Diskettenverzeichnis PAB-Hard- & SCftware,
1050 Wien, Arbeitergasse 40, TEL:(0222)/550·
608·0, FAX:(0222)/550-608-13.
8051-Entwicklungspaket, Demoversion, KEIL,
C51-Compiler V3.2, dScope V5.0.
pr-NEw5·30, Programme
Microsoft Journal 6/92
Microsoft Journal 1/93
8051/8OCI66 Compiler Demo, V3.20/1.10
HITOP·Demo V1.0 für telemon 8OCI66
JC·Datenbücher auf Disk: Moterola Electronic
Master-Selection-Guide (EBV-Elektronik) DI­
ODEN, TRANSJST, KONDENSA, FERRITE,
M1CRO und LOGIC befinden.
SCAN-100, McNtee, Beschreibung In den pr·
NEW5·31, Weitergehende Dokumentation auf der
Diskette.
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 1(13),
(LIT-56)
PCAD·Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 2(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 3(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 4(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 5(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 6(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 7(13)
PCAD·Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 8(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 9(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 10(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 11(13)
PCAD·Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 12(13)
PCAD-Version 6.0, max. 35 Bauteile Disk 13(13)
ECAM-3.0IPCGERBER 7.0, Demoversion
TrueType-Fonts CA..CW, Z'
TrueType-Fonts CI..CO', J'
TrueType-Fonts SA..SW, 0'
TrueType-Fonts PA..PM', BR..BZ'
TrueType-Fonts AA..AM', V'
TrueType·Fonts CR..CZ', D'
TrueType·Fonts RN..RZ', W'
TrueType-Fonts AA..AM" PN..PZ'
TrueType-Fonts Mt, U'
TrueType-Fonts FN..FZ', SI..SO'
TrueType·Fonts BI..BO', FA..FM'
TrueType-Fonts BA..BW, N'
TrueType-Fonts GN..GZ', RA..RM'
TrueType-Fonts LA..LM', E'
TrueType-Fonts T', K'
TrueType-Fonts GA..GM', 0'
TrueType-Fonts SR..SZ', LN..LZ'
TrueType-Fonts W, J'
PD + Shareware, Katalog-Diskette 2193, Klaus
Gloner
GNU-C++-Compiler 1(6)
GNU-C++-Compiler 2(6)
GNU-C++-Compiler 3(6)
GNU-C++-Compiler 4(6)
GNU-C++·Compiler 5(6)
GNU-C++-Compiler 6(6)
PCC-MagaZin 15
PCC-Magazln 17
Philips Bauteilekatalog: Bipolare Transistoren,
FETs, Dioden, Optokoppler, Triggerschaltungen,
Hybrid-Verstärker

DSK-343 31 3

DSK-344 32 3

DSK-345 32 4
DSK-346 32 3
DSK-347 32 3
DSK-348 32 4
DSK-349 33 2
DSK-350 33 2
DSK-351 33 2
DSK-352 33 2

DSK-353 33 4

DSK·354 33 4

DSK-355 33 4

DSK·356 33 4
DSK-357 33 4
DSK-358 33 1

DSK-359 33 4

DSK·360 33 4

DSK-361 33 4
DSK-362 33 4

DSK-363 33 3

DSK-364 33 3

P['NEIIS

Philips Bauteilekatalog: Ferrite, HCMOS PLL­
Entwur!sprogramm
Pointinstallation
bestehend aus BINKLEY, SOUJSH, MSGED und
BNU mit allen Dokumentationen. Legen Sie ein
Subdirectory Ihrer Wahl an, kopieren Sie die Da­
teien In dieses Subdireetory und ruten Sie EX­
TRAGT auf. Alle Dateien werden extrahiert und
der Verzeichnisbaurn wird angelegt. Alles weite­
re über die Installation erfahren Sie im Beitrag
Point-Installation In diesem Heft.
PCC-Magazln 18, 5-6/93
TELIX
OS/2-Terminalprogramm TE/2, PMCOMM
Terminalprogramm TERMJNAT
Schwimmende Körper
Schwimmende Körper
Schwimmende Körper
SChwimmende Körper
Institut für Hydraulik und LKWW 1993, Einge­
sendet für den Programmierwettbewerb: Pro­

.gramme für den Unterricht.
Preisausschreiben: Programme für den Unter­
richt
6AUS45(Spielprogramm), Adressverwaltung,
Textverschlüsselungsprogramm, Sichern des
CMOSRAM, F1ybackkonverter, Demonstration
der Kirchhoffschen Gesetze, Meßwerterfas­
sungssystem,
Minensuchspiel f. DOS, Darstellung optischer
Täuschungen, Tutorial tür Mausprogrammie­
rung, Verwaltung von
Videoarchiven
PCAD45
Menüsteuerung von PCAD, Version 4.5, be­
schrieben in den PC·NEWS·33.
BINDEX, Stichworrindex für BYTE, Jahrgänge
1990..1992 und Jan..Mrz 1993. Die 4-seitige Do­
kumentation zu diesem Katalog wurde ge·
scannt, In 4 PCX·Dateien abgelegt und mit LHA
zu BIN. LZH gepackt. Bitte mit LHA x BIN
entpacken und z.B. mit PAfNTBRUSH lesen.
Einführung In ESWD 1(2), DEMO
Einführung In ESWD 2(2), DEMO
DATIN
Datenerfassung offline für InJandsüberweisun­
gen, PSK, Version 1.0
PSKKOM 1(2), Version 1.1
Programmdiskette für das PSK-Telebariklng
PSKKOM 2(2)
Programmdiskette für das PSK-Telebanking
easyABEL 1(2), Version 4.3
easyABEL 2(2), SmartPart
Mit easyABEL können Logikbaustelne pro­
grammiert werden. Diese Disketten sind eine
vollständige Version und kostenlos. Zur Verfü­
gung gestellt von Firma Rekirsch, Obachgasse
28, 1220 Wien, (0222)253626.
Dokumentationen
POINT-Installation, engllsche OrigInaldokumen­
tationen der Programme aus den pr'NEw5-32
(FIDO).
Zusätze zu DOS 6.0
Laut OrigInaldokumentation von DOS 6.0 gibt es
noch weitere Programme, die bei der ausgelie­
ferten Version nicht dabei sind. Diese Diskette
wurde aus CompuServe downgeloadet; eine
Antrage ebendort ergab, daß man diese Diskette
weitergeben könnte.
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18/039 Adressplan eines kompatiblen 311014 C-Sprachpolizei 08/043 Druckereinstellung aus DOS 01/032 Frontplattenanschlüsse

PC 33/017 Cache oder nicht Cache? 04/128 Druckertreiber 05/039 Funktionstasten
05/058 ADRESSVERWALTUNG 29/049 CACHE, das wahre Wunder? 04/136 Druckertreiber (Ergänzung) 06/035 Funktionstasten in BASIC
32/016 ADV-Veranstaltungen im Juni 11/030 CAPITAL-User Group (CPCUG) 08/052 Druckertreiber in FRAME- 30/065 FUZZY LOGIC TECHNOLOGIE
05/073 AFA-Verzeichnis (TGM-94) WORK 02/071 Gato
09/067 Akustikkoppler 25/004 CD-ROM 24/046 Drucksensor mit 80C522 091116 Gebietsbetreuer beim PCCT-
09/065 Allgemeines 31/058 CD-ROM CICA-W1NDOWS. 19/014 DUNKERLEY-Verfahren GM
24/043 Am Anfang war das Chaos Juli 1992 20/024 Dynamische Objekte 22/021 Gemma Fensterln - Windows
32/018 AMARIS 8TX13 Windows 33/025 CD-ROM SIMTEL-20 11/031 Ecosoft deutsch (E) (TGM-93) 3.0
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04IANH Anhang Drucker-Report (2l 29/025 CD: Educational-Master 021072 Eigenentwicklungen, Zei- 11/032 German PD (GER)
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excon Rögerg. 6-8, 1090 Wien
Tel.: (0222) 310 99 74-0
Fax: (0222) 3171077
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Wir reparieren in unserer eigenen Werkstatt

*. Monitore
*. Personalcomputer
*. Schaltnetzteile
*. Peripherie

Preise für Reparaturen bzw.Service:

-. Reparaturpauschale für MONITORE inkl. Ersatzteile
(ausgenommen Zeilentrafo, Bildröhre und Gehäuse

-. Reparaturpauschale für PC-Netzteile inkJ. Ersatzteile

-- Reparaturkosten für Personalcomputer und Peripherie
Peripherie exe!. Ersatzteile per Stunde

ÖS 960,·

ÖS 420,·

ÖS 840,·

Zahlung: Bar/Scheck bei Warenübernahme, keine weiteren Rabatte auf Dienstleistung möglich!
Preise incl.20% MWSt, excl.Abholung und Zustellung der zu reparierenden Geräte.
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80861286

I:J[ö'i~......,~~~~~,,,,,,,,~~...,.~~~W~'~"~...~..~!d
~ P[·NEIlS-27

(7.Jahrgang, 1992)

r:=======-, P[-NEIlS-26
(7.Jahrgang, 1992)

pe-NEWS
PCC-TGM

37 00 2d 00
4. 00 61 00
68 00 72 00
65 00 20 00
50 00 43 00
2d 00. 4e 00
45 00 57 00
53 00 21 00

IJ • '11 I ,I I 'll \tr, ".. I"l.t I .. "

'.' ,

Modern-Aktion •• Neues rund um BTX •
• Telesoftwarekonvertierung für PC •• C E
PT - Codes für BT X •• PC, TV und
Video •• PCCARDS: PROBLEME-LÖ­
SUNGEN •• DIGITALE SCHALTWERKE
MIT EPROM •• Optionen von BORLAND­
C, V 3.0·· VGA-BUdschirm zwischen
Invers und Normal umschalten •• Type­
matic-Rate am AT einstellen·· Auf den
Spuren von LapLink •• Power-C ein C­
Kompiler zum Buchpreis •• Windows NT
•• CACHE, das wahre Wunder? •• Video­
Performance •• COMPUTERVIREN ••
Die PCL-812 LAB-Karte •• Laborübung
ADC·· ADC-DAC-Test·· Digitalspei­
cheroszilloskop

I~=;;:;:;:;;;::::===~ PC·NEIlS -33

1_,Pt.;_~~.EW.51~. (8 Jahrgang, 1993)
~ ~..... SUXXESS-BTX-Decoder für WINDOWS ••

~3E~,=-:-=-::".'- angeTESTet •• Wahl eines MotherboardsI e·\:nCeraVCh\·deeOodKerannieCh.t. cFaarCbhes? •• Wähl••en- - canner
.- ImagePals/Ulead •• ZZZ - Ein Utility für

Windows Anwender •• CD-ROM SIM­
TEL-20 •• Neue Zeichen und Handschrift

'_M mit True-Type-Fonts •• Einbau einer
VLB-486 Hauptpiatine •• Regeln für die

_~ Benutzung von BAZAR.AUS •• SMD -
. ,.-..,..",,,,,".........,,, _".,.....~'"~I""""""-='~ SURFACE MOUNTED DEVICE •• Neues

f~l~ ~~~j~::~~i~~;CgE:
~~--~jCr..';;{::.h.:..':.~wJ TRONIK AM TGM .. PCAD Kurzüber-
=.=.~~,"=: -- sicht·· PCAD menügeführt: PCAD45 ••

L.._-_-..-_~~_--_-_-_-_??_.:~_-_-_-_...-_._._.-;;;__-...l Murphys PCAD-Gesetze •• Datenanalyse
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8 '7.990.-

I- A_n;o;,ge_b_o_t_e_ru_"r_L_e_se_r_d_e_r_p_I:_.N_E_Il_5 ....1
Corel.Dra'IM! 4.0

einschließlich Diskellen und CD-RDM. deulsche Version

Corel.Dra'IM4.0 Upda."'te
Updale von einer beliebigen Version auf die aktuelle!
Nachweis: SChicken sie uns den Deckel des Handbuches ein!

"'WV'INDO"'WV'"8 NT
deutsche Version auf CD

ID'J.. Biin.del.billiger:
Corel Draw! 3.0 und eines der folgenden Produkte:
WORD für WINDOWS 2.0b· Excel 4.0 . Access 1.1 • Foxpro für Windows 2.5

"'WV'INDO"'WV'"8 3. ::I..
D086.0
Dashboa:rd 2.0

die unvergleichliche Schaltzentrale für WINDOWS!

8chri.i:"'ten..
Ca. 370 Schriftfonts in hervorr'agender' Qualität
einschließlich Schriflenkatalog! Lieferbar in den Formaten
Truetype . AcJobe PS· Nimbus Q.

84.990.-

8 3.995.-

8 5.'790.-

8 990.-
8 990.-
8 ::1...490..;-

8 990.-

pe - Insider I'---------------
Wo liesIman alles aus der' Szene und wird ausführlich über neue und akluelle Programme infor'miertP
Ab Ende Oktober 2 . monatlich im "PC-Insider", der etwas anderen Zeitschrift für Computer-Anwender!
For'dern Sie ein kosJenloses Probeexemplar an!
Der' "PC-Insider" schreibl auf 80 Seilen über Tips und Tricks. Bugs. Neues aus der Hard· und Software- PD· und Shareware-. Viren·.
DFÜ- und CD-Szene und hat immer' Jolle Hard- und Soflwareangebote!

Aus dem Diskellenangebot der ersten Ausgabe:

"'WV'INDO"'WV'"8 ~ghl.igb."'tsNo.::I.. 8
Gaplain Kir1<. ein deutscher Dateimanager. Soflblox Resource Monilor.
Lautspecher1reiber für Windows. Spicker. eine gelungene Notiz· undTermin­
verwallung. Winsock. der unbestechliche Benchmarktest u. v. a. m.

"'WV'INDO"'WV'"8 :H:igbJigb."'ts No. 2 8
Changer. ein Utility zum Verändern das Desktops. CERES Composer. Graphics
Workshop. Micro Link. eine Terminalprogramm der Extraklasse u. v. a. m.

D08PO'IMerd.i.sk. No. ::I.. 8
AMI-Setup zum Einstellen der Parameter im AMI·Bios. auch der nichl zugäng-
lichen Funktionen. Backinfo sichert alle wichtigen Feslplallendalen auf Diskelle.
Conflg erlaubt einen Blick auf die Konfiguration Ihres PC. Focus. das derzeit
schnellste Kopierpl'Ogramm u. v_ a. m.

Alle Diskenen im Format 3 1/2" HO mit bedienungsfreundlichem Installationsprogramm!

Klaus Gloner
Hard- und Software

Dr, Hainstrasse 8
5620 Schwarzach

Tel. 0641517215 - Fax 06415/7218

::1..40.-

140.-

140.-
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pe-HEilS Eille Fach ublikatioll stellt sich vor

Offenleauna aemäß Medienaesetz 1981 PC·NEIl5·Ei[!enveriafl, Pt-NEWS-RedaktiOIl

Grundleaende Richtung: Auf Anwendungen im Unterricht bezogene Informationen über Anschrift: Franz FIALA, Siccardsburggasse 4/1/22, 1100 Wien
Personal·Computer-Sysleme. Berichle über Veranstaltungen TelefonfTelefax: TEL: 604-50-70, FAX: 604-50-70-2
von pec-TGM. MeCA, ADIM und FIDO. BTX: BTX: '56452#, 912-218-242

BBS: 604-50-70-1 (2400-N81), TELEBOX: FRANZ-FIALA,

ImDreSSUm CompuServe: 100024,1325, FIDO: 2:310/1.36@fidonel.or9

Medieninhaber: PC-NEIlS-Eigenverlag
Internet: 100024,1325@compuserve.com,BIX:ffiala

Konto: PSK, Slz. 60000, Klo. 7486.555, PC'NEIl5-Eigenverfag
Herausgeber: PCC·TGM, MeCA, AOIM und His Master's Vaice ISSN der Pt·NEWS· ISSN 1022-1611
Druck: Zlinske tiskamy a.s., POBOX 79, CS-76097 Zlin-Kudlov,

DVR-Nr.: 0735485
TEL: 0042-67-27239, FAX: 0042-67-28066

Bezugsbedingungen: Mitglieder des PCC-TGM kostenlos
Versand: CONCEPT, Baumgasse 52, 1030 Wien, Mitglieder des MCCA Jahresabo (5 Hefte) S 50,-

TEL: 713-59-41, FAX: 713-87-72 Einzelbezugspreis S 40,-

PCC·TGM Personal-Computer-Club-Technologisches Gewerbemuseum
Jahresabo Inland, inkl.Versand (5 Hefte) S 150,-
Jahresabo Ausland, inkl.Versand (5 Hefte) S 220,-

Anschrift: Wexstraße 21, Postfach 59, 1202 Wien. Bezahlte Werbung: S2.000,-/Seile+10% (Inseratensteuer)+20% (MWST)
Telefonffelefax: TEL: 332-23-98 , FAX: 332-23-98-2 für diese Sonderausgabe, sonst S 1000,-.
BTX: '5645# 912-222-584 Auflage: 8000 Slück.
Bürozeiten: Mi: 19.00-20.30 (Frau Jelinek) Kopien: Mit Quellenangabe gestattet. Zwei Belegexemplare erbeten.
Konto: EÖSPC, Blz:20111, Klo. 053-32338, PCC-TGM Layout Belichtung: WinWord 2.0B, FOLEX
DVR-Nr.: 0596299 Erscheinungsort: Wien, Oktober 1993
Jahresbeitrag: Schüler: 200,- Student: 300,. sonst: 400,- Programme/Literatur: keine I keine
Information: 'Ein Club steIlI sich vor (=TGM-LlT-050) Programme: TGMBOX\DATEIENIPCCTGM oder PCCOISK
Vorstand: KÖNIG(Obmann), SYROVATKA(Obmannslv), Kommunikation: TGMBOx\MITIEILUNGENIPCC

THUMFARTH(SchMftführer), WEISSENBOCK(SchMft!.stv), Beitragskennzeichnung: Name, Firma
ZEHETNER(Kassier), PAY(Kassierslv), Nicht gekennzeichnete Beiträge stammen von der Redaktion.
OSTERMAIER(BTX), ZELlNKA(PCAD). REITER(Scanner), Kopien: Mit Quellenangabe gerne gestattet. Zwei Belegexemplare
BERTHOLD(Rechnungsprüfer), NITSCHE(Rechnungspr.). erbeten.

pe·NEws-Vorschau Nr. Red.schluß Erscheint Thema
ADIM Arbeitsgemeinschaft für Didaktik, Informatik und Mikroelektronik 35 Ende Okt Ende Nov Programmierung

Anschrift: (1) Posttach 23, 1191 Wien. (2) Posttach 37, 8028 Graz. 36 Mille Jän Mitte Feb Windows

Telefonffelefax: TEL: 369-88-59-8, FAX: 369-88-59-7 37 Mitte Mär Mitte Apr LAN

BTX: '56458#, 912-218-106(Wien), 913-110-525(Graz) 38 Mitte Mai Mitte Jun DFÜ

TELEX: 75210388=weim a(Wien). 75210859=sber a(Graz) 39 An! Aug Anf Sep Mikrokontroller

Konto: PSK, Blz. 60000, Klo. 7.254.969, ADIM 40 End Okl Ende Nov Windows-Programme

Postgiro München, BLZ: 70010080, Klo:120914-800
InserentenPostscheckamt Chur, Konto: 70-40051-3

Volksbank Brixen, Konto 37283 Firma Seite
Telefon.Sprechstunde: 369-88-59-8 Monlag ab 20:00 ADtM 11, 12 (Beslellschein)

Themen: Technik, Modems, Skripten, Unterricht. ASCOM 37
CTF-Computer 42

MCCA BTX und Micra Computer Club Austria excon 30,38,39

Anschrift: MCCA, Traungasse 12, Postfach 143, 1033 Wien GLONER 35

CJublokal: Am Heumarkt 4, 1030 Wien MCCA 43,44 (Antwortkarte)

Telefonffelefax: TEL: 585-13-93, FAX: 712-01-05 pe 'NEWS-Eigenverlag 43,44 (Antwortkarte)

BTX: '2550#,912-222-064 PCC-TGM 43,44 (Antwortkarte)

Telex: 75210079=mcca a PESACO 40,41

DVR-Nr.: 0536229
Jahresbeitrag: Finna: 1200,- Einzel: 600,- Ermäßigt: 300,·. I Druckfehler und Irrtümer vorbehalten I
His Master's Voice, Mailbox unterstützt vom pec-TGM Alle Fernsprechnummern ab Ortsnetz Wien.
BBS: 815-48-71 (8-N-1). 14400..300 BiUs Vorwahl Wien aus Österreich: 0222, (aus dem Ausland: ++431)
Spenden-Konto: PSK, Blz. 60000, Klo. 7.918,896, Wemer IIisinger
Mitteilungen: Bereich PCC
Dateien: Bereich PCCTGM

Weru'\I I'Jwt.e,vv ~Pv~c<t"l-Or\Id&-~Disketten: Bereich PCCDISK
We.u- vtM1.C/,-!M'l'lI d0vv PC - .1&w~wiAr .IW~ -

pee-TGM-Preise, Stand Oktober 1993 ~ha-t;~0V\IS~cU..e"P[·NEW5o-de.Y
Literatur, Sonderdruck pro Seite ÖS -,80
Tabellen A5/A4, verschweißt ÖS 15,-/25,- wevd0vv5~ Iv!tt~ beU eLtwm;der CluI»-!
Kop.Disketten 360kl1.2Mf720kl1.44M ÖS 40,-/50,-/50,-/60,- Sche-uet-v 5~~ l'\.U:ht; beU eit'teY der
Leerdiskellen 360kl1.2MI720kl1.44M ÖS 10,-/20,-/20,-/30,-

T~rvN~iW ffUter-fct-hr0V\l! Weru'\IPCSIG-Disketlen 360k/720k (PC-SIG) ÖS t5,-150,-
3-fach Verteiler für PC~Netzteil ÖS 100,- 5~ {,m; Zwe-<fe.J.;~ fr;wd&-rv 5~ l'J'l.tt der
Bausatz JlPROFI-51, incl. Handbuch ÖS 950,-

'Be4t'eWc.a..-te- aufSette- 43, 44 cU..e"~e-
EPROM für ~PROFI-51 (pc"Ews-2I92) ÖS 55,-
Scannerdienst erste Seite (+Disk) ÖS 10,- v~e-A~ ~ PVo1Je,/M1I!
Scannerdienst Folgeseile, pro Format ÖS 2,-
Verpackungskostenanteil ÖS 23,-/29,- lteOOrvs~~~lteft et-4-

G~ev~cwf!

WiAr~ber~etwClo\o' mehr- /Mn'

GevM lM'"be.tt0V\l et-4- v.;eWA Y\.W0I'\.dev_ Weru'\I
I'Jwt.e,vv~GevM~w~~

~s~~lteftfv~ VlM\ke.-
Kehr!
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Elektronik­
Bauteile

Compulerzubehör·Handels-GesmbH.
Ä-1070 Wien, Undengasse 20

Tel. 93 51 97 FAX 52 666 95

Computer­
Sonder­
Aktion

Computerzubehör-Handels-GesmbH.
A-1070 Wien, Undengasse 20
Tel. 93 5197 FAX 52 666 95

Wir führen das vollständige SMD-Programm !

Alles zum Kabel-Selbst-Konfektionieren!
Flachbandkabel - Pfostenstecker - Edge Connectors

Rüsten Sie auf!

• DRAM 41256
• DRAM 44256
• Cache RAM 64kBx1
• Cache RAM 64kBx4
• Cache RAM 32kBx8
• SRAM 6264 (8kBx8)
• SRAM 62256 (32kBx8)
• GAL 16V8
• GAL20V8
• serielle EEPROMs, z,B, 93C46 (1kBit)
• TIL-Oszillatoren, z,B. 50-66-80-100-132 MHz

für Motherboards

• SMD-Widerstände, Bauform 1206
• SMD-Widerstände, Bauform 805
• SMD-Kondensatoren
• SMD-Tantal-ELKOs
• SMD-Dioden
• SMD-Zener-Dioden
• SMD-Transistoren
• SMD-LEDs
• SMD-Spulen
• SMD Serie 74HCxxx, 74HCTxxx
• SMD Serie CMOS 4xxx
• SMD EPROMs
• SMD RAMs

43,­
93,­
88,­

198,­
198,­

68,-
128,-

ab 35,­
ab 38,­
ab 43"

ab 63,-

10 Stk, 6,­
10 Stk. 6,­
10 Stk. 9,-

ab 6,­
ab 2,­
ab 2,­
ab 2,­
ab 3,­
ab 8,-

~
5,25"-Floppy (360k/1 ,2M)

_.~ neuwertig/getestet
..t..

• Wechselrahmen für 3,5"-AT-Bus-Harddisks
• DataSwitch (CENTRONICS oder RS232)
• Ventilator 80x80 mm

Kabel u, Adapter

• SIMM/SIPP-Adapter - macht SIMM zu SIPP

• SCSI-Kabel
• Harddisk-Kabel f, 3,5"-AT-Bus
• Harddisk-Kabel f, 2,5"-AT-Bus
• Floppy-Kabel (auch für MFM-Platten)

• Netzwerk-Kabel RG58, per m
• BNC-Stecker
• BNC-Abschlußwid.

• Monitor-Adapter PS/2 auf VGA
• Keyboard-Adapter AT auf Mini-DIN
• Maus-Adapter

480,-

480,­
ab 420,­

128,-

44,­

ab 98,­
ab 98,­

198,­
128,-

9,-
ab 29,­

59,-

108,­
98,­

120,-

ÖS 990-,

• Netzteil 200W
• 2 Einschübe 5,25", 3 Einschübe 3,5"
• Siebensegment·Anzeige bis 199 MHz
• Power- u. Turbo·Schalter, Reset-Taster
• ink!. Netzkabel und Einbausatz
• Farbe: cremelweiß
• Rauchglas-Frontblende
• Maße in cm: 18B x 34H x 41T

Mini-Towergehäuse

Alle Preise in ÖS inc/, 20% MWSt.
Preisänderungen, Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

(Symboldarstellung)

Atomuhr für pe

• Backup ab bestimmtem Datum
• Prozeßsteuerung
• Zeitgesteuerte Meßwertaufnahme
• Verteilung der Uhrzeit vom

Netzwerk-Server an die Hosts

Expert MouseC/ock ist anschließbar
an XT. AT u. PS/2-Kompatible und
wird mit einem 9-poligen Anschluß für
die serielle Schnittstelle und
Treibersoftware für DOS. Windows
und OS/2 geliefert.

ÖS 1680,-

Mit Expert Mousee/ock empfängt Ihr
PC das atomgenaue DCF77-Signal.
Die mitgelieferte Software korrigiert
die rechnerinterne Uhr ständig.

'1'-' :- •. ,Q.O> .:..: _';>---': ~ )i1~, """ ~Q' 0U ,(1''D',,;..;t;i 'OIJ!' ",...,l" _(V ,;.l"-<:"" r~
" y .~""'<Q, 'o''t)'''E;''-- >-

~ ~;y:o,;~;~.. :", aY] ;.; Q~""~ e
,. '... ··~8·O·O. O.
')( "~'f!• ' , "0",,,;'oGl'~
•. '"' '. o. ". :a.g"'-:.~ 1

'0 ," Q "&0'". 0
)..(~Ö~~)t~ Compulerzubehör-Handels-GesmbH -. ... "" '" 0«0 '. Computerzubehör-Handels-GesmbH '5

A-1070 Wien, Lindengasse 20 ~ - ~. ~"~B A-1070 Wien. Undengasse 20
Tel. 93 51 97 FAX 52 666 95 ).. .0, 0-0 • 0 ~ Tel. 93 51 97 FAX 52 666 95 )0

~-"" ~ " "0 U bO • '" \.J ; Wir halten über ',' 'b.," v ,- '" .v v'-"~o;o o· .. _A 0 QOoo d '"b 00 .". 0 0 "
...", -0. OJ 0 • •• 7000 verschiedene . • Cl.•.• PO· 0

<) '.-t> .'~". ~ 00 0li/o:, ( Artikel für Sie bereit. ' ",;{J.\~,o9" ", (
• ...J.. 0 .. - In unserem Geschäftslokal ! ;) ~L·

~~?~..."" '~<J\')"' ':;.. erhalten Sie gegen einen Unkosten- ' ,~~.,: 0

~O--<- beitrag von ÖS 10,- eine Diskette für PC (DOS) \~ :'~
mit einem Katalog unseres gesamten Programms. .... .. li! :

p-.-, @

l'd'~~~~:;~... ,:0
'''"'W' "'<0 .".. 0" • 9 .. 0

.o~. h.::: ·0.
ö 0 ~_ .. _" ''0 ,':',r'I':'af1. '? '
.;'; Technische Daten: -,(.
:' (J~ .) Schnittstelle: RS232 t...
).' .) Empfangsanzeige: .0,

e grün/rot blinkend '
.) Stromaufnahrne: ca. 55mA ~
.) Anschluß: 9-polige Buchse t.-'-6

~o .) Kabellänge: 2m • (Z .) Maße: ca. 78x38x21 mm o· .

'v.. u:r.A ~0-~'~-'9.'.~



excon Rögerg. 6-8, 1090 Wien
Tel.: (0222) 310 99 74-0
Fax: (0222) 317 10 77

(Gültig bis 29 10 93, solange der Vorrat reicht!)

ZENllfl1t 455D+ MOD.170 SET ÖS 119.980."
486DX33 cpu, 4MB RAM, 170MB Festplatte, Cirrus Logic LOCAL BUS
VGA Karte, True Color, 1.44MB 3Y.z" Floppy, Desktop Gehäuse, 1
Seriell, 1 Parallel Port, Mouse Port, Tastatur, Wlndows 3.1 und DOS 6.0
bereits vorinstalliert, 14" SVGA non interlaced MONITOR, MOUSE

ZENITM 4""+ MOD.245 SET
486DX2-66 cpu, 245MB Festplatte sonst wie oben

1

I
f<'I

I
I I
I .'., •I

..
I

!)!I I I

~;;.. I......

zahlung: Bar/Scheck bei WarenübemahmeL Gültig, solange der Vorrat reicht.
Lieferung: ab Lager Wien, Preise inkl. 20% MWST, Garantie: 12 Monate

Firma
EXCON Warenvertriebsges.mbH.
Rögergasse
A-1090 Wien

Ich bestelle tl. o.a.Sonderangebot:
Stk Z433D+ Mod.170 Set/ Z466X+ Mod 245

aÖS 19.980,-/ 25.980,- incl.MWst.

Name: ;:-:- Piz: Ort:. _
StraßelNr.: Telefon: _

Datum: Unterschrift: -,....,.,.,....,.=-:c-:---:-:==,....,,===----
(bei~ Unlerschlfft des ErDehungsbefechtlgeol)



excon Rögerg. 6-8, 1090 Wien
Tel.: (0222) 310 99 74-0
Fax: (0222) 317 10 77

(Gültig bis 291093, solange der Vorrat reicht!)

ZENnm Z-STAR 455Vl HOO.81
486SLC33 cpu Cyr!x, 4MB RAM, 80MB Festplatte, 1.44MB 3Y2' Floppy,
9,5" Mono LCD Display, 64 Graustufen, 1 Seriell, 1 Parallel, Mouse Port,
Windows 3.1 u. 00S6.0 vorinstalliert, integrierte J-MOUSE, Simultan­
betrieb von Display u. exl. Monitor, ca.3h Betriebsdauer, PCMCIA Type
11 Slot, Standby u. Resume Mode.

ZENITIlI Z-SlrAR 455VlP HOD.200
200MB Festplatte, 9,5" Color -LCD Display, 2S6Farben, ca. 2h Betriebs­
dauer, kein Simuijanbetrieb, sonst wie Z-STAR 433VL Mod.80

Firma
EXCON Warenvertr!ebsges.mbH.
Rögergasse
A-1090Wien

Ich bestelle 11. o.a.Sonderangebot:
_ Stk Z-Star 4.33VL Mod.80/433VLP Mod 200

aOS 21.990,-1 29.970,- incl.MWsl.

Name: ".,.... Plz: .Ort:. _
Straße/Nr.: Telefon: _
Datum: Unterschrift: -.,....,,,,-:-c::-:--:--:-:c::-:-::-:--:--:-:-c::-:-----

(bei Mindeljöhrigen: UnlEl!SChrltt de~ Erlletnngsberechllgen!)



Peter Salaquarda Computer

Brietanschrift A·1230 Wien, Er1aaerstr. 133,'13

Lager: A·1232 Wien, Slamastraße 23; kein Kundenverkehr

Telefon: 671 83 24 Telefax 667 27 67

Schauraum und Direktverkauf: Telefon 0663 81 5238

A·1100 Wien, Triesterstraße 7
Mo-Fr: 10-13 und 14-19 UhrSa: 10-14 Uhr

-- --------- ---- -- ----- - - -- - - --- -- - -- - - --- - ----=---==- -=~-=- ====== --=--= - -
Einzelhandel und Großhandel mit Computer, Bauteilen,

Computerzubehör und Telekommunikationsartikel

5 HO P- ER ÖFFN U NG 5 PR E 15 L 15 TE

Alternativ liefern wir je nach Verfügbarkeit CONNER Festplatten

Größere Festplatten und SCSI Festplatten auf Anfrage

Komplettsysteme
PC 386 OX 40 MHz
CPU AMD 386DX40, AMI-Bios, 128kB Cache,

4MB Rem, 2ser, 1par, 1Game, 1044MB FDD,

170MB HDD, SVGA-Card 512kB, Deskcase,

Tastatur

PC 486 OX 33 MHz
Konfig. wie Pe 386 jedoch INTEL 486DX33

PC 486 OX 33 MHz VesaLB
VesalB Mainbcard mit INTEL 486DX33, AMI Bios

256kB Cache, 4MB Ram, 2$Or, 1par, 1Gama,

VesalB IDE Centr., 1,44MB FDD, 170MB HDD,

DIAMONT Speedstar Pro 1MB VesalB VGA-Card

Miditower, Tastatur

PC 486 OX 33 MHz VesaLB/EISA
Kontig wie PC 486 VesalB jedoch zusätzlid1

3 EISA Slols

Mehrpreise
Mehrpreise ermitteln Sie selbst 11. Preisliste:

z.B.: Pe 486 DX 33 Mhz

- CPU 486DX33

+ CPU 486 DX 2-66

ergibt

10.490,-

14.990,-

16.990,-

18.490,-

14.990,­

4.490,­

7.990,­

18.490,-

AT-BUS Festplatten
WO 2170 14ms 170MB
WO 2210 14ms 210MB
WO 2250 12ms 250MB
WO 2340 12ms 340MB
WO 2420 14ms 420MB

Diskettenlaufwerke
TEAC Oiskettenlaufw. 3%" 1,44MB
TEAC Oiskettenlaufw. 5W'1,2MB
Einbaurahmen für 3,%" LW

Kontroller und Bildschirmkarten
IOE Kontroller ISA
2FDD, 2HDD, 2$Or, 1par, 1Game

IOE Kontroller VesaLB
OC 600 IOE Cache Kontr. ISA
OC 680 IOE Cache Kontr. VesaLB
OC 820 SCSI Cache Kontr. EISA
DC-Caehe Kentrollerpreise ohne Rem (max. 16MB)

TRIDENT 8900CL VGACard 512kB
TRIDENT 8900CL VGACard 1MB

2.890,­
3.290,­
3.690,­
4.990,­
6.490,-

650,­
850,­

50,-

220,-

720,­
1.440,­
2.240,­
5.590,-

720,­
990,-

Mainboards DIAMOND High-End Bildschirmkarten
Mainboard 386 OX 40
AMD 366DX4OCPU, 128kB Cache, AMI BIOS

Sockel für Inlel486 bis DX2-66 CPU

Mainboard 486 VesaLB
2-3Vesa Siels, 256kB Cache ehne CPU

Mainboard 486 VesaLB/EISA
2Vesa, 3Eisa Slats, 256kB Cacke ohne CPU

INTEL - 4860X CPU
INTEL 486 OX 33 MHz CPU
INTEL 486 OX 2-50 MHz CPU
INTEL 486 OX 50 MHz CPU
INTEL 486 OX 2-66 MHz CPU

5 peiche rerwe iteru nge n
Simm Modul 256kB 70/80nS
Simm Modul 1MB 70nS
Simm Modul 4MB 70nS

1.990,-

1.990,-

3.450,-

4.490,­
5.790,­
6.990,­
7.990,-

149,­
649,­

2.290,-

Speedstar Pro 1MB WD60C31 ISA
Stealth 241MB S3 ISA
Stealth Pro 1MB S3 VesaLB
Stealth Pro 2MB S3 VesaLB
Viper 2MB Weilek VesaLB

CD-Rom und Streamer Laufwerke
PHILIPS CM 205 int. inkl. Kontroller
TEAC TC050 SCSI Ob.Sp. multis.
TOSHIBA XM3401 B SCSI-2 ObSp.
ARCHIVE XL9250 intern 250MB
COLORAOO OL-20 intern 250MB
COLORAOO Trakker 250MB exl. par.

Streamerkassetten
VERBATIM Oatacartridge OC 2120
VERBATIM Oatacartr. OC 2120 form.
VERBATIM Oatacartridge OC 6250

1.800,­
2.580,­
4.250,­
5.780,­
6.700,-

2.490,­
5.800,­
6.840,­
2.700,­
2.860,­
6.610,-

240,­
273,­
288,-



SHOP-ERÖFFNUNGSPREISLISTE

LOGITECH-Eingabegerilte Monitore

TEXAS INSTRUMENTS Laserprinter

MouseMan cord. Combo
MouseMan cord. Combo left
MouseMan cordless
Mouse Man Bus
MouseMan large
Pilot Mouse seriell
Pilot Mouse PS/2
ScanMan 32 Win inkl. OMNI-PAGE
ScanMan256
ScanMan Color
Scan Man Easy Touch par. Interf.
Audio Man
Sound Man 16
Sound Man für Games
CyberMan

GEN I U S-E i ngabege rate
GENIUS Mouse One
GENIUS Mouse Too
GENIUS Cordless Mouse
GENIUS Scanner 4500 /256 Gray
GENIUS Scanner Color 256
Genius Scanner inkl. IPhoto 3.0 for Win, OCR tor Dos

690,­
690,-

1.390,­
790,­
690,­
390,­
490,-

2.190,­
2.590,­
6.590,­
4.290,­
1.690,­
1.990,­
1.190,­
1.190,-

199,­
390,­
490,-

1.790,­
2.990,-

14" Monitor 1024x768 b/w LR
14" Monitor 1024x768 color
14" Monitor 1024x768 nl LR MPRII
15" Monitor 1280x1024 nl LR MPRII
17-I 20- Monitore auf Anfrage

CANON-Drucker
CANON BJ10SX 360dpi A4
CANON Einzelblatteinzug BJ10SX
CANON BJ10SX + Einzelblatteinzug
CANON BJ230 360dpi A3
CANON LBP4 Lite 300dpi, 0,5MB

CANON-Zubehör
Tintenpatrone für BJ1 OSX/BJ230
Akku für BJ10SX
Tonercartridge für LPB4

microWriter Basic, 0,5MB, 300DPI
microWriter PS 23, 2MB, 300DPI
microWriter PS 65, 2MB, 300DPI

TEXAS INSTRUMENTS Zubehör

2.190,­
3.890,­
4.890,­
5.990,-

3.890,-
990,­

4.490,­
5.990,­
7.990,-

450,­
450,­

1.290,-

9.690,­
14.490,­
18.490,-

TAMARACK Flachbettscanner

OCR + ALQUS Softwarepreise nur in Verbidung mit Scanner

Preise sind Kassaabholpreise Inkl. MWSt.

Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Stand per 29.9.1993

Gehäuse und Tastaturen
Desktopcase, TÜV PS
MidiTowercase, TÜV PS
CHICONY 102 Tasten
CHERRY G81-3000HAD
CHERRY G80-1600HAD
mit integrierten Baroodedecoder

Barcodelesestift für G8o-1600HAD
CHERRY G81-31OOSAD
mit integrierten Magnetkartendurchzugsleser

Computerzubehör
BIRCHTEC Lüfter für 486er CPU
Monitorfilter 14" Glas mit Erdklemme
Computertisch Grundmodell
Computertisch Byboard
Computertisch Monitorständer
Computertisch Druckerablage
Computertisch komplett
Druckerumschalter manuell 1:4
Druckerkabel parallel
Tastaturverlängerung 5pol DIN
Monitorverlängerung 15pol Sub-D
Diskettenbox f. 80 Stk. 3'h"
Diskettenbox f. 100 Stk. 5%"

950,­
1.090,­

290,­
890,­

4.990,-

1.990,­
7.490,-

190,­
190,­
690,­
190,­
190,­
290,-

1.190,­
290,­

59,­
165,­
230,­

79,­
79,-

1MB Upgradekit
RS232 Schnittstelle
microwriter Tonerkassette
microWriter Bildkassette

3000C, 300dpi opt. (max. 600 dpi)
6000C, 600dpi opt. (max. 1200 dpi)
8000C, 800dpi opt. (max. 1600 dpi)
12000C, 1200dpi opt. (max. 2400)
OCR-Texterkennungssoftware
ALDUS Photo Styler

VERBATIM Disketten
VERBATIM Datalife 3'h" 1,44MB
VERBATIM Datalife 3'h" 1,44MB
formattiert

VERBATIM Datalife 3'h" 1,44MB
formattiert, Teflonbeschichtet.

1.490,­
790,­
690,­

2.290,-

13.990,­
16.990,­
21.990,­
29.990,-

2.990,­
5.990,-

159,­
169,-

189,-



11 COMPUTER BY FERRY
Ferry Trummer, 1180 Wien, Schulgasse 63

Tel.: 408 52 56, Fax: 408 99 78

I•PC-EXPO 93

[ Sonderpreisliste PC-EXPO 93 I
I Komplettsysteme 11 NOKIA • Monitore I
386/DX 40 Mhz 128 Kb Cache 14.990,· 17" Monitor digital 0,26 Pitch
Desktop oder Minitowergehäuse Sony Trinitron Bildröhre

19.990,·SVGA 1Mb Karte, 2 Mb Speicher 1280x1024 non interlaced
170 Mb Festplatte, 3 1/2" Floppy 100 Hz
2 sero 1 par. 1 Gameport, Maus,
Tastatur, 14" strahlungsarmer Monitor 21" Monitor digital 0,28 Pitch

Flatt-Screen-Röhre
486/DX 40 Mhz 256 Kb Cache 18.990,· 1280x1024 non interlaced 29.990,·

100 Hz
Desktop oder Minitowergehäuse
ET4000 1Mb Karte, 4 Mb Speicher

14" und 15" NOKIA Monitore sind170 Mb Festplatte, 3 1/2" Floppy
2 sero 1 par. 1 Gameport, Maus, lieferbar, Preise auf Anfrage.
Tastatur, 14" strahlungsarmer Monitor Alle Monitore sind strahlungsarm

nach MPR90 und TC091.

486/DX 50 Mhz 256 Kb Cache 22.490,·
Service- u. ReparatursteIle in Wien

Desktop oder Minitowergehäuse
ET4000 1Mb Karte, 4 Mb Speicher I Motherboards I170 Mb Festplatte, 3 1/2" Floppy
2 sero 1 par. 1 Gameport, Maus,
Tastatur, 14" strahlungsarmer Monitor 386/DX 40 mit 128 Kb Cache 1.990,·
486/DX2 66 Mhz 256 Kb Cache 23.990,· 486/DLC 40 128 Kb Cache 3.090,·inkl. CO-Prozessor VLB
Desktop oder Minitowergehäuse
ET4000 1Mb Karte, 4 Mb Speicher 486/DX 40 256 Kb Cache VLB 6.390,·
170 Mb Festplatte, 3 1/2" Floppy
2 sero 1 par. 1 Gameport, Maus, 486/DX 50 256 Kb Cache VLB 8.790,·
Tastatur, 14" strahlungsarmer Monitor

486/DX2 66 256 Kb Cache VLB 9.990,·
Alle 486er Rechner sind bereits

mit einem Localbus·Motherboard I Laserdrucker Aktion 1ausgestattet!! !

I Festplatten , CANON LBP 4 Lite mit 512 Kb Speicher
4 Seiten, 300dpi, 70 Blatt Schacht

170 Mb AT-Bus Festplatte 2.690,· 7.990,·

240 Mb AT-Bus Festplatte 3.690,· mit insgesamt 1,5 Mb Speicher aufgerüstet

450 Mb AT-Bus Festplatte 6.990,· 9.990,·

Wir stehen für Sie auf der PC-EXPO Halle F Stand 8 für jegliche Fragen und Probleme
von Donnerstag den 21.10.93 bis Sonntag den 24.10.93 von 9 bis 18 Uhr bereit.

Preise sind Kasoa-A.bllolpreis" lIb laoer Wien
Gullin ab 1.0ktober 1993
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PCC-TGM Anmeldekarte ~ MCCA-Anmeldekarte

Ich möchte vom Clubangebot des ermäßigten Bezugs der P[·NEWS
Gebrauch machen und bestelle das Abo der P[·NEWS zum MCCA­
Jahrespreis von S 50,- (statt S 150,-).

Firmenmitgliedschaft ÖS 1200,-

Einzelmitglied ÖS 600,-

Ermäßigtes Mitglied ÖS 300,-

jeweils zuzüglich ÖS 100,- Einschreibgebühr

o

o
o
o

Ich (Wir) trete(n) hiermit dem BTX-und Micro Computer Club Austria als
ordentliches Mitglied bei. Ich bin (Wir sind) mit der Speicherung meiner (unserer)
persönlichen Daten für Zwecke der Clubaktivitäten einverstanden.

Art der Mitgliedschaft (Zutreffendes bitte ankreuzen:)

!LPY"~(~~l
Schicken Sie eine kostenlose Probenummer an die rückseitig angegebene Adresse.

0 G~ef"~(~~)
Schicken Sie ein kostenloses Gesamtvcrzeichnis an die rückseitig angegebene Adresse.

0 A~~·" -
leh bestelle ein Abo der PC·NEI.l5 ab der nächsten Ausgabe und habe auf der Rückseite meine
Adresse angegeben. Ich erhalte 5 Hefte pro Jahr zum Preis von S 150,- inklusive Versand.
(Ausland S 220,-). leh kann das Abo jederzeit stornieren und erhalte dann den anteiligen
Restbetrag zurück. Ich werde vor Ablauf zur Erneuerung eingeladen.

0 I cJvbe.1rt:eUet ei+'\.e.tA~' clAit-- pe·NEIiS
zum Preis von S 40,-, drei Ausgaben S 100,- (meine Adresse ist umseitig)
o 1/92 0 2/92 0 3/92 04192 01/93 (Programmierung), D2/93(Windows),
o 2a/93 (FIDO), 0 3/93 (Mikroelektronik)

OrtlDlltum: IUnterschrift:

~
, ,p

~
~p
p

~

pe·NE W5 Bestellkarte

Ich melde mich tur eine Mitgliedschaft beim PCC-TGM (Personal Computer-Club
Techuologisches Gewerbemuseum) an. Die Mitgliedschaft ennöglicht:

• Einkauf zu besonderen Konditionen bei verschiedenen H~ndlem

• Teilnahme an Sammelbestellungen
• Jahresabo der pe·NEWS inkludiert
• Teilnahme an Clubabenden und Seminaren im TGM
• Bezug der PCC-TGM-Disketten und Literatursammlung

Bei Eintritt ab September zahle ich tur das nächste Jahr und erhalte dennoch alle c
Clubleistungen ftir das laufende Jahr. Ich bin mit der Speicherung meiner Daten einverstanden. C

'"'Ich erkläre mich mit der Weitergabe meiner Daten an Clubmitglieder und Lieferlinnen p
einverstanden 0 ja 0 nein. ~
Ich melde mich an als: p

o S 200,- Schüler (Schulbesuchsbestätigung liegt bei) P
o S 300,- Student (Inskriptionsbestätigung liegt bei) q
o S 400,- Lehrer oder andere §
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